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Blickpunkt

Im Dezember 1969 wurde sie offiziell eingeweiht: die neu erbaute Volksschule in Reichertshausen.
Nachdem sie nach 40 „Dienstjahren“ etwas in die Jahre gekommen war, fasste man 2009 den Beschluss, das Ge-
bäude einer umfassenden Renovierung zu unterziehen. Man startete mit dem Dach und den erforderlichen Brand-
schutzmaßnahmen. Nach einer kurzen Unterbrechung setzte man dann 2015 die Generalsanierung des Gebäudes
fort. In diesem Zusammenhang wurde auch die gesamte Ausstattung auf den neuesten Stand gebracht. 
Der komplette Investitionsaufwand beläuft sich auf ca. 7 Millionen Euro.
Jetzt ist es soweit: Die „neue“ Schule, die künftig den Namen ihres „Gründers“ Hans Oberhauser trägt, ist nahezu
fertiggestellt. Für uns ist das ein echter Grund zur Freude, den wir gemeinsam mit Ihnen feiern wollen!
Die gesamte Bevölkerung ist deshalb sehr herzlich zu einem 

„Tag der offenen Tür“
eingeladen, welcher am 

Samstag, 20. Juli 2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr

stattfindet. Vom Lehrerkollegium und dem Elternbeirat wird ein tolles Programm und so manches „Schmankerl“
angeboten wie z. B. „ein Flug durch das Schulhaus“ und vieles mehr. Es lohnt sich also vorbeizuschauen. Kommen
Sie und staunen Sie!
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INHALTSVERZEICHNIS

Gemeindeverwaltung Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 2, Tel. 08441/858-0, FAX 858-58

Bürgermeister Reinhard Heinrich  . . . . . . . . . . 858-10

Vorzimmer:   Frau Kratzl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858-15
                      Frau Denk  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858-16

Allgemeine Verwaltung
Geschäftsleitung               Herr Fuchs  . . . . . . . . . . . 858-20
Personal-/Stellenmanagement
Beitragsabrechnungen,    
Kommunalunternehmen   
„Infrastrukturgesellschaft –
KIG – Reichertshausen“:   Frau Satzger . . . . . . . . . . 858-25
Öffentl. Sicherheit + Ordnung,
Fundamt, gdl. Homepage, Frau Kronawitter . . . . . . . 858-22
Einwohnermeldeamt,       Frau Nägerl . . . . . . . . . . . 858-23
Passamt, Wahlen:              
Standesamt, Renten,        Frau Neumeier  . . . . . . . . 858-50
Friedhofsverwaltung:        Frau Bitscher  . . . . . . . . . 858-51

Finanzverwaltung
Kämmerei,                          Frau Schlund  . . . . . . . . . 858-30
EDV-Administration:          Herr Fuhrberg  . . . . . . . . . 858-31
Kasse:                                 Frau Furch  . . . . . . . . . . . 858-32
Steuern + Gebühren:         Frau Hepting  . . . . . . . . . 858-33

Bauamt
Bauwesen: (Bauanträge,   Frau Kleiner  . . . . . . . . . . 858-45
Bauleitplanung etc.)            Herr Fischer  . . . . . . . . . . 858-46
Gdl. Liegenschaften          Herr Mayer  . . . . . . . . . . . 858-40
(Hoch- und Tiefbau)            Frau Bauer  . . . . . . . . . . . 858-42
Straßen-/Wegerecht,         Frau Hiereth  . . . . . . . . . . 858-43
Hallenbelegungen             
                                            

Parteiverkehr:     Mo. – Mi.   08.15 bis 12.00 Uhr
                                   Do.            15.00 bis 19.30 Uhr
                                   Fr.                         geschlossen

Internet: www.reichertshausen.de
E-Mail: rathaus@reichertshausen.de

Weitere Rufnummern:
Bauhof, Sonnenweg 9, Reichertshausen  . . . . . . . . . 793 004
Bauhof (Leiter)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643270
Bauhof (außerhalb der Dienstzeiten)  . . . . . . . 0172/1028819
Wasserwerk (Notruf)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643280
Klärwerk (Notruf) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0175/2643290
Recyclinghof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 803 804
Gdl. Kindergarten Reichertshausen  . . . . . . . . . . . . . 804 799
Gdl. Kindergarten Steinkirchen . . . . . . . . . . . . . . 08137/2555
Gdl. Kinderkrippe „Kleine Welt“ . . . . . . . . . . . . . . . 859 0 759
Bücherei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 879 500
Hans-Oberhauser-Grund- u. Mittelschule Reichertsh. 8998-0
Grundschule Steinkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . 08137/7441

Öffnungszeiten:
Bücherei:                               Recyclinghof:
Di.     16.00 – 19.00 Uhr           Di.       17.00 – 19.00 Uhr
Mi.     09.00 – 12.00 Uhr           Do.      17.00 – 19.00 Uhr
Fr.      15.00 – 19.00 Uhr           Fr.        16.00 – 19.00 Uhr
Sa.    10.00 – 13.00 Uhr           Sa.       09.00 – 13.00 Uhr
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AUS DEM GEMEINDERAT
Nichtöffentliche Sitzung des 
Verwaltungsrates vom
„Kom  munal unter nehmen
Infra struk tur  ge sellschaft 
-KIG- Rei cherts   hau sen“ 
am 09.05.2019
Verwaltungsratsvorsitzender Reinhard Heinrich konnte zu
dieser Sitzung 15 Verwaltungsräte begrüßen. Außerdem
waren Hauptgeschäftsführer Günter Fuchs, Finanzge-
schäftsführerin Gabriele Satzger und Techn. Geschäftsfüh-
rer Bernhard Mayer anwesend. Entschuldigt fehlte 2. stellv.
Verwaltungsratsvorsitzender Benjamin Bertram-Pfister.

Aktueller Sachstand zum Neubau des Brunnen IV
sowie zur Sanierung der Hochbehälter und der
Saugkammer

Die Erdbauarbeiten für die Bohrplattform/Baustellenein-
richtungsfläche haben am 02. Mai 2019 (KW 18) durch die
Firma RDN begonnen. Diese werden in der KW 19 abge-
schlossen. In der KW 20 wird ein Trennflies sowie ca. 40
cm Schotter als Tragschicht eingebaut. Im weiteren Verlauf
wird auch die Zufahrt kommend vom neuen Brunnen III
ausgebaut. Alle Arbeiten werden von der Firma RDN aus-
geführt.

Das Brunnenbohrunternehmen Eder wird im Anschluss die
Baustelleneinrichtung erstellen sowie anschließend ihre
Arbeiten beginnen.

Zur weiteren Information wird bekanntgegeben: 
Die Sanierung der alten Hochbehälterkammern in Ilmberg
sowie der Saugkammern im Maschinenhaus wird verscho-
ben, da bei einem Pumpenausfall des neuen Brunnens III
nur die Hälfte der Speichermöglichkeiten, d. h. also nur
ca. 800 m³ statt 1.650 m³ zur Verfügung stehen würden. 

Die Versorgungssicherheitszeit würde sich dadurch von ca.
36 Stunden auf 18 Stunden verringern. Dies sollte man
vorsorglich auf alle Fälle verhindern.

Nach einer kurzen Diskussion fasste der Verwaltungsrat
folgenden einstimmigen Beschluss:
Der zeitlichen Verschiebung der Auskleidung der Hochbe-
hälter sowie der Saugkammer wird wie vorgeschlagen zu-
gestimmt, damit die größtmögliche Versorgungssicherheit
bei einem Störfall gewährleistet bleibt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Nach einigen weiteren Tagesordnungspunkten konnte Ver-
waltungsratsvorsitzender Reinhard Heinrich die Sitzung
um 19.15 Uhr schließen. 

Reichertshausen 
Gemeinderatssitzung am 09.05.2019
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich konnte zu dieser Sitzung alle
16 Gemeinderatsmitglieder begrüßen. Außerdem waren Geschäfts-
leiter Günter Fuchs, Verwaltungskämmerin Ulrike Schlund und Bau-
amtsleiter Bernhard Mayer anwesend.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gratulierte 1. Bürgermeister Rein-
hard Heinrich Gemeinderat Stefan Finkenzeller zu seinem 50. Ge-
burtstag und wünschte ihm namens des gesamten Plenums für die
nun beginnende 2. Lebenshälfte viel Gesundheit, Glück und per-
sönliches Wohlergehen. 

Bekanntgabe und Anerkennung des Protokolls über die öffent-
liche Gemeinderatssitzung vom 17.04.2019

Das Protokoll wurde einstimmig als richtig anerkannt. Enthaltungen
gemäß § 48 Abs. 1 Satz 2 GO von den Gemeinderäten Klaus König,
Franz Lechner und Wolfgang Linner, da sie auf der Sitzung am
17.04.2019 nicht anwesend waren.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Bau-, Grundstücks- sowie Liegenschaftsangelegenheiten

1. Barrierefreiheit im Rathaus Reichertshausen
hier: Anschaffung einer Gerätschaft zur besseren Erreich-

barkeit des I. Stockes

Mit Schreiben vom 12.04.2019 hatte Rudolf Fink der Gemein-
deverwaltung vorgeschlagen, einen mobilen Treppensteiger für
Rollstühle und gehbehinderte Menschen zu beschaffen. Gemein-
derat Albert Schnell hatte sich als Behindertenbeauftragter der
Gemeinde dieses Themas angenommen. Als Ergebnis seiner Re-
cherchen teilte er dem Gemeinderat mit, dass die Firma Alber
ein sogenanntes „Scalamobil“ anbietet, in welches ein Rollstuhl
eingesetzt oder auf dem ein Sitz angebracht werden kann. Das
Gerät muss dann von einer Person die Treppen hinaufgebracht
werden, was ohne Kraftaufwand möglich sein sollte. 
Der Preis für ein neues Gerät liegt bei rund 5.000,- €. Bei einem
Gespräch mit der Firma Spörer Sanitätshaus wurde jedoch darauf
hingewiesen, dass für die Handhabung des Gerätes eine Person
geschult sein sollte und diese Person dann auch das Gerät bedie-
nen muss. Diese Person wird in den Unterlagen als verantwortlich
eingetragen. Nach Meinung von Herrn Heckl von der Fachfirma
Spörer sind diese Geräte in erster Linie für Privathaushalte ge-
dacht, da es sich dort in der Regel um 1 Bezugsperson handelt.
Bei öffentlichen Gebäuden ist dies ganz anders. Es wird deshalb
für solche Einrichtungen eher ein Treppenlift empfohlen, der per
Knopfdruck von jedermann völlig problemlos bedient werden
kann. Die Treppe vom EG ins OG wäre für einen Treppenlift ge-
eignet. Hierfür würden aber Kosten von mindestens 15.000,- €
entstehen. Vom Platzbedarf her ist mit keiner Einschränkung des
Fluchtweges zu rechnen. Dies sowie die Montage an der Brüs-
tungsmauer muss aber noch konkret geprüft werden.
Bereits vor längerer Zeit wurde der Einbau eines Aufzuges ge-
prüft, dies wurde aber wegen der sehr hohen Kosten und der un-
günstigen Dachneigung zurückgestellt. 
Nach Meinung von Herrn Heinrich sollte nun aber eine Lösung
gefunden werden, welche eine größtmögliche Barrierefreiheit im
Rathaus gewährleistet. 

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Das Rathaus soll auch im Obergeschoss barrierefrei erreichbar
sein. Hierzu wird die Prüfung bezüglich des Einbaus eines Trep-
penlifts beschlossen. Neben der Einholung von Angeboten soll
auch eine rechtliche und bauliche Beratung erfolgen.

Abstimmungsergebnis: 17 :0

„BLICKPUNKT“ nicht erhalten?
Wenn Sie vom Austräger keinen „BLICKPUNKT“ erhalten,
melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter der 
Tel.-Nr. 08441/858-0. 

Wir werden dann die zuständigen Stellen umgehend infor-
mieren und damit sicherstellen, dass Sie in Zukunft ihren
Blickpunkt wieder wie gewohnt bekommen!



2. Sperrung der B13 vom Kreisverkehr bis Landkreisgrenze

Die Sperrung soll nicht wie zunächst angenommen bis 14.05.2019
aufrechterhalten, sondern soll bereits am 10.05.2019 beendet
werden.
Grund hierfür ist die gute Witterungsbedingung, welche die Bau-
arbeiten nicht beeinträchtigt hat.
Die Sperrung hat große Verwerfungen bei den Bürgern ergeben,
da ein starker Ausweichverkehr über die Verbindungsstraße von
Reichertshausen nach Salmading stattfand. Hierzu hat die Polizei
am 07.05.2019 eine groß angelegte Überprüfung durchgeführt. 
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich dankte in diesem Zusam-
menhang besonders der Polizei, der Presse sowie der Verwaltung,
um hier den Schutz der Anlieger in der Salmadinger Siedlung
sowie auf dem anschließenden Weg auf der 1-spurigen Straße
nach Salmading so gut als möglich zu gewährleisten.

Ferienprogramm 2019 der Gemeinde Reichertshausen
hier: Bekanntgabe/Genehmigung des Programmes sowie 

Festlegung der Zuschüsse

Das Ferienprogramm 2019 wurde von Sachbearbeiterin Alexandra
Kratzl wieder ausgezeichnet erarbeitet. Bereits mit der Ladung er-
hielten die Gemeinderäte einen Entwurf des Ferienprogrammes 2019
zur Vorabkenntnis.
Zu den im Heft genannten Veranstaltungen sind noch drei weitere
Veranstaltungen geplant. Dies sind „Wildkräuterbüschl binden“, das
von Frau Steffi Stichlmair aus Kerum für 14.08.2019 geplant ist
und 2 Veranstaltungen „Schnupperschnorcheln“ sowie „Schnupper-
tauchen“ im Schwimmbad Pfaffenhofen, veranstaltet durch den
Tauchsportclub Marlin aus Pfaffenhofen. Zuschüsse von der Ge-
meinde sind für diese Veranstaltungen nicht vorgesehen.

Somit sind im Jahr 2019 insgesamt 46 Veranstaltungen geplant, d.h.
es werden bis zu 9 Veranstaltungen mehr sein als im letzten Jahr.
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich dankte den 3 ortsansässigen
Banken für die finanzielle Unterstützung und den gemeindlichen
Vereinen, Verbänden bzw. politischen Gruppierungen sowie allen
mitwirkenden Privatpersonen für ihr großartiges Engagement, denn
nur durch sie kann ein so tolles interessantes und abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm angeboten werden. Damit die Teilnahmekosten
bzw. die finanzielle Belastung der Vereine und Verbände, etc. nicht
zu groß werden, gewährt die Gemeinde auch heuer entsprechende
Zuschüsse. Zudem erklärte sie sich bereit, eventuelle Defizite für
Mindereinnahmen (z. B. durch zu geringe Teilnehmerzahlen, etc.)
zu übernehmen. Insgesamt stellt die Gemeinde für das Ferienpro-
gramm 2019 einen Zuschuss in Höhe von 850,00 € zur Verfügung.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Den Veranstaltungen sowie den Zuschüssen für das Ferienprogramm
2019 wird so wie vorgestellt zugestimmt.

Jahresrechnung 2018 

1. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben

Dem Gemeinderat wurde bereits bekanntgegeben, dass es im
Haushaltsvollzug 2018 zu keiner außerplanmäßigen Ausgabe
kam. Die Haushaltsansätze im Verwaltungshaushalt wurden in
33 Fällen, im Vermögenshaushalt in 4 Fällen überschritten. Sämt-
liche Mehrausgaben wurden durch entsprechende Mehreinnahmen
bzw. Minderausgaben bei anderen Haushaltsstellen vollständig
gedeckt, so dass es im laufenden Haushaltsvollzug zu keinen
Unterdeckungen kam. Die Haushaltsüberschreitungen wurden
vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüft. Gemeinderat Wolf-
gang Linner empfiehlt als Vorsitzender des Rechnungsprüfungs-
ausschusses die Zustimmung.

Den Haushaltsüberschreitungen im Verwaltungs- und Vermö-
genshaushalt stimmte der Gemeinderat einstimmig zu, da sie al-

lesamt notwendig und auch begründet waren. Zudem war eine
ausreichende Deckung jeweils in vollem Umfang gegeben.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

2. Bekanntgabe des Berichtes von der örtlichen Rechnungsprü-
fung durch den Rechnungsprüfungsausschuss

Der vorliegende Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses besagt,
dass der Ausschuss bei der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung
2018 festgestellt hat, dass von der Verwaltung erneut eine saubere,
ordentliche und gewissenhafte Arbeit geleistet wurde. Die Über-
prüfung sämtlicher Unterlagen ergab, dass sie vollständig waren
und sämtliche erforderlichen Angaben bzw. Anlagen enthielten.
Es wurde darum gebeten, dass in Bezug auf die Eingruppierung
der Mitarbeiterinnen in der Gemeindebücherei die Eingruppierung
nochmals erläutert wird. Außerdem wurde bemerkt, dass die Ein-
gruppierungen der geringfügig beschäftigten Mitarbeiter in einem
zu langen Zeitraum erfolgte. Die ausführliche Prüfungsniederschrift
wurde zur Anlage des Sitzungsprotokolls erklärt.
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses erklärte,
dass gewünschte Erläuterung bezüglich der Eingruppierung der
Mitarbeiterinnen der Bücherei erfolgt ist und die Frage damit als
beantwortet betrachtet werden kann. Dem widersprach Gemein-
derat Konrad Mayer, da die Bewertung anders als in der Kreis-
bücherei vorgenommen wurde und nicht transparent wäre. 
Hierzu wurde mitgeteilt, dass die Bewertung bereits von einem
anerkannten externen Büro vorgenommen wurde. Das festgestellte
Ergebnis wurde anschließend sogar von 3 verschiedenen Stellen
(Kommunaler Arbeitgeberverband, Landesfachstelle für das öf-
fentliche Bibliothekswesen in Bayern sowie von einer auf Perso-
nalrecht spezialisierten Anwaltskanzlei) geprüft. Unisono kamen
alle 3 Stellen zu dem Ergebnis, dass die Eingruppierung richtig
vorgenommen wurde.
Aus den vorgenannten Erläuterungen sowie den durchgeführten
mehrfachen Überprüfungen kam man zu dem Ergebnis, dass die
aufgeworfenen Fragen im Prüfungsbericht nun ausreichend be-
antwortet sind. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 2 
(Gegenstimmen von 3. Bürgermeister Benjamin Bertram-Pfister
und Gemeinderat Konrad Mayer)

3. Feststellung des geprüften Ergebnisses der Jahresrechnung
2018

Die Jahresrechnung 2018 und die überplanmäßigen Ausgaben
wurden den Gemeinderäten mit der Ladung zur Sitzung am
21.03.2019 zugesandt. 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich bat
die anwesenden Gemeinderäte – soweit noch offene Fragen be-
stehen – diese nun zu äußern. Es erfolgten keine Wortmeldungen.
Anschließend gab Verwaltungskämmerin Frau Schlund die un-
geprüften Abschlusszahlen der Jahresrechnung 2018 wie folgt
bekannt:
Einnahmen/Ausgaben                                                       
a) bereinigte Solleinnahmen und Sollausgaben 

des Verwaltungshaushaltes                             10.439.925,56 €

b) bereinigte Solleinnahmen und Sollausgaben 
des Vermögenshaushaltes                                 2.637.928,81 €

c) Überschuss des Verwaltungshaushaltes            1.593.970,25 €

d) sollmäßige Zuführung an die 
allgemeine Rücklage                                           100.565,74 €

e) sollmäßiger Rücklagenstand zum 31.12.2018  1.405.299,22 €

f) Schuldenstand zum 31.12.2018                        2.130.415,00 €

Diesen festgestellten Ergebnissen wurde einstimmig zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0
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4. Beschluss über die vorläufige Entlastung der Jahresrechnung
2018

Aufgrund des positiven Prüfungsberichtes sprach der Gemeinderat
nach einer kurzen Diskussion der Verwaltung die volle Entlastung
aus.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0 (1. Bürgermeister Reinhard Heinrich
nahm an der von 2. Bürgermeister Erwin Renauer durchgeführten
Abstimmung nicht teil, da er als Leiter der Gemeindeverwaltung
gem. Art. 49 Abs. 1 GO persönlich beteiligt ist.)

Bekanntgaben, Informationen

1. Bürgermeister Reinhard Heinrich und Geschäftsleiter Günter
Fuchs informierten den Gemeinderat zu folgenden Themen:

– Nächste Sitzung des Gemeinderates und des KIG (Wirtschaftsplan
2019) am 06.06.2019 um 19.00 Uhr.

– Termin für die Haushaltssitzung Schulverband Reichertshausen
am 28.05.2019 um 14.30 Uhr im Rathaus Reichertshausen. Der
Sitzungstermin für den AZV „Oberes Ilmtal“ wird so schnell als
möglich festgelegt, sobald Klarheit über den größten Ausgabepos-
ten (= Ertüchtigung/Modernisierung der Verbandskläranlage)
herrscht. 

– Wahleinweisung für die Europawahl am 22.05.2019 um 19.00
Uhr in der Aula der Grund- und Mittelschule. In diesem Zusam-
menhang wurde aus den Reihen des Gemeinderates die Bitte ge-
äußert, zur Kommunalwahl den Einsatz von mehreren Computern
pro Wahllokal zu prüfen, um ein schnelleres Auszählen zu errei-
chen.

Bekanntgabe und Anerkennung des Protokolls über die nicht-
öffentliche Gemeinderatssitzung vom 17.04.2019

Das Protokoll wurde einstimmig als richtig anerkannt. Enthaltungen
gemäß § 48 Abs. 1 Satz 2 GO von den Gemeinderäten Klaus König,
Franz Lechner und Wolfgang Linner, da sie auf der Sitzung am
17.04.2019 nicht anwesend waren.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0

Anerkennung des Protokolls der Bau- und Vergabeausschuss-
sitzung vom 02.05.2019 durch die entsprechenden Ausschuss-
mitglieder

Das Protokoll wurde von den Mitgliedern dieses Ausschusses ein-
stimmig als vollständig und richtig anerkannt. 

Abstimmungsergebnis: 9 : 0 (Reinhard Heinrich, Erwin Renauer,
Benjamin Bertram-Pfister, Gerhard Bischoff, Lorenz Dick, Florian
Hepting, Georg Kistler, Franz Möckl, Albert Schnell)

Zum Protokoll teilte 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich mit, dass
eine Rückfrage bei den Gemeinden Jetzendorf und Gerolsbach er-
geben hat, dass auch Jetzendorf eine Catering-Firma beauftragt hat
und Gerolsbach derzeit eine Kochküche nach den geltenden Vor-
schriften erstellt. Weiter wurde bekanntgegeben, dass Angelika Hie-
singer, Leiterin des Kindergartens Steinkirchen, keinen Ofen für die
Kinder-Lernküche für erforderlich hält.

Bau-, Grundstücks- sowie Liegenschaftsangelegenheiten

1. Schrebergartenanlage in Steinkirchen
hier: Umsetzung des Beschlusses vom 09.08.2018 TOP 131

Nr. 3

Die Vorlagen zu dem Tagesordnungspunkt wurden bereits mit
der Ladung zugestellt. Mit Beschluss vom 09.08.2018 wurden
die bestehenden Pachtverträge zum 30.09.2019 gekündigt, zum
01.10.2019 ist daher eine Neuvergabe erforderlich.
Kämmerin Ulrike Schlund erläuterte den Vorschlag der Verwal-
tung. Demzufolge würden alle Interessenten einen Schrebergarten
erhalten. Dies wurde bereits in der Sitzung des Bau- und Verga-
beausschusses am 02.05.2019 vorgestellt.

In der Diskussion wurden noch verschiedene weitere Punkte an-
gesprochen. So soll der Vorschlag aus der Fraktionssprecherrunde
umgesetzt werden, wonach der Wuchs von Bäumen in allen
Pachtverträgen auf eine maximale Höhe von 4 m begrenzt wird. 
Auch eine weitere Parzellierung der Flächen wurde angesprochen.
Hierzu wurde vorgeschlagen, bereits jetzt die Flächen 5 und 6
weiter zu unterteilen (5a und 5b sowie 6a, 6b und 6c), damit im
Bedarfsfall dann diese Teilflächen gekündigt und neu vergeben
werden können. 

Darüber hinaus soll auch die vorgeschlagene Pachterhöhung in
die neuen Verträge aufgenommen werden.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden einstimmigen Beschluss:
Den Vorschlägen der Verwaltung wird so wie vorgestellt zuge-
stimmt. Die Höhe des Bewuchses wird auf höchstens 4 m be-
grenzt, die Parzellen 5 und 6 werden so wie besprochen weiter
unterteilt (5 a/b, 6 a/b/c).
Zudem soll mit dem Beginn der neuen Pachtzeit, d. h. ab
01.10.2019 der jeweils vorgeschlagene neue Pachtzins verlangt
werden. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0 (Gemeinderat Konrad Mayer wegen
persönlicher Beteiligung ausgeschlossen)

2. Aufteilung/Belegung der Kinder auf die künftigen 4 Gdl. Kin-
dertagesstätten

Aufgrund der Anmeldezahlen in den Kindertagesstätten muss
festgestellt werden, dass künftig keine freie Wahl zwischen den
Einrichtungen mehr möglich sein wird, sondern nur noch zugesagt
werden kann, dass man einen Platz in einer der vorhandenen
Einrichtungen erhält. 

Im September 2019 sind aktuell Anmeldungen für 170 Kinder-
gartenplätze vorhanden. Diese Zahl steigt im Oktober 2019 auf
176 und im November 2019 auf 177 Plätze.

Ohne eine Zusatzgruppe wäre der Kindergarten Reichertshausen
ab Oktober (September 99 Kinder, Oktober und November 102
Kinder) überfüllt.

Der Kindergarten Steinkirchen wäre ab November voll (Septem-
ber 71 Kinder, Oktober 74 Kinder und November 75 Kinder). 

Bis die neue 4. Kindertagesstätte fertig ist, soll im bestehenden
Kindergarten Steinkirchen ab 01.09.2019 eine Übergangsgruppe
eingerichtet werden.

Bei einer Besprechung am 02.05.2019 zwischen den Leiterinnen
der Kindergärten wurden hierzu folgende Rahmenbedingungen
abgesprochen:

Es soll eine Übergangsgruppe eingerichtet werden. 

Diese Gruppe soll zum 01.09.2019 mit 15 Plätzen starten. Im
Oktober steigt die Zahl auf 18 und im November auf 19 Plätze.

Der BLICKPUNKT informiert



Damit könnte der Kindergarten Reichertshausen auf 88 Plätze
im September sinken (Oktober/November 90) und der Kinder-
garten Steinkirchen auf 67 Plätze im September (Oktober/No-
vember 68).
Damit kann der Kindergartenanspruch aller Kinder abgedeckt wer-
den und es stehen noch in jeder Einrichtung Plätze zur Verfügung.

Da nach der Eröffnung der neuen 4. Kindertagesstätte in Stein-
kirchen weitere Kinder (u. a. 4 Kinder aus dem Neubau Ilmtal 5)
in Reichertshausen betreut werden sollen, muss bereits heute die
weitere Entwicklung im Gdl. Kindergarten Reichertshausen be-
rücksichtigt werden. Demzufolge können keine Geschwisterkin-
der mehr in Reichertshausen aufgenommen werden, die räumlich
nach Steinkirchen zuzuordnen sind. In diesen Fällen soll den El-
tern ein Wechsel des ersten Kindes von Reichertshausen nach
Steinkirchen ermöglicht werden, damit nicht zwei Einrichtungen
angefahren werden müssen. Dies sollte den Eltern nicht zugemutet
werden. Die Leiterinnen der beiden Kindergärten in Reicherts-
hausen und Steinkirchen haben übereinstimmend erklärt, dass es
aus pädagogischer Sicht sinnvoll wäre, die Gruppe bereits zum
01.09.2019 einzurichten und nicht erst im Januar die Kinder aus
der gewohnten Einrichtung zu nehmen und an eine neue Grup-
penleitung zu gewöhnen.

Für die zusätzliche Gruppe wäre nach heutiger Berechnung nur
eine zusätzliche Mitarbeiterin (Erzieherin) erforderlich, um den
Anstellungsschlüssel einzuhalten.

Räume wären in der Kinderkrippe Reichertshausen (5. Gruppe)
und im Kindergarten Steinkirchen (Mehrzweckraum) vorhanden.
Zur Nutzung der Räume ist auch die personelle Situation vor Ort
wichtig. Wobei in Steinkirchen kein zusätzliches Personal erfor-
derlich wäre und in der Kinderkrippe neben dem Kindergarten-
personal zur Aushilfe weitere Mitarbeiter vorhanden wären
(Schlüssel gerade zum Beginn des Betreuungsjahres sehr niedrig).
Hier könnten die „Rahmenzeiten“ durch Unterstützung der Krippe
abgedeckt werden.

Übereinstimmend wurde aber die Meinung vertreten, dass ein
Wechsel von Kindern aus Steinkirchen nach Reichertshausen und
wenige Monate darauf wieder zurück nach Steinkirchen nicht
vermittelbar ist. Daher sollte die zusätzliche Gruppe im Mehr-
zweckraum des Kindergartens Steinkirchen eingerichtet werden.
Hier ist der notwendige Platz, die notwendige Einrichtung sowie
das erforderliche Personal vorhanden.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste der Gemeinderat fol-
genden Beschluss:
Der Einrichtung einer Übergangsgruppe ab dem 01.09.2019 wird
so wie vorgeschlagen zugestimmt. Die Kinder sollen ab Paindorf
den Kindergärten in Steinkirchen zugeordnet werden. Ein Wechsel
von Geschwisterkindern von Reichertshausen nach Steinkirchen
soll ermöglicht werden.

Abstimmungsergebnis: 13 : 4 
(Gegenstimmen von 3. Bürgermeister Benjamin Bertram-Pfister
und den Gemeinderäten Florian Hepting, Georg Kistler und Ma-
rianne Knoll)

Im Anschluss wurde über den Raum der zusätzlichen Gruppe
abgestimmt: Die Übergangsgruppe wird im Kindergarten Stein-
kirchen eingerichtet. Erforderliche Einrichtungsgegenstände sol-
len in die neue Einrichtung mitgenommen bzw. neu beschafft
werden.

Abstimmungsergebnis: 17 : 0

Nach einigen weiteren Finanz-, Grundstücks-, Liegenschafts- und
Personalangelegenheiten konnte 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich
die Sitzung um 22.30 Uhr schließen.
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AUS DER 
GEMEINDEVERWALTUNG

Ergebnis der Europawahl 
vom 26.05.2019
In der nunmehr schon bekannt schnellen und zuverlässigen Form
konnte auch diese Wahl abgewickelt werden. Es bestätigte sich dabei,
dass eingespielte und erfahrene Teams die beste und sicherste Grund-
lage für einen zügigen und reibungslosen Wahlablauf darstellen. Die
neu berufenen Wahlvorstandsmitglieder haben sich zudem auf Anhieb
in diese „Mannschaften“ bestens integriert, so dass in allen 9 Stimm-
bezirken ein wirklich homogenes Arbeiten gewährleistet war. 
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Sehr erfreulich ist die Wahlbeteiligung mit 65,8 %. Man lag damit
um 13,86 % höher als vor 5 Jahren. 

Nachdem die Wahllokale von 8.00 – 18.00 Uhr zur Stimmabgabe
geöffnet waren, begann pünktlich um 18.00 Uhr die Auszählung der
abgegebenen Stimmen. 

Die wichtige „Schnellmeldung“, welche eine erste sichere Auskunft
über die auf die einzelnen Kandidaten bzw. Parteien entfallenen
Stimmen gibt, wurde von den Stimmbezirken wie folgt an die Ge-
meindeverwaltung im Rathaus gemeldet:

1.)   Stimmbezirk VII – Langwaid           18.20 Uhr
2.)   Stimmbezirk VI – Steinkirchen        18.23 Uhr
3.)   Stimmbezirk V – Pischelsdorf          18.25 Uhr
4.)   Stimmbezirk IV – Paindorf              18.33 Uhr
5.)   Stimmbezirk III – Rhs.-West            18.34 Uhr
6.)   Stimmbezirk II – Rhs.-Süd               18.45 Uhr
7.)   Stimmbezirk I – Rhs.-Ost                 18.52 Uhr
8.)   Stimmbezirk XI – Briefwahl            18.58 Uhr
9.)   Stimmbezirk XII – Briefwahl           19:23 Uhr

                                        Wahl-                               Gültige               
                                       berech-                             Stimmen              
Stimmbezirke                    tigte          Wähler         insgesamt         CSU          SPD        Grüne       AfD       FW      FDP      ödp    Sonstige
                                                                                                          (%)            (%)           (%)          (%)        (%)       (%)       (%)         (%)

I (= Rhs.-Ost)                    660             284                 284               39,4            9,2           21,1          7,7         2,8        3,2        5,3         11,5

II (= Rhs.-Süd)                  574             210                 210               41,9            7,1           13,3         12,4        6,7        2,9        2,4         13,5

III (= Rhs.-West)               643             227                 227               39,2            5,7           11,9         12,3       10,6       2,2        4,0         14,0

IV (= Paindorf)                  520             198                 198               39,4            2,5           18,7         10,1       10,6       2,0        4,0         12,6

V (= Pischelsdorf)             523             230                 230               41,3            6,5           22,6          9,6         4,3        5,2        3,0          7,4

VI (= Steinkirchen)           459             189                 188               39,9            8,5           21,3         12,2        5,3        0,5        3,2          9,1

VII (= Langwaid)              485             152                 151               45,0            5,3           15,2         17,2        4,6        2,0        4,6          6,0

XI (= Briefwahl)                                   520                 520               43,5            8,7           16,3          8,3         6,7        3,8        5,0          7,9

XII (= Briefwahl)                                  531                 528               47,0            6,2           14,2         10,2        6,6        2,7        5,1          8,2

Gde. Rhs. 
insgesamt                        3.864          2.541              2.536             42,5            6,9           16,8         10,4        6,5        2,9        4,3          9,5

von den gültigen Stimmen (.. %) entfielen auf

Nach der Zusammenfassung bzw. Auswertung aller 9 Wahlbezirke
konnte man anschließend an den Kreiswahlleiter im Landratsamt
Pfaffenhofen das vorläufige Gemeinde-Gesamtergebnis übermitteln.
Nachfolgend dürfen wir Ihnen nun noch diese endgültigen Ergebnisse
bekannt geben, und zwar aufgeteilt in die einzelnen Stimmbezirke
(siehe unten):

Anschließend wurden von den Wahlvorständen der einzelnen Stimm-
bezirke alle Wahlhandlungen ordnungsgemäß abgeschlossen. Nach
einer nochmaligen Prüfung aller Unterlagen wurden sie versiegelt
und in der Registratur des Rathauses deponiert. 

Die zur Weitergabe erforderlichen Wahlunterlagen wurden dann am
Montag, den 27.05.2019 zur Prüfung des Wahlergebnisses dem Kreis-
wahlleiter übergeben. 

In diesem Zusammenhang möchten wir auch eine Mitteilung des
Landratsamtes Pfaffenhofen an alle Wahlhelfer weitergeben, in dem
allen Beteiligten ein herzlicher Dank für die rasche und ordnungs-
gemäße Ermittlung der Wahl- und Abstimmungsergebnisse ausge-
sprochen wird.



BLICKPUNKT Reichertshausen
Juni 2019

8

Schön war’s – das 41. Reichertshausener
Volksfest!

Um 14.30 Uhr erfolgte dann der Ausmarsch der Ehrengäste und der
Vereinsabordnungen mit den farbenprächtigen Fahnen zum Festplatz. 

Die Liste der Ehrengäste bei der Begrüßung im Festzelt war lang:
Unter anderem konnte das Gemeindeoberhaupt vom Pfarrverband
Jetzendorf/Steinkirchen Pfarrvikar Florian Regner und von der evan-
gelischen Kirchengemeinde Reichertshausen Pfarrerin Doris Arlt
sowie Pfarrer Robert Maier von der evangelischen Kirchengemeinde
Kemmoden/Petershausen zu begrüßen. Von der großen Politik gaben
uns Landtagsabgeordneter Karl Straub, Landrat Martin Wolf und
dessen Stellvertreter Josef Finkenzeller die Ehre ihres Besuches.

Nach einigen Regentagen „begleiteten“ warme Sonnenstrahlen den
Start in die Volksfestsaison im Landkreis Pfaffenhofen. Es war mal
wieder ein Auftakt nach Maß. Zahlreiche Besucher kamen an den
fünf Festtagen zum 41. Reichertshausener Volksfest 

Voll besetzt war das Zelt schon am Mittwoch, als die Partyband
„Musikuss“ richtig Stimmung im Festzelt machte – und das über-
wiegend junge Publikum ordentlich anheizte.

Nach dem Vatertagsfrühschoppen an Christi Himmelfahrt versam-
melten sich zahlreiche Ehrengäste und Vereinsabordnungen mit ihren
Fahnen am Rathausplatz – zum offiziellen Ausmarsch in Richtung
Festzelt. 

Zuvor hatte 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich zum 25. Mal in
seiner Amtszeit in gekonnter Manier mit zwei Schlägen ein Fass
Freibier angezapft. 

Die Jugendblaskapelle der Gemeinde Reichertshausen sowie die
Musikkapelle „de Stoakirchana“ unterhielten mit einem gelungenen
Standkonzert …

… und die „Pfaffenhofener Goaßlschnoizer“ gaben eine 1. Kostprobe
ihres Könnens.

HB HB

HB

HB

HB

HB
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Darüber hinaus freute sich Reinhard Heinrich, zahlreiche amtierende
bzw. frühere Bürgermeisterkollegen willkommen heißen zu dürfen. 

… der Festwirtsfamilie Andreas Kellner aus Karlskron, die mit ihrem
bewährten Küchenteam für das Wohl der Gäste sorgten und nicht
zuletzt den Vertretern der Brauerei Graf Toerring, die heuer zum
achten Mal das Festbier nach Reichertshausen lieferte. Brauereiin-
haber Graf Ignaz zu Toerring-Jettenbach mit seiner Familie sowie
Direktor Nikolaus Dawo und Verkaufsleiter Stefan Lobmeier waren
beim Volksfestauftakt ebenfalls zu Gast. 

Für die musikalische Unterhaltung im voll besetzten Festzelt sorgte
die Jugendblaskapelle der Gemeinde Reichertshausen und wie schon
auf dem Rathausplatz die Pfaffenhofener Goaßlschnoizer. 

Voll besetzt war das Festzelt am Donnerstagabend. Für eine tolle,
ausgelassene Stimmung sorgte dabei die Band „Myomei“ aus der
Region um Pfaffenhofen. Da der Festwirt auch am Freitag („Flash
Dance“) und am Samstag („Bajuwaren“) erstklassige Partybands
verpflichtet hatte, war das Festzelt auch an diesen Abenden gut ge-
füllt. 

In Fortsetzung einer lieben Tradition folgten am Samstag-Nachmittag
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger ab dem 65. Lebensjahr der Ein-
ladung von 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich zum Seniorennach-
mittag.
Der Sonntag gehörte dann dem Schützengau Massenhausen, der sein
48. Gauschützenfest hier in Reichertshausen feierte.
Die ausführlichen Berichte zu diesen beiden Veranstaltungen können
Sie den nachfolgenden Artikeln entnehmen.

Unter der bewährten Regie der Schaustellerfamilie Uwe Kauffmann
konnten sich die Besucher auf dem Volksfest beim Autoscootern,
Ballwerfen, Karussellfahren und Losen vergnügen.

Nach übereinstimmender Aussage von der Polizeiinspektion Pfaf-
fenhofen und dem beauftragten Sicherheitsdienst sowie dem Baye-
rischen Roten Kreuz war es insgesamt gesehen eine friedliche und
problemlose „Wies’n“. Die an allen Tagen zahlreich erschienenen
Volksfestbesucher genossen ca. 200 kg Käse, über 1.600 Hendl,
80 Stangen Rollbraten, 750 Stück Curry-Würste, 600 kg Pommes
frites und ca. 2.500 große Brezen. Das süffige Toerring-Bier
schmeckte ebenfalls. Inklusive den nichtalkoholischen Getränken
flossen ca. 120 hl durch die durstigen Kehlen. 

Auch die vom Festwirt am Samstagabend angebotene „Spanferkel“-
Aktion zu einem äußerst günstigen Preis fand großen Anklang. 
Erfreulicherweise wurden auch die angebotenen Busse im Gemein-
degebiet bzw. von/nach Pfaffenhofen wieder rege in Anspruch ge-
nommen.

Weitere Fotos sind auf der gemeindlichen Homepage 
(www.reichertshausen.de) veröffentlicht.

HB = Fotos Hans Bauer
RH = Rathaus

HB

HB

RH

Anwesend waren auch die Hallertauer Hopfenkönigin Katharina
Maier aus Eschelbach sowie die Gerolsbacher Blütenkönigin Anna
Kirmayr aus Singenbach.

Ein herzlicher Willkommensgruß galt auch den Abordnungen der
gemeindlichen Vereine und den Vertretern der Behörden sowie ..

Gemeinschaft in der Gemeinde



Gemütliche Stunden beim Seniorennach-
mittag auf dem Reichertshausener
Volksfest
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Auch in diesem Jahr folgten am Samstagnachmittag wieder viele
Senioren ab dem 65. Lebensjahr der Einladung der Gemeinde zu
1 Maß Bier und einem Hendl.
Wie von vielen älteren Mitbürgern zu hören war, freute man sich
sehr darüber, dass sie zum gemütlichen Beisammensein ins Festzelt
eingeladen worden sind.

Auch zahlreiche Bewohner des Seniorendomizils „Haus Raphael“
kamen heuer ins Festzelt. In der Gemeinschaft mit den älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern unserer Gemeinde fühlten sie sich dabei
sichtlich wohl.

men daran festhalten wird, die drei traditionellen Seniorenveranstal-
tungen (Volksfestnachmittag, Ausflug sowie eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier) auch künftig durchzuführen. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgte in diesem Jahr die „Jugend-
blaskapelle der Gemeinde Reichertshausen“ mit ihrer tollen Musik,
wobei sie von einigen „Gastdirigenten“ großartig unterstützt wurde:

Nach einer süffigen Maß Bier und einem knusprigen Hendl machten
sich schließlich alle Teilnehmer gegen 17.00 Uhr wieder auf den
Heimweg, wobei für alle Seniorinnen und Senioren aus den Orts-
und Gemeindeteilen auch in diesem Jahr wieder ein kostenloser Bus-
dienst eingerichtet war.

Die Geistlichkeit vertreten durch Evang. Pfarrerin Doris Arlt (links)
und Gemeindereferentin Christiane März gab genauso auch den
Takt an.

Dieses Jahr schwangen erstmalig 1. Bürgermeister Reinhard Hein-
rich (Mitte), 2. Bürgermeister Erwin Renauer (links) und 3. Bür-
germeister Benjamin Bertram-Pfister gemeinsam die Taktstöcke
und gaben ein Lied zum Besten.

Die 12-jährige Helene Sailer von der Jugendblaskapelle der Ge-
meinde Reichertshausen glänzte durch Soloeinlagen.

Alle Teilnehmer fühlten sich sichtlich wohl.

Bei seinen Begrüßungsworten brachte 1. Bürgermeister Reinhard
Heinrich erneut klar und unmissverständlich zum Ausdruck, dass
der Gemeinderat trotz der auch bei uns erforderlichen Sparmaßnah-



Ein strahlender Brauchtumstag

Krachende Böller und kostbare Fahnen 
beim Gauschützenfest in Reichertshausen

Von Hans Steininger

Ganz im Zeichen des 48. Gauschützenfests des Schützengaus Mas-
senhausen hat der Sonntag beim 41. Volksfest in Reichertshausen
gestanden. Ein buntes Bild boten die Schützen aus 27 Vereinen,
deren Programm bis in den Nachmittag hinein viele Eindrücke für
Augen und Ohren enthielt.

Schon ab 08.00 Uhr morgens trafen sich die Vereine im Bierzelt
zum Weißwurstfrühstück, bevor man sich unter den feierlichen Klän-
gen der Blaskapelle Schönbrunn zum ökumenischen Gottesdienst
erhob. Die evangelische Pfarrerin Doris Arlt und der katholische
Pfarrvikar Florian Regner zelebrierten den Wortgottesdienst und ho-
ben die Bedeutung der Schützenvereine für das Gemeinwesen hervor:
Deren Wettkampf sei zielgerichtet, aber friedlich und pflege die Ge-
meinschaft, so Doris Arlt, und Florian Regner bezeichnete die Vereine
als „Träger der Dorfkultur“. In seiner Predigt kritisierte er die ge-
genwärtige Entwicklung der Spaltung in der Heimat wie auch in
Europa und im Gegensatz dazu lobte er das Zusammenkommen von
Menschen, insbesondere in den Vereinen. Über mehr als 500 Teil-
nehmer freute sich Gauschützenmeister Adolf Mayr vom Schützen-
gau Massenhausen. 28 Vereine seien im Gau vereint, die sich auf
vier Landkreise verteilen. Darunter aus Reichertshausen „Eichenlaub
Lausham“, „Glück Auf Steinkirchen“ und „Drei Buchen Reicherts-
hausen“, stellte der Stellvertretende Landrat Josef Finkenzeller in
seinem Grußwort fest und sprach das Verbindende der Schützen
über die Landkreise hinweg an, die für „Traditionsbewusstsein, Hei-
matliebe und Brauchtumspflege“ stehen. Dem schloss sich auch Ge-
meindechef Reinhard Heinrich an, der den Gauschützenmeister „Adi“
Mayr für dessen Geschick in der Leitung des Schützengaus lobte
und ihm als Zeichen der Anerkennung das Wappenkrügerl der Ge-
meinde überreichte. Bei der Proklamation der Gaukönige 2019 gingen
die Reichertshausener Vereine leer aus, allerdings schaffte Christian
Geisenhofer einen hervorragenden zweiten Platz in der Disziplin
„Luftgewehr“, Lukas Hermann einen zweiten und Manuel Geisen-
hofer eine dritten Platz in der Kategorie „Jugend“, alle drei vom
„SV Drei Buchen Reichertshausen“. 

Gegen 14.00 Uhr formierte sich der Festzug, angeführt von der
Schönbrunner Blaskapelle, zu einer langen Formation, die auf ihrem
Rundweg von krachenden Böllern der Hubertusschützen Fahrenz-
hausen-Biberbach auf der Beckwiese und der des SV Ampertal Weng
auf dem Rathausplatz begleitet wurden. Zurück im Festzelt startete
ein Wettbewerb im Fahnenschwingen. Aus Samt oder Seide und
kunstvoll bestickt sind die Fahnen, die schon mal 10 000 Euro und
mehr kosten und beim Schwingen Fliehkräfte entwickeln, die die
Fahnenträger schier aus ihren Haferlschuhen heben. Sieger unter 20
Teilnehmern wurde Adrian Thurnhuber von den Laushamer Schützen,
den ersten Platz teilte er sich mit Peer Schneider von „Die Gemütli-
chen Dietersheim“. 

Zum Volksfestausklang präsentierte die Gruppe „Watch us Move“
aus Pfaffenhofen ein fast halbstündiges Programm mit rockigen
Tanzformationen verschiedener Altersgruppen und am Ende wurde
es wieder volkstümlich mit dem Trio Holledau“.

Mit freundlicher Genehmigung das Pfaffenhofener Kurier
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Einen ökumenischen Wortgottesdienst im Bierzelt, umrahmt von
der Blaskapelle Schönbrunn, zelebrierten Pfarrvikar Florian Reg-
ner und Pfarrerin Doris Arlt. 

Als neue Schützenkönige präsentieren sich Günter Maisberger
(von links) in der Disziplin „Auflage“, Lisa Forstner (Luftgewehr),
Isabella Elbe (Jugend) und Martin Rattenstetter (Pistole).

Für ohrenbetäubende Kracher auf der Beck-Wiese sorgten die
Hubertusschützen aus Fahrenzhausen-Biberbach. 

Fotos: Steininger

Der BLICKPUNKT informiert
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Was tun bei plötzlichem Herzstillstand?

Was kann/sollte getan werden, wenn im täglichen
Leben jemand in einem Geschäft oder auf der Straße
mit akuten Herzproblemen bzw. einem Herzstill-
stand zusammenbricht?

Dann ist schnellste Hilfe angesagt!

Es bleiben oft nur wenige Minuten Zeit, um eine Herz-Lungen-
Wiederbelebung durchzuführen und somit drohende bleibende
Schäden zu vermeiden. Defis stellen hier eine wertvolle Hilfe
dar. Sie befinden sich aber nur in den seltensten Fällen genau an
der Stelle, wo die sofortige Hilfe benötigt wird. 

Die Ärzteschaft spricht sich deshalb für folgendes Vorgehen aus:

1) Ruhe bewahren und den Betroffenen in eine stabile Lage brin-
gen.

2) Jemanden beauftragen, den Notarzt zu verständigen (Notruf-
Nummer: 110), sowie

3) jemanden loszuschicken, den nächstgelegenen Defi zu besor-
gen.

4) Bis der Notarzt bzw. ein Defi da ist, 

muss S O F O RT mit den oftmals 

lebensrettenden Wiederbelebungs-
maßnahmen begonnen werden.

Was heißt das, was muss ich tun?

Auf der Gemeinderatssitzung am 21.02.2019 wurde auf Ratschlag
der Ärzteschaft beschlossen, entsprechende Aufklärungsveran-
staltungen anzubieten und dabei wichtige Verhaltensregeln auf-
zuzeigen bzw. zu üben.

Wir haben hierzu einen sehr kompetenten Vertreter vom Bayeri-
schen Roten Kreuz gewinnen können. 

Wir dürfen deshalb nun die gesamte Bürgerschaft einladen, die-
sem Aufruf zu folgen und zu einem der nachfolgenden ersten
beiden Termine zu kommen:

Montag, 08.07.2019 um 19.00 Uhr im Schulungsraum
des Feuerwehrgerätehauses Reichertshausen (Sonnen-
weg 7 in Reichertshausen, I. Stock)

Selbstverständlich werden wir diese Informationsveranstaltung
auch in weiteren Gemeindeteilen (Steinkirchen, Pischelsdorf,
Paindorf) anbieten. Die Termine hierzu werden wir in einer der
nächsten Ausgabe des „BLICKPUNKT“ bekanntgeben.

Der Besuch dieser Veranstaltungen ist   KOSTENLOS,
d. h. die Schulungsgebühren werden KOMPLETT von der 

Gemeinde übernommen.

Jede Unterweisung dauert ca. eine Stunde. Neben dem erforder-
lichen Vorgehen wird auch der richtige Einsatz von Defis aufge-
zeigt und geübt.

Es wäre schön, wenn Sie sich eine Stunde Zeit nehmen und zu
einer der angebotenen Veranstaltungen kommen und so die Le-
bensrettung von betroffenen Menschen aktiv unterstützen.

lichen Dank!

!!!!
Zum 01.06.2019 traten Herr Erich Reisner aus Oberpaindorf und
Herr Roland Pflüger aus Reichertshausen ihren Dienst als Mitarbeiter
im Recyclinghof Reichertshausen an.

Wir wünschen unseren neuen Mitarbeitern einen guten Start sowie
stets viel Freude und Erfolg bei der Erfüllung ihrer verantwortungs-
vollen Aufgaben.

Sitzungen des Gemeinderates 
Reichertshausen

Wenn Sie gerne einmal eine Sitzung „live“ erleben wollen, dann
sind Sie zu einem Besuch sehr herzlich eingeladen. Vor der 7-
wöchigen Sommerpause finden noch drei Sitzungen zu folgenden
Zeiten statt:

‚ Donnerstag,    27.06.2019

‚ Donnerstag,    18.07.2019

‚ Donnerstag,    08.08.2019

Die öffentlichen Sitzungen beginnen in der Regel um 19.00 Uhr
bzw. um 19.30 Uhr oder 20.00 Uhr, wenn nicht ein nichtöffentli-
cher Teil oder die Sitzung eines Ausschusses bzw. des „Kommu-
nalunternehmens Infrastrukturgesellschaft -KIG- Reichertshau-
sen“ vorgeschaltet wird. Sie finden normalerweise im Großen
Sitzungssaal des Rathauses (I. Stock, Zimmer 11) in Reicherts-
hausen statt. 
Sofern sich Änderungen an den vorgenannten Sitzungstagen bzw.
der Uhrzeit oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen wir Sie bitten,
diese der Tageszeitung (Pfaffenhofener Kurier) oder dem Inter-
net-Auftritt der Gemeinde Reichertshausen (www.reichertshau-
sen.de/kommunaleeinrichtungen/sitzungstermine) bzw. den Aus-
hängen in den gemeindlichen Schaukästen zu entnehmen.
Selbstverständlich können Sie auch entsprechende Nachfragen
direkt an unseren Geschäftsleiter Herrn Günter Fuchs im Rathaus
(Tel. 08441/858-20) richten.

In eigener Sache
Die Redaktion des „BLICKPUNKTES“ bittet darum,
Beiträge und Fotos, welche per E-Mail gesendet wer den,
nur an die allgemeine E-Mail-Adresse der Ge meinde 
rathaus@reichertshausen.de zu adressieren. 



*** VORANKÜNDIGUNG *** VORANKÜNDIGUNG *** VORANKÜNDIGUNG ***

S E N I O R E N A U S F L U G  2 0 1 9

Der diesjährige Seniorenausflug findet am

Dienstag, 13. August 2019

statt und führt uns diesmal auf den „Heiligen Berg“ Andechs. Nach einem Wortgottesdienst und einer

Kirchenführung in der Klosterkirche stärken wir uns in der Klostergaststätte mit einem schmackhaften

Mittagessen. 

Anschließend geht es dann nach München und dort rauf auf den Olympiaturm. Im dortigen Drehrestaurant

genießen wir bei Kaffee und Kuchen eine herrliche Aussicht. 

Bitte merken Sie sich den Termin bereits vor. 

Weitere Details erhalten Sie in der nächsten Ausgabe des BLICKPUNKT.
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In den Sommerferien vom 29.07.2019 bis 16.08.2019 findet in der Gemeinde Reichertshausen wieder ein
Kinder-Ferienprogramm statt!

Es stehen 48 abwechslungsreiche Veranstaltungen zur Auswahl, wie z. B. Orientalischer Tanz in der Ilm-
tal-Halle, Brezen backen beim Wiesender in Pfaffenhofen, Klettern im Waldkletterpark Jetzendorf und
noch vieles mehr (siehe Aufstellung unten).
Die Ferienprogrammhefte wurden für die Kinder im Alter von 3 – 15 Jahren in den Kindergärten Rei-
chertshausen und Steinkirchen, der Grundschule Steinkirchen und der Hans-Oberhauser-Grund- und Mit-
telschule Reichertshausen kostenlos verteilt.
Für die Kinder aus dem Gemeindegebiet Reichertshausen, die nicht die o. g. Einrichtungen besuchen,
liegen die Hefte im Rathaus, Zimmer 14, I. Stock bei Alexandra Kratzl bereit.

WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! WICHTIG! 

Die Anmeldungen für die einzelnen Veranstaltungen laufen seit 05. Juni 2019 und werden nur noch online über unsere Ferienprogramm-
Homepage entgegen-genommen. Auf der Internetseite der Gemeinde www.reichertshausen.de ist ein Link unter dem Ordner Rathaus ein-
gerichtet, der direkt zum Ferienprogramm führt. Auf dieser Seite dürfen Sie sich dann einloggen. So kommen Sie direkt auf die Programmliste
und können Ihr Kind/Ihre Kinder anmelden. Nach Anmeldeschluss am 18.07.2019 schließt das Portal und es findet eine automatische
Verlosung statt. Sie werden per E-Mail informiert, bei welchen Veranstaltungen Ihr Kind/Ihre Kinder mit dabei ist/sind. 
Die Teilnahmegebühren werden noch vor Beginn der Veranstaltungen von Ihrem angegebenen Konto abgebucht. Dabei ist, wer bezahlt hat. 
Sollten Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie zu den üblichen Öffnungszeiten der Gemeinde Reichertshausen ins Rathaus
kommen bzw. die Computer der Gemeindebücherei nutzen, um die Anmeldung vorzunehmen.

Bitte beachten Sie des Weiteren:

Wenn Ihr Kind/Ihre Kinder für eine Veranstaltung eine Zusage erhalten hat/haben, kann eine spätere Abmeldung nur gegen eine Gebühr erfolgen. 



Die Gemeindebücherei 
Reichertshausen informiert:

Büchereiführerschein 
für die Vorschulkinder

Am 15.05.2019 durften wir die Vorschulkinder des Kindergarten
Reichertshausen bei uns in der Gemeindebibliothek begrüßen. Nach
einer kurzen Einführung (wo was zu finden ist), unserer Bücherrallye,
einer Geschichte von Herrn Hempel, der auch gerne in die Schule
gehen würde und schließlich das Aussuchen sowie Ausleihen eines
Buches konnten alle 30 Kinder mit ihrem Bibliotheksführerschein
nach Hause gehen. Wir haben uns sehr gefreut über die tolle Mitarbeit
der Kinder und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen hier bei uns. 
Das Büchereiteam

Heike, Sonja und Sofie
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Der Asylkreis Reichertshausen 
informiert:

Wohnungen vermieten an Flüchtlinge oder Deutsche
– Vorteile für Vermieter und Mieter

In der Gemeinde Reichertshausen gibt es wegen der Nähe zu Mün-
chen zum Flughafen und zu Ingolstadt nur sehr wenig freie Woh-
nungen, die zu mieten sind. 

Vielleicht gibt es aber Wohnungen, die für ältere Menschen zu groß
geworden sind, da die Kinder zum Beispiel ausgezogen sind. Oder
es stehen Räume leer, die eventuell vermietet werden könnten.

Liegen hier etwa ungenutzte Möglichkeiten bei denen sich Vorteile
für ältere Menschen oder andere Wohnungsbesitzer ergeben könn-
ten?

Bei der richtigen Auswahl eines Mieters könnten sich auch Chancen
für den Vermieter ergeben. Neben der Mietzahlung könnten auch
andere Gegenleistungen vereinbart werden. Zum Beispiel Unterstüt-
zung/Hilfe im Haushalt, Garten, die Übernahme von Besorgungen,
etc. Es könnte sehr hilfreich sein, wenn bei älteren Menschen noch
jemand im Haus lebt, da dann mehr Kommunikation möglich ist
und im Notfall jemand zum Beispiel in der Nacht im Haus ist.

Natürlich ist es ein sehr weit reichender Schritt, jemanden in sein
Haus, in seine Wohnung aufzunehmen. Es muss in jedem Fall genau
geprüft werden, welche Räume man vermieten kann. Es muss die
eigene Privatsphäre gewährleistet sein. 

Was ist zu beachten?

Die Auswahl des richtigen Mieters ist ein wichtiger Punkt: Nur wenn
Sie ein sehr gutes Gefühl haben, dass der Mieter zu Ihnen passt,
sollten sie den Weg gehen. Es sind klare Absprachen notwendig,
zum Beispiel Nichtrauchen, Besuche, etc. Mietverträge können zeit-
lich befristet werden.

Wir kennen inzwischen ein paar Fälle, wo die Vermietung viele po-
sitive Aspekte gebracht hat.

Die Vermieter sind nicht mehr so einsam. Ein Wechsel in ein Senio-
renheim ist nicht notwendig. Die Vermieter haben wieder viel mehr
Lebensfreude, da der Vermieter zum Beispiel auch Hilfe aus der ei-
genen Lebenserfahrung geben kann.

Prüfen Sie für sich, ob eine Vermietung nicht auch eine Chance für
Sie ist.

Wir helfen gerne, wenn sie Unterstützung brauchen und stehen für
Fragen gerne zur Verfügung und begleiten auch beim Auswahlprozess
und anderen Dingen.

Es würde uns sehr freuen, wenn sie beim Auswahlprozess auch an-
erkannten Flüchtlingen eine Chance geben würden. Aufgrund der
kulturellen und sprachlichen Hürden gibt es hierbei große Heraus-
forderungen, aber zugleich auch mehr Unterstützungsmöglichkeiten
für den Vermieter, was sehr positiv sein kann. Wir helfen und unter-
stützen Sie sowohl bei deutschen Mietinteressenten wie auch bei
Flüchtlingen. Rufen sie uns an und wir können einen unverbindlichen
Gesprächstermin vereinbaren.

Asylhelferkreis Reichertshausen, Ansprechpartner Konrad Mayer,
Tel: 08137-7510

Großübung der fünf gemeindlichen
Feuerwehren
Zur Übung einer effektiven und effizienten Zusammenarbeit,
aber auch zur Pflege der gegenseitigen Kameradschaft führt
die Gemeinde alljährlich eine gemeinsame Großübung von
den fünf gemeindlichen Feuerwehren durch. In der turnusmä-
ßigen Reihenfolge ist heuer die Freiwillige Feuerwehr Lang-
waid mit der Organisation und Durchführung beauftragt, die
– wie im Blickpunkt 5/2019 bereits angekündigt wurde – als
Übungsobjekt die Sandgrube im Waldgebiet „Bonholz“ zwi-
schen Bärnhausen, Kemmoden und Jetzendorf ausgewählt
hat.

Zum Schutz von Amphibien und dgl. wurde die Freiwillige
Feuerwehr Langwaid gebeten, eventuelle Laich- und Brutzei-
ten im Juni abzuwarten. Selbstverständlich kommt man diesem
Wunsch nach. 

Die für Freitag, 21.06.2019 vorgesehene Groß-
übung wird deshalb auf Ende Juli verschoben. 

Der genaue Termin wird in der Juli-Ausgabe des BLICK-
PUNKT bekanntgegeben.

Gemeinschaft und Zusammenhalt in der Gemeinde
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ABFALLENTSORGUNG
Öffnungszeiten des Recyclinghofes (Tel. 08441/803 804):

Es gelten folgende ganzjährige Öffnungszeiten: 

Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Abfuhrterminpläne 2019 online!

Die Abfuhrtermine für 2019 können ab sofort von der Homepage
des AWP, unter www.awp-paf.de Abfuhrtermine heruntergeladen
werden. 

Haushalte, die den Abfuhrterminplan nicht von der Homepage des
AWP herunterladen können, haben die Möglichkeit den Plan beim
AWP unter Telefon 08441 7879-50 anzufordern. 
Auch in den Rathäusern der Landkreisgemeinden kann man sich
die Terminpläne ausdrucken lassen. 

Weiterhin können sich alle Haushalte beim kostenlosen E-Mail Er-
innerungsdienst des AWP, unter www.awp-paf.de Abfuhrtermine,
E-Mail-Erinnerungsdienst anmelden. Sie erhalten dann, nach
Wunsch, einen bzw. zwei Tage vor der Entleerung eine Mitteilung
per E-Mail, welche Tonne zur Abholung bereitgestellt werden muss.

!!!!!!! W I C H T I G E R  H I N W E I S !!!!

AWP informiert: Falsch befüllte Tonnen werden
nicht entleert!
Biotonnen mit Plastik, Papiertonnen mit Restabfall und gelben Sä-
cken, Restabfalltonnen mit Kunststoffverpackungen und Abfälle ne-
ben den vollen Tonnen – diese Bilder verursachen beim Personal
der Entsorgungsfahrzeuge und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
des Abfallwirtschaftsbetriebs (AWP) Kopfschütteln.
Wie Werkleiterin Elke Müller mitteilt, wird der Inhalt der Bio- und
Papiertonnen der Wiederwertung zugeführt. „Aus Bioabfällen wird
Kompost und aus dem Inhalt der Papiertonnen werden Papiere und
Kartonagen hergestellt“, so Elke Müller. Kunststoffe und Restabfälle
erschweren die Verwertung von Bio- und Papierabfällen und verur-
sachen zusätzliche Kosten.
Die beauftragten Entsorgungsunternehmen wurden daher gebeten,
das Personal der Sammelfahrzeuge für Bio- und Papiertonnen an-
zuweisen, offensichtlich falsch befüllte Tonnen nicht mehr zu ent-
leeren und dem AWP zu melden.
Ebenso werden regelmäßig überfüllte Restabfalltonnen durch die
Müllwerker an den AWP gemeldet. „Die Grundstückseigentümer
werden dann von uns aufgefordert, größere bzw. zusätzliche Sam-
melbehälter aufzustellen“, so die Werkleiterin.

Zusätzliche Abfälle neben den Tonnen werden nur mitgenommen,
wenn diese in zugelassenen Sammelsäcken des AWP zur Abholung
bereitgestellt werden. Die Säcke können zum Preis von 4,50 € bei
den meisten Wertstoffhöfen und Gemeindeverwaltungen im Land-
kreis gekauft werden.
Elke Müller: „Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, in die Ab-
falltonnen nur die dafür vorgesehenen Abfälle einzugeben. Fehlwürfe
in den Bio- und Papiertonnen müssen mit einem sehr hohen Aufwand
aussortiert werden. Außerdem verursachen überfüllte Abfalltonnen
Mehrkosten, die von der Allgemeinheit getragen werden müssen.“
Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AWP
am Servicetelefon unter 08441 787950 gerne zur Verfügung.

AWP informiert: Holzige Gartenabfälle getrennt an-
liefern!
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen
(AWP) mitteilt, werden an den Gartenabfallsammelstellen im Land-
kreis holzige Gartenabfälle getrennt angenommen und gelagert. 
Im Hinblick auf eine sortenreine Erfassung und bedingt durch den
Betriebsablauf sei diese Regelung zwingend notwendig so Werklei-
terin Elke Müller. Unterschieden wird zwischen holzigen und nicht
holzigen Gartenabfällen. 
Das Aufsichtspersonal an den Gartenabfallsammelstellen wird im
Rahmen der Eingangskontrolle die Bürgerinnen und Bürger auf die
Regelung aufmerksam machen. „Damit bei der Anlieferung durch
die Trennung keine großen Zeitverzögerungen entstehen bitten wir
die Anlieferer die holzigen Gartenabfälle bereits zu Hause zu tren-
nen“, so Elke Müller. Neben holzigen Gartenabfällen werden auch
nichtholzige Gartenabfälle angenommen. Diese werden in Reicherts-
hausen über Sammelcontainer erfasst. 

Holzige Gartenabfälle sind z.B.:
Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von ca. 2 bis 50 Zen-
timeter, Laub an den Ästen stört nicht, Äste von Nadelbäumen,
ganze Thujen, (keine Wurzelstöcke).

Nicht holzige Gartenabfälle sind z.B.:
wie Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Moos, Laub, Fallobst,
Efeu und sonstige Kleinäste, Wurzelstöcke mit einem Ballendurch-
messer bis 30 Zentimeter und mit Erde vermischte Gartenabfälle 

Die getrennt erfassten, holzigen Gartenabfälle werden nach einer
entsprechenden Zerkleinerung der energetischen Verwertung z.B.
in einem Biomasse Heizkraftwerk zugeführt. Diese Verwertungs-
methode ist zwar wesentlich kostengünstiger als eine Kompostierung
der Gartenabfälle, setzt aber eine exakte Trennung der holzigen Gar-
tenabfälle voraus.
Nicht holzige sowie die krautige Gartenabfälle werden nach der
Zerkleinerung kompostiert bzw. landwirtschaftlich verwertet.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat in den letzten Jahren erhebliche fi-
nanzielle Mittel in den Neubau und die Befestigung von bereits be-
stehenden Gartenabfallsammelstellen investiert, um den Bürgerinnen
und Bürgern die Anlieferung und Abgabe von Gartenabfällen we-
sentlich zu erleichtern.
Wir bitten um Ihre Mithilfe, damit die getrennte Erfassung von Gar-
tenabfällen weiterhin so erfolgreich wie bisher fortgeführt werden
kann.

Keine heiße Asche in die Mülltonne!
In den letzten Wochen sind mehrere Mülltonnen im Landkreis Pfaf-
fenhofen a.d.Ilm infolge von nicht vollständig ausgekühlter Asche-
reste verbrannt. Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Pfaffenhofen (AWP) mitteilt, sei es zudem vor kurzem zweimal in
einem Müllfahrzeug zu einem Brand gekommen, weil sich Abfall
wegen heißer Asche aus einer Mülltonne entzündet hat. 

Halten Sie die Umwelt sauber
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So kann nichts passieren!
„Geben Sie Asche erst dann in die Restabfalltonne, wenn diese voll-
ständig erkaltet ist. Bitte lassen Sie sich nicht täuschen: Auch wenn
die Asche von außen schon erloschen erscheint, kann sie im Inneren
noch glühen und dann verheerende Folgen haben“, so Abfallberater
Godehard Reichhold vom AWP. Mit Luft könnten selbst kleinste
Glutreste in Verbindung mit Abfällen zu gefährlichen Schwelbränden
und zu offenem Feuer in der Mülltonne oder in den Müllfahrzeugen
führen. Neben oft hohen Sachschäden bestehe dann auch höchste
Gefahr für Leib und Leben. 
Godehard Reichhold: „Bei Asche daher immer Vorsicht walten las-
sen! Lieber noch einige Tage länger warten, bis die Asche in die
Tonne gefüllt wird. Geben Sie die Asche am Besten in einen Me-
tallkübel mit Deckel und lassen Sie sie darin mehrere Tage abkühlen.
Erst dann in die Restabfalltonne einfüllen.“

Keine Asche in die Biotonne!
Holz-, Kohle- und Grillasche gehören in die graue Restabfalltonne.
In die Biotonne darf keine Asche eingegeben werden. Wir bitten
um Beachtung, da Asche bei der weiteren Verarbeitung der Bioabfälle
in der Vergärungsanlage stört. Sehen Müllwerker Asche in der Bio-
tonne, wird diese nicht entleert. 

Beschädigte Behälter melden!
Ist eine Abfalltonne beschädigt, setzen sich Betroffene bitte direkt
mit dem AWP unter Tel. 08441 787950 in Verbindung. Dort wird
der Schaden aufgenommen und umgehend, soweit noch möglich,
eine Tonnenreparatur veranlasst. Wenn keine Reparatur möglich ist,
wird eine Ersatztonne geliefert bzw. zur persönlichen Abholung be-
reitgestellt. Die Kosten für eine Ersatztonne infolge eines Brand-
schadens werden in Rechnung gestellt. 

AWP appelliert: Kein Plastik in die Biotonne geben
Aus Plastik wird kein Kompost – auch nicht aus biologisch abbaubaren
Kunststoffbeuteln. Plastik darf daher nicht in die Biotonne eingegeben
werden. Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen
(AWP) mitteilt, wurde in letzter Zeit vermehrt Plastikmüll in Biotonnen
durch die mit der Entleerung beauftragten Unternehmen festgestellt.
„Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, weder Plastik noch
Tüten aus biologisch abbaubaren Kunststoffen in die Biotonne zu
geben, weil ansonsten kein Qualitätskompost erzeugt werden kann“,
so AWP-Werkleiterin Elke Müller. Die Sammelunternehmen wurden
vom AWP angewiesen, Biotonnen, in denen sich Bioabfälle in Kunst-
stofftüten befinden, nicht mehr zu entleeren und an den AWP zu melden.
Außerdem hat der AWP begonnen, in der Öffentlichkeit vermehrt auf
den zunehmenden Plastikanteil in der Biotonne hinzuweisen und Bür-
gerinnen und Bürger um Mithilfe gebeten. Die rund 6600 Tonnen Bio-
abfall, die im Landkreis Pfaffenhofen jährlich gesammelt werden, wer-
den durch die Firmen Blüml und Högl, beide Landkreis Kehlheim,
vergärt. Elke Müller: „Das bei der Vergärung entstehende Methangas
wird zur Strom- und Wärmerzeugung genutzt. Anschließend wird das
vergorene Material zu hochwertigem Kompost weiterverarbeitet. Dieser
Kompost wird zur Bodenverbesserung und zur Düngung im Gartenbau
und in der Landwirtschaft eingesetzt.“ Es müsse daher gewährleistet
sein, dass im Kompost keinerlei Kunststoffe mehr enthalten sind. „Vie-
len Bürgerinnen und Bürgern ist nicht klar, dass sich die im Supermarkt
als biologisch abbaubar angepriesenen, meist grünlichen Bioabfallbeutel
in der Vergärungsanlage nicht schnell genug zersetzen. Nach der Ver-
gärung und der folgenden Nachrotte wird der Kompost gesiebt. Dabei
werden verbliebene Plastikreste weiter zerkleinert und verschmutzen
den fertigen Kompost“, so die Werkleiterin weiter. Der Gedanke einer
Kreislaufwirtschaft bei der Sammlung von Bioabfällen beginne daher
schon in den Haushalten mit der richtigen Mülltrennung. Die Sammlung
ohne Fehlwürfe beim Bioabfall sei Voraussetzung für einen hochwer-
tigen Kompost. 

Der BLICKPUNKT informiert

Der AWP bittet daher nochmals dringend darum, zur Sammlung der
Bioabfälle im Haushalt nur Papiertüten zu verwenden. Entsprechende
Biotüten aus Papier erhält man bei Discountern, Baumärkten und Dro-
geriemärkten. Nasse Bioabfälle könne man außerdem in Zeitungspapier
oder in Küchenkrepp einwickeln und in die Biotonne eingeben.
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
AWP am Servicetelefon unter Tel. 08441 787950 zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Hausratsammelstelle in Pfaffenhofen 

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optische
Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle, Bürgermeis-
ter-Stocker-Straße 2, 85276 Pfaffenhofen/Niederscheyern abgegeben
werden. Über die Schrobenhausener Straße in unmittelbarer Nähe
zum Lebensmittelmarkt Aldi ist die Hausratsammelstelle gut zu er-
reichen. Im Hof stehen ausreichend Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung.

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag     8.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
                                   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag                     8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

Nähere Auskunft unter Telefon-Nr. 0 84 41/7 66 11

Tauschbörse im gdl. Recyclinghof Reichertshausen
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass auch im Recyc -
linghof Reichertshausen in einer eigens hergerichteten Lagerhütte
funktionstüchtiger und gut erhaltener Hausrat aller Art (Bekleidung,
Bücher, Möbel, Elektrogeräte, etc.) abgegeben werden kann. Wenn
jemand an den eingestellten Sachen bzw. Waren Gefallen hat, kann
er diese unentgeltlich, d. h. kostenlos erwerben.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass der in
der Tauschbörse bereitgestellte Hausrat nur zur eigenen
Verwendung abgegeben wird.
Eine Mitnahme und anschließende Veräußerung (z. B.
auf einem Flohmarkt, etc.) ist nicht gestattet. Um Be-
achtung bzw. Verständnis wird gebeten!

Die Tauschbörse ist zu den üblichen Öffnungszeiten des Recycling-
hofes zugänglich.

Kostenloser Anhängerverleih im Recyclinghof 
Im Recyclinghof in Reichertshausen kann ein PKW-Anhänger
kostenlos zur Anlieferung von sperrigen Gütern und dgl. aus ge -

liehen werden. Bei Bedarf bitte anrufen: Tel. 08441/803 804

Restmüllsäcke
Restmüllsäcke können im Rathaus, Pfaffenhofener Str. 2, Reicherts-
hausen, Zi-Nr. 03 EG bei Frau Hepting und im Recyc linghof zum
Preis von 4,50 € erworben werden.

Kostenlose Abgabe von Windelsäcken!!

Die gebührenfreie Abgabe von Windelsäcken an Eltern mit Klein-
kindern und an pflegebedürftige Personen erfolgt folgendermaßen:

1. Für Kinder erhalten Eltern bis zur Vollendung des zweiten Le bens -
jahres einmalig zwei Rollen mit je 24 Windelsäcken. Die Ausgabe
erfolgt über die Gemeinde, wo die Bezugsberechtigten ihren
1.Wohnort haben. Achtung: Die Ausgabe erfolgt nur im Rathaus!!
Soweit die ausgegebenen Säcke aufgebraucht sind, erfolgt keine
weitere Ausgabe von zusätzlichen gebührenfreien Windelsäcken an
die Eltern der bezugsberechtigten Kinder. Der Mehranfall an Abfall
ist entweder über den Kauf von gebührenpflichtigen Rest abfall -
säcken oder über die Verwendung eines größeren Restabfallsammel-
behälters sicherzustellen.

2. Anspruchsberechtigte Personen, die in häuslicher Pflege durch
Familienangehörige gepflegt werden, erhalten die benötigten
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Windelsäcke ebenfalls über die jeweilige Wohnortgemeinde. Vo-
raussetzung hierfür ist die Vorlage eines ärztlichen Attestes, das
das Vorliegen einer Pflegebedürftigkeit bestätigt.
Die Anzahl der Windelsäcke, die gebührenfrei an Pflegefälle ab-
gegeben werden, richtet sich nach dem tatsächlichen Bedarf und
ist mengenmäßig nicht beschränkt. 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
im Rathaus:

Montag bis Mittwoch     8.15 bis 12.00 Uhr             Freitag
Donnerstag                   15.00 bis 19.30 Uhr        geschlossen

Einmaliger Zuschuss bei der Verwendung von Mehrwegwindeln

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 18.12.2017 beschlossen, ab
01.01.2018 bei der Verwendung von Mehrwegwindeln bei Klein-
kindern einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 145,00 Euro pro
Kind zu gewähren.

Für die Zuschussgewährung sind folgende Kriterien zu erfüllen:

1. Der Antragsteller sowie das zu berücksichtigende Kind müssen
mit Erstwohnsitz im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm gemeldet sein.

2. Das Kind darf zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht älter als ein
Jahr sein.

3. Der Kaufbeleg für die Anschaffung von Mehrwegwindeln (mind.
Erstausstattung) ist dem Antrag im Original beizulegen. Alternativ
gilt auch die Beauftragung eines Windeldienstes für eine Laufzeit
von mindestens einem Jahr.

4. Die Geburtsurkunde in Kopie ist ebenfalls dem Antrag beizulegen.

Mit der Unterschrift auf dem Antrag bestätigt der Antragsteller auch,
dass er für das zu berücksichtigende Kind noch keine gebührenfreie
Windelsäcke empfangen hat.

Der Antrag auf Zuschuss für Mehrweg-Windeln ist auf der Internetseite
des Abfallwirtschaftsbetriebs (www.awp-paf.de) unter der Rubrik „Bür-
gerservice/Formulare und Merkblätter/Windeln – Antrag auf Zuschuss
für Mehrweg-Windeln“ eingestellt. Dieser muss vollständig ausgefüllt
mit der Originalrechnung an den AWP zurückgesandt werden. 

Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des AWP
unter der Servicenummer 08441 7879-50 gerne zur Verfügung.

Unser Abfallberater ist für Sie da:

Abfallberatung für Haushalt und Gewerbe
Godehard Reichhold, Tel.: 0 84 41/78 79 – 50, 
g.reichhold@awp-paf.de
Interessante Informationen erhalten Sie auch unter: 
www.awp-paf.de oder http://www.abfallratgeber-bayern.de

Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. entneh-
men Sie den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC, die
am Wertstoffhof sowie bei der Gemeindeverwaltung aufliegen.

„BLICKPUNKT“ nicht erhalten?
Wenn Sie vom Austräger keinen „BLICKPUNKT“ erhalten,
melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter der 
Tel.-Nr. 08441/858-0. 

Wir werden dann die zuständigen Stellen umgehend informie-
ren und damit sicherstellen, dass Sie in Zukunft ihren Blick-
punkt wieder wie gewohnt bekommen!

WICHTIGER Hinweis:
Die Verwaltung veröffentlicht im jeweiligen Blickpunkt unter dieser Rubrik 
– die Geburten der neuen Erdenbürger,
– die im Standesamt Reichertshausen geschlossenen Trauungen,
– die Geburtstage zum 70., 80., 90., 95. und ab dem 95. alle jährlichen

Geburtstage.

Nach der neuen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) benötigen wir
hierzu von den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern 
bzw. deren rechtlichen Vertreter eine Einverständniserklärung. Bitte geben
Sie diese rechtzeitig   vor Redaktionsschluss unseren Kolleginnen des
Einwohnermeldeamtes Frau Kronawitter (Telefon: 08441/858-22) bzw.
Frau Nägerl (Telefon: 08441/858-23) bekannt. 
Bitte beachten Sie: Falls uns keine Einwilligung vorliegt, erfolgt keine
Veröffentlichung im Blickpunkt.

!!!!!!

Eheschließungen 
im Standesamt 
Reichertshausen

Am  17.05.2019 Frau Tina Hildmann und
Herr Georg Josef Ziegltrum 
aus Pischelsdorf 

Am  18.05.2019 Frau Christina Blomeier 
und Herr Yves Hörmann 
aus Bärnhausen

Am  28.05.2019 Frau Tamara Schlimp 
aus Oberpaindorf und
Herr Ridian Tusha aus Albanien

Am  07.06.2019 Frau Ramona Bettina Langmair
und Herr Thomas Stelzer 
aus Kreut

Am 07.06.2019 Frau Anja Lena Nieratschker 
und Herr Sebastian Hofstetter 
aus München

Am 12.06.2019 Frau Raquel Cantero Alfaro 
und Herr Klaus Dieter Eberhardt
aus Reichertshausen

Leider mussten wir auch folgende Sterbefälle beklagen:

Am 26.05.2019 Frau Adelheid Renata Lehmann 
aus Reichertshausen

Am 15.06.2019 Frau Theresia Reicheneder 
aus Gurnöbach

WICHTIGER Hinweis:
Die Verwaltung veröffentlicht im jeweiligen
Blickpunkt unter dieser Rubrik die Sterbe-
fälle, für welche die Einwilligung der Ange-
hörigen vorliegt. Wird der Sterbefall bereits
im Pfaffenhofener Kurier durch eine Todes-
anzeige bekannt gegeben, erscheint dieser
auch im Blickpunkt.

Sollte eine Veröffentlichung nicht gewünscht werden, so teilen 

Sie dies bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss unseren 

Kolleginnen des Einwohnermeldeamtes Frau Kronawitter 

(Tel.: 08441/858-22) bzw. Frau Nägerl (Tel.: 08441/858-23) mit.

!!!!

WIR GRATULIEREN

STERBEFÄLLE
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JUBILÄEN
85. Geburtstag Lehmair Johann, 
Steinkirchen
Seinen 85. Geburtstag feierte am 25.05. der in Indersdorf geborene
Johann Lehmair. Seit 50 Jahren lebt er in Steinkirchen. Vor 66 Jahren
ehelichte er seine Ehefrau Heidi. Aus der Ehe gingen zwei Kinder
und sieben Urenkel hervor. Herr Lehmair erlernte den Beruf des
Triebwerkmechanikers und arbeitete jahrelang bei der MTU in Mün-
chen. Er ist Mitglied beim Schützenverein „Glück Auf Steinkirchen“
und bei der Freiwilligen Feuerwehr Steinkirchen.

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte 1. Bürgermeister Rein-
hard Heinrich, die der Kath. Pfarrgemeinde Pfarrvikar Florian Regner
und Pfarrgemeinderätin Isabel Wulle.

v.l.n.r.: 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich, Pflegerin Danuta
Hrebelska, Jubilar Johann Lehmair, Pfarrgemeinderätin Isabel
Wulle, Pfarrvikar Florian Regner

Zweimal 80iger Geburtstag im Hause Blum, Lausham
Innerhalb kürzester Zeit konnten Edith und Alfred Blum
beide den 80. Geburtstag feiern. Edith Blum wurde in
Lübeck und Alfred Blum in Oberlitz geboren. Seit 1984
wohnen sie in Reichertshausen und sind 56 Jahre lang
miteinander verheiratet. Aus der Ehe ging eine Tochter
hervor. Frau Blum arbeitete als gelernte Einzelhandels-
kauffrau bei Karstadt in Nordbad; Herr Blum lernte
das Handwerk des Bauspenglers/Dachdeckers und war
in diesem Beruf (bis zu seiner Rente) über 45 Jahre tä-
tig. Frau Blum kümmerte sich ehrenamtlich 20 Jahre
lang für die Belange der Behinderten im Ortsverband
des VdK Pfaffenhofen. Beide lieben das Bergwandern
und Reisen. Herr Blum war bis zum letzten Jahr noch
aktiver Skifahrer.

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachten in Ver-
tretung von 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich, der
kurzfristig einen anderen Termin wahrnehmen musste,
3. Bürgermeister Benjamin Bertram-Pfister sowie der
gdl. Kulturbeauftragte Matthias Fuchs.

Im Namen der Kath. Pfarrgemeinde Steinkirchen gratulierten Pfarrvikar Florian Regner und Pfarrgemeinderätin Isabel Wulle.

80. Geburtstag Westermeier Frieda, 
Reichertshausen
Ihren 80. Geburtstag feierte am 30.05. die in Kreut geborene Frieda
Westermeier. Sie hat eine Tochter Silvia und einen Enkel Mario.
Frau Westermeier pendelte 32 Jahre lang nach München, wo sie als
Kettlerin in einer Stickerei tätig war. Außerdem war sie 18 Jahre
lang Hausgehilfin bei Matthias Fuchs in Reichertshausen. 

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte 1. Bürgermeister Rein-
hard Heinrich und überreichte ein Geschenk. Zu den Gratulanten
zählte auch ihr langjähriger „Chef“ Matthias Fuchs.

v.l.n.r.: 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich, Jubilarin Frieda Wes-
termeier, Matthias Fuchs, Enkel Mario Westermeier

v.l.n.r.: Pfarrgemeinderätin Isabel Wulle, Pfarrvikar Florian Regner, Alfred Blum,
Schwiegersohn Bernhard Heidersberger, Tochter Birgit Blum, Edith Blum, Kul-
turbeauftragter Matthias Fuchs, 3. Bürgermeister Benjamin Bertram-Pfister

Herzliche Glückwünsche im Namen der Gemeinde
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INFORMATIONEN

STADTRADELN 2019: 
Radeln für mehr Klimaschutz und 
umweltfreundliche Mobilität!

Reichertshausen ist dieses Jahr erstmalig beim STADTRADELN,
der mittlerweile weltgrößten Fahrradkampagne dabei! 

Vom 06.07. bis 26.07.2019 wird in Reichertshausen geradelt! 
Machen auch Sie mit! 

Beim STADTRADELN geht es darum, an 21 Tagen für mehr Rad-
förderung, Klimaschutz und lebenswerte Kommunen in die Pedale
zu treten. Egal ob beruflich oder privat – jeder Kilometer zählt.
Teilnehmen kann jeder, der in Reichertshausen wohnt, arbeitet, zur
Schule geht oder einem Verein angehört. 

Melden Sie sich auf stadtradeln.de an und treten Sie einem Team
bei. Oder gründen Sie Ihr eigenes Team! Tragen Sie Ihre geradelten
Kilometer in einen Online-Radlkalender ein. Alle Informationen zur
Registrierung, den Zwischenständen und Ergebnissen finden Sie
auf stadtradeln.de und Social Media.

2018 traten beim STADTRADELN nahezu 300.000 Radelnde in
fast 900 Kommunen für den Klimaschutz und Radverkehrsförderung
in die Pedale. Dabei legten die Teilnehmenden rund  60 Millionen
Kilometer klimafreundlich zurück und vermieden somit im Vergleich
zur Autofahrt über 8.400 Tonnen CO2. 

Treten auch Sie mit in die Pedale! Wir wünschen viel Vergnügen
und allzeit gute Fahrt!

Am 21.07.2019 findet landkreisweit der so genannte „Radlsonntag“
statt. Steigen Sie an diesem Tag ganz bewusst vom Auto um aufs
Fahrrad!

Einen neuen Veranstaltungsort hat das Landratsamt Pfaffenhofen
mit seinem neugestalteten Innenhof geschaffen. Nun soll dieser Platz
im Herzen der Stadt Pfaffenhofen erstmals offiziell bespielt werden.
Als Premiere hat die Volkshochschule des Landkreises einen Blas-
musikabend unter dem Titel „Böhmische Liebe“ organisiert.

„Es war von Anfang an mein Wunsch, bei den Planungen für den Um-
bau des Landratsamts den Innenhof für öffentliche Veranstaltungen zu
erschließen. Es wäre viel zu schade, diese zentrale, und zu allen Seiten
nahezu abgeschlossene Fläche mitten in der Stadt nur als Parkplatz zu
verwenden“, schildert Landrat Martin Wolf zurückblickend seine Pläne. 

Am Samstag, 13. Juli werden nun erstmals bei einer Blasmusik-Se-
renade die ersten Instrumente zu einem Konzert erklingen. „Die
Akustikprobe im November mit einigen Musikerinnen und Musikern
hat gezeigt, dass der Innenhof akustisch sehr gut geeignet ist“, zeigt
sich der Landrat überzeugt.

Das Landratsamt 
Pfaffenhofen a.d.Ilm 
informiert:

Geboten wird bei der Konzertpremiere im Innenhof eine sommerliche
Serenade mit feinster böhmischer Blasmusik in der Tradition des
„Königs der Blasmusik“ Ernst Mosch, der dieses Jahr am 15. Mai
seinen 20. Todestag hatte. Die Profimusiker der „PLATZL Oktober-



BLICKPUNKT Reichertshausen
Juni 2019

21

Neuer Nachbar: PENNY eröffnet in der 
Pfaffenhofener Str. 8a in Reichertshausen
Am Donnerstag, 11.07.2019 öffnet um 07:30 Uhr ein neuer PENNY-
Markt an der Pfaffenhofener Str. 8a in 85293 Reichertshausen. Der
Markt, in dem 12 Beschäftigte arbeiten, ist 664 Quadratmeter groß
und verfügt über 30 Parkplätze. Werktags hat der PENNY-Markt
von 07:30 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Naturgut bündelt aktuelle Ernährungstrends 
Unter der Eigenmarke Naturgut fasst PENNY erstmals im deutschen
Discount aktuelle Ernährungsthemen wie vegetarisch, vegan, regio-
nal und biologisch unter einem Markendach zusammen. Kunden
können derzeit aus über 70 Artikeln wählen. Sämtliche Bioprodukte
der Naturgut-Reihe tragen das EU-Bio-Siegel und stammen aus kon-
trolliert ökologischem Anbau.

Naturgut Bio-Helden – damit mehr Lebensmittel auf dem Teller
landen
Seit April 2016 vermarktet PENNY deutschlandweit Bio-Obst und
-Gemüse der Eigenmarke Naturgut, das äußerlich nicht immer ma-
kellos ist. Die sogenannten Bio-Helden haben kleine Schönheits-
fehler, die aber weder die Haltbarkeit noch den Geschmack beein-
trächtigen.

Das kommt nicht in die Tüte
PENNY setzt in Sachen Nachhaltigkeit Maßstäbe. Als erster Le-
bensmittelhändler in Deutschland schafft der Discounter 2017 nicht
nur die Plastiktüte ab, sondern geht einen Schritt weiter. Denn
PENNY führte für einen begrenzten Aktionszeitraum ein Anreiz-
system ein, das Kunden belohnt, die neue umweltfreundlichere
PENNY Permanenttragetasche aus Recyclingmaterial zum Einkauf
mitbringen. Mit dem Ende der Plastiktüte können PENNY-Kunden
nun zwischen der PENNY Papiertragetasche (Verkaufspreis: 0,10
€), der PENNY Permanenttragetasche (Verkaufspreis: 0,99 €) und

der PENNY Baumwolltragetasche (Verkaufspreis: 1,49 €) wählen.
Bisher verkaufte PENNY in ganz Deutschland jährlich 62 Millionen
Plastiktüten.

Engagement für „Die Tafeln“
Das Gros der Lebensmittel, die trotz aller Bemühungen nicht verkauft
werden, gibt PENNY seit 2007 kostenlos an die bundesweit mehr
als 900 lokalen Tafeln ab. Das gilt für Lebensmittel, die nicht mehr
verkauft, aber dennoch bedenkenlos verzehrt werden können. Das
sind beispielsweise der Joghurt, dessen Mindesthaltbarkeitsdatum
zeitnah abläuft, oder der Apfel mit einer Druckstelle. Grundsätzlich
handelt es sich also um frische und/oder unverpackte Lebensmittel
wie Milch, Joghurt sowie Obst und Gemüse. Nicht an die Tafeln ab-
gegeben werden ungenießbare oder beschädigte Ware sowie Le-
bensmittel, die verdorben sind, ein Verbrauchsdatum haben (z.B.
Frischfleisch oder -fisch) oder aber aus anderen Gründen nicht von
den Tafeln angenommen werden dürfen. Diese Lebensmittel müssen
entsprechend der gesetzlichen und hygienischen Vorgaben sachge-
recht entsorgt werden.

Pilotprojekte zur Reduzierung von Verpackungsmüll
PENNY achtet nicht nur auf einen wertschätzenden Umgang mit
Lebensmitteln, sondern fördert zudem nachhaltige Methoden zum
Schutze der Umwelt. Um Ressourcen zu schonen und weniger Che-
mikalien und Plastik zu verbrauchen, verwendet PENNY beispiels-
weise Graspapier als alternative Verpackung für die Bio Äpfel. Au-
ßerdem sind im Sinne der Plastikreduktion einige Artikel der
Eigenmarken mit dünneren Folien verpackt. Auch Bananen gibt es
bei PENNY ohne Plastikverpackung – stattdessen hält eine schmale
Banderole die Früchte zusammen. Pro Jahr spart PENNY allein mit
dieser Banderole so viel Plastik, wie nötig wäre, um knapp 900
Fußballfelder zu bedecken.

Darüber hinaus verkleinerte PENNY im die Knotenbeutel im Obst-
und Gemüsebereich um 20 Prozent. Das sorgt für eine Plastikre-
duktion von ca. 5,7 Millionen Quadratmetern pro Jahr – eine Ein-
sparung, die etwa einer Fläche von 800 Fußballfeldern entspricht.
Durch die Verkleinerung der Knotenbeutel soll der Plastikverbrauch
in allen 2.180 PENNY Märkten bereits kurzfristig verringert werden.
Längerfristiges Ziel ist die Erforschung von Alternativen zum Kno-
tenbeutel, wie etwa Mehrweg-Varianten oder der Einsatz von um-
weltfreundlicherem Material. Zusätzlich zur Verkleinerung werden
die neuen Knotenbeutel mit Hinweisen zur richtigen Lagerung von
Obst und Gemüse bedruckt. Damit möchte PENNY neben der Plas-
tikverringerung auch der zunehmenden Lebensmittelverschwendung
entgegenwirken. 
Mit Einführung der Mehrwegfrischenetze in den PENNY-Märkten
gibt es eine hygienische und praktische Alternative zu den Knoten-
beuteln.
Ab 23. April 2019 gibt es bundesweit in allen rund 2.200 PENNY-
Märkten die Mehrwegfrischenetze, in Reichertshausen aus Bio-
Baumwolle, zu kaufen.

festkapelle“ unter der Leitung des Pfaffenhofener Musikers Manfred
Leopold werden im Wechsel mit der Musikkapelle Steinkirchen –
geleitet von Stefan Bachl – Blasmusik-Pretiosen aus Böhmen prä-
sentieren.

Die beiden Kapellen versprechen Musik mit Leidenschaft an einem
lauen Sommerabend. Sollte Petrus einer Freiluftaufführung wider
Erwarten einen Strich durch die Rechnung machen, wird die Veran-
staltung kurzfristig in den neuen großen Saal des Landratsamtes ver-
legt.

Die Musik ist nicht nur bei der reiferen Generation beliebt, auch im-
mer mehr junge Leute finden Gefallen an dem Genre. „Mit unseren
jährlichen Auftritten in unserer Heimatgemeinde Reichertshausen
wächst von Mal zu Mal auch die jüngere Fangemeinde“, berichtet
Stefan Bachl, der Leiter der „Stoakirchana“, wie sich die 26-köpfige
Kapelle nennt. Und Manfred Leopold ergänzt: „In Österreich und
Bayern gibt es Blasmusikfestivals im Freien, die bisweilen über
10.000 überwiegend junge Besucherinnen und Besucher anziehen.“

Bierzeltatmosphäre wird es eher nicht geben. Zwar werden Getränke
vor dem Konzert und in der Pause ausgeschenkt, aber der Innenhof
wird nicht mit Bierbänken, sondern mit Stuhlreihen bestückt. Beginn
ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Die Plätze sind nicht nummeriert,
es herrscht freie Platzwahl.

Karten gibt es im Vorverkauf zum Preis von 15 Euro, ermäßigt 9
Euro (zzgl. Vorverkaufsgebühr) beim Pfaffenhofener Kurier, bei
Elektro Steib, im vhs-Büro im Landratsamt und übers Internet unter
www.okticket.de. Das Vorverkaufskontingent ist auf die verfügbare
Platzanzahl für den Großen Saal im Landratsamt beschränkt, bei
schönem Wetter gibt es für die Freiluft-Aufführung ausreichend
mehr Karten an der Abendkasse.

 
… 

… dass jede Monatsausgabe des kompletten 
BLICKPUNKTES auf der Homepage der 

Gemeinde Reichertshausen unter 

www.reichertshausen.de/aktuelles/blickpunkt online

als PDF veröffentlicht ist!?



BLICKPUNKT Reichertshausen
Juni 2019

22

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Katholische Pfarrgemeinde 
St. Stephanus Reichertshausen/Ilm 
informiert:

Gottesdienstordnung vom 26.6. bis 17.7.2019

Mittwoch, 26. Juni
Reichertshausen
09.00     Heilige Messe mit Gedenken an
              † Bruder Günter
              † Josef Reitberger und Sohn Josef

Donnerstag, 27. Juni
Ilmmünster
Senioren Sommerfest
Hettenshausen
18.00     Rosenkranz
18.30     Heilige Messe

Freitag, 28. Juni – Heiliger Irenäus
Ilmmünster
18.30 Heilige Messe; anschließend Flurumgang

Samstag, 29. Juni – Petrus und Paulus
14.00-17.00 Erstkommunion-Ausflug nach Scheyern
Herrnrast
12.00     Trauung Rückheim/Junghans
Ilmmünster
16.30     Rosenkranz
Reichertshausen
18.30     Vorabendgottesdienst mit Gedenken an
              † verstorbene Angehörige der Familie Obermeier
              † Gerd Des Loges (JM)
              † Josef und Maria Angermair
              † Geschwister Angermair
              † Peter Edmüller und Eltern
              † Inge Felbermeier, Sohn Andreas u. Geschwister 
                 Annemarie, Peter und Rudi
              † Eltern Felbermeier, Eltern Stangl und Schwiegereltern 
              Koppert

Sonntag, 30. Juni
Ilmmünster
09.00     Pfarrgottesdienst mit Gedenken an
              † Katharina und Anton Albertshauser und Sohn Paul
              † Martin Seidenschwang Eltern u. Geschwister u. Schwager
              † Annemarie Hehme und Emilie Schröter
Reichertshausen
09.00     Pfarrgottesdienst (WG)
Hettenshausen
10.15     Pfarrgottesdienst mit Taufe und Gedenken an
              † Josef Münsterer und Angehörige
              † Verstorbenen der Familie Scherer
Herrnrast
10.30     Ökumenisches KiGo-Fest

Montag, 1. Juli
Reichertshausen
9.00       Heilige Messe im Seniorenheim

Dienstag, 2. Juli
Hettenshausen
14.00     Senioren
Ilmberg
18.30     Rosenkranz
19.00     Heilige Messe

Mittwoch, 3. Juli – Heiliger Thomas
Reichertshausen
09.00     Heilige Messe

Donnerstag, 4. Juli – Heiliger Ulrich 
Hettenshausen
18.00     Rosenkranz
18.30     Heilige Messe zu Ehren des heiligen Herzen Jesu 
              und Mariens

Freitag, 5. Juli 
Ilmmünster
18.00     Eucharistische Anbetung
18.30     Abendmesse mit Gedenken an
              † Heinrich Binzer und Walburga und Jakob Binzer und 
              Angehörige
              † Eltern und Großeltern Eberl/Erl und Bruder Josef Erl

Samstag, 6. Juli
Ilmmünster
16.30     Rosenkranz

Sonntag, 7. Juli
Reichertshausen
09.00     Pfarrgottesdienst zum Dank und zu Ehren der Mutter Gottes 
              mit Gedenken an
              † Maria Altstidl
              † Franz Niedermeier
              † Eltern und Geschwister Erl
Hettenshausen
10.15     Pfarrgottesdienst mit Gedenken an
              † Paul Binder und Walter Steger
              † Familie Seidl und Dauer mit Verwandtschaft
              † Großeltern Schätzenstaller, Walburga und Josef, Alois 
                 und  Helene und Bruder Alois
              † Franz Kuss (JM)
Ilmmünster
09.00     Pfarrgottesdienst (WG)
18.30     Abendmesse mit Gedenken an
              † Pater Leonhard Danhauser
              † Anneliese Mader
              † Sofie Bleimeier
              † Hilde Jochner
              † Maria und Anton Kaiser
              † Josef Daschner und beiderseits Verwandte
              † Marianne und Josef Lachner (JM)

Montag, 8. Juli
Reichertshausen
16.00     evangelischer Gottesdienst im Seniorenheim

Dienstag, 9. Juli
Ilmried
18.00     Rosenkranz
18.30     Heilige Messe mit Gedenken an
              † Josef und Anna Pieschl und Siegbert Mayer
              † Josef und Anna Ruchti
              † Eltern und Angehörige der Familie Spenger

Mittwoch, 10. Juli
Reichertshausen
09.00     Heilige Messe

Donnerstag, 11. Juli
Hettenshausen
18.00     Rosenkranz
18.30     Heilige Messe
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Freitag, 12. Juli
Ilmmünster
18.30     Abendmesse
              † Maria und Anton Kaltenegger
              † Josef Eichinger und Angehörige (JM)
              † Martin und Therese Knorr (JM)
              † Michael und Walburga Finkenzeller (JM)

Samstag, 13. Juli
Krankenhaus
16.00     Heilige Messe
Ilmmünster
16.30     Rosenkranz
Reichertshausen
18.30     Vorabendgottesdienst mit Gedenken an
              † Johann, Anna und Hans Golnhofer
              † Walli und Maria Daniel

Sonntag, 14. Juli
Ilmmünster
09.00     Gottesdienst mit Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
              des Kirchenchors und
              † Joachim Parnitzke
              † Arsatius und Martha Steinberger
              † Johann Schillinger (JM)
              † Johann Diemer (JM)
              † Maria und Willibald Regler 
Hettenshausen
10.15     Pfarrgottesdienst
Reichertshausen
11.15      Evangelischer Gottesdienst
Paindorf
18.30     Abendmesse mit Gedenken an
              † Josef, Maria und Franz Bachl
              † Josef und Elisabeth Tenk
              † Irmtraud und Adam Fetzer (JM)
              † Ludwig, Katharina und Helga Abel

Montag, 15. Juli
Reichertshausen
16.00     Heilige Messe im Seniorenheim

Dienstag, 16. Juli
Paindorf
18.30     Heilige Messe entfällt wegen Gd am 14.07.

Mittwoch, 17. Juli
Reichertshausen
09.00     Heilige Messe

In der Kirche in Reichertshausen wird an jedem Werktag um 16.30
Uhr der Rosenkranz gebetet.

Änderungen in der Gottesdienstordnung sind möglich. Bitte beachten
Sie auch die aktuellen Gottesdiensttermine in den wöchentlichen
Kirchenzetteln und die Ankündigungen in der Tagespresse.

Ankündigungen

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr sowie am
Donnerstag von 16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. In den Schulferien
entfallen die Nachmittags-Sprechzeiten am Donnerstag. Telefonisch
erreichen sie das Pfarrbüro Reichertshausen unter 08441-72934. 

Mieten des Pfarrheims
Das Pfarrheim kann sowohl für private Feiern als auch für gewerb-
liche Zwecke gemietet werden. Weitere Auskünfte über die Räum-
lichkeiten, Preise und Verfügbarkeiten erfahren Sie bei Interesse im
Pfarrbüro (08441-72934).

Termine in Kürze

Ökumenisches Kindergottesdienst-Fest: 
am Sonntag, den 30. Juni um 10.30 Uhr an der Wallfahrtskirche in
Herrnrast. 

Café-Treff: 
Das Café-Treff im Pfarrheim öffnet am Donnerstag, 11. Juli um
14.30 Uhr wieder seine Pforten. 

Berichte

Ökumenischer Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt 
Siehe gemeinsame Ankündigungen/Berichte unter „Die Katholische
Pfarrgemeinde St. Stephanus Reichertshausen/Ilm und die Evange-
lisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenhofen informieren“

Pfingstfest
Petrus hatte es gut gemeint und so konnten die Christen des Pfarr-
verbands am Samstag vor Pfingsten an der Wallfahrtskirche Herrnrast
bei bestem Wetter gemeinsam einen feierlichen Gottesdienst zu
Pfingsten feiern. Vorbereitet wurde alles von den Ministranten des
Pfarrverbandes Ilmmünster-Hettenshausen-Reichertshausen, den fei-
erlichen Gottesdienst zelebrierte Pfarrer Georg Martin. Mit modernen
Liedern musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst vom Kinder-
und Jugendchor und der Musikgruppe, geleitet von Herrn Sandt. 

Nach dem Ende des Gottesdienstes wurde das Pfingstfeuer unterhalb
der Kirche entzündet und die zahlreichen Gottesdienstbesucher konn-
ten sich am Pfingstfeuer bei Gegrilltem, Salat und Getränken stärken.
Der Erlös kommt der Ministrantenarbeit, konkret im Wesentlichen
dem Mini-Ausflug nach Bamberg zugute.

Weitere Informationen und Berichte finden Sie auf den Internetseiten
unter http://www.erzbistum-muenchen.de/PV-Ilmmuenster.



Sonntag, 07.07.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Steinkirchen              10:00  Pfarrgottesdienst 

f. Paul Griebler (JM) 
Steinkirchen              11:30  Taufe Alina Hammer
Haunstetten               13:30  Rosenkranz 
Dienstag, 09.07.  Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis
Seniorenausflug
Donnerstag, 11.07.  HL. BENEDIKT V. NURSIA, 

Vater des abendländischen Mönchtums,
Patron Europas

Oberhausen               18:30  Hl. Messe 
Samstag, 13.07.  Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde, 

Kaiserpaar
Fatimakapelle            15:00  Fatimarosenkranz 
Steinkirchen              18:30  Vorabendmesse 

f. Josef und Elisabeth Funk (JM)
f. Maria und Josef Stadler (JM)
f. Ehemann Georg Scherrer und Brü-
der Adolf und Herman Mahl (JM) 

Sonntag, 14.07.  15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Steinkirchen                8:30  Pfarrgottesdienst 

f. Xaver und Ottilie Langenegger
(JM)
f. Therese und Georg Schormair (JM)
f. Anton Kiener (JM)
zu Ehren der Hl. Anna Schäffer
f. Lebende, Verstorbene und Wohltä-
ter der Familien Simon und Weidner
f. Anna Grimm (JM) 

Dienstag, 16.07.  Sel. Irmengard, Äbtissin
Pischelsdorf               18:30  Hl. Messe 

f. Georg Grahammer (JM)
f. Franz Neumeier (JM)
f. Verstorbene der Familie Neumeier
und Luft
f. Elfriede Held (QM)
f. Franz Moosburger und Angehörige
(JM) 

Seniorenausflug des Pfarrverbandes

Herzliche Einladung zum diesjährigen Seniorenausflug des
Pfarrverbandes Jetzendorf-Steinkirchen am Dienstag,
09.07.2019, der uns zum Kloster Gars am Inn führt. In der
Klosterkirche feiern wir zunächst einen Gottesdienst, im An-
schluss daran werden wir eine kurze Führung in der Kirche
erhalten. Nach dem Mittagessen im Klostercafé gleich neben
der Kirche gibt uns Bruder Ulrich eine Führung durch die
Klostergärtnerei. Dort werden nach alter Klostertradition
auch viele fast vergessene Pflanzen und Blumensorten an-
gebaut, sowie natürlich Gemüse, Kräuter, Zier- und Duft-
pflanzen. Nach der Einkehr zu Kaffee und Kuchen im Klos-
tercafé treten wir die Heimfahrt an. 
Weitere Informationen zu den genauen Abfahrtszeiten finden
Sie in der aktuellen Gottesdienstordnung. Die Kosten der
Busfahrt übernimmt die Pfarrei

Anmeldung bitte bis zum 05.07.2019 im Pfarrbüro.
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Die Katholische Pfarrgemeinde 
St. Stephanus Reichertshausen/Ilm und
die Evangelisch-Lutherische Kirchen -
gemeinde Pfaffenhofen informieren:

Selber machen 

Ökumenischer Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt in
Herrnrast
Was haben der erste Schultag, die erste Fahrt eines Führerschein-
neulings ohne die Begleitung eines erfahrenen Autofahrers und die
Geburt des ersten Kindes gemeinsam? Es ist die Erfahrung, ab einem
bestimmten Moment eine Aufgabe selbst, eigenständig zu erfüllen:
Selber machen ist gefragt.
Mit diesen Beispielen wurde im Gottesdienst vor der Wallfahrtskirche
Herrnrast anschaulich, worum es an Himmelfahrt für Jesu Jünger
ging: Von da an geben sie selbst den Glauben weiter und gehen nicht
mehr „an der Hand von Jesus“. Von da an ist Jesus ihr innerer Halt,
aus dem heraus sie Gemeinde gestalten. Das ist auch unsere Situation
als Christen heute. Deshalb beteiligten sich die Gottesdienstteilnehmer
aktiv beim Fürbittengebet und gaben einander den Segen weiter.

GOTTESDIENSTORDNUNG des Pfarr-
verbandes Jetzendorf und Steinkirchen
Mittwoch, 26.06.  Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis
Steinkirchen              19:30  Pfarrheim: PGR Sitzung
Donnerstag, 27.06.               Hl. Hemma v. Gurk und hl. Cyrill

v. Alexandrien
Haunstetten               18:30  Hl. Messe zum Patrozinium 

f. Elisabeth Henn (1. JM)
f. Willi Henn (JM)
f. Rosa Schuster (JM)
f. Johann Gruber, Anna und Johann
Winkelmair (JM)
f. Johann Held (JM)
f. Verstorbene der Familie Lechner
f. Anna und Josef Heimbach 

Samstag, 29.06.  HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL
Steinkirchen              13:00  Trauung Monika und Benjamin Zim-

mermann
Steinkirchen              18:30  Wortgottesfeier mit Kommunions-

pendung
Sonntag, 30.06.  13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Steinkirchen                8:30  Pfarrgottesdienst 

f. Lebende, Verstorbene und Wohltä-
ter der Familien Simon und Hölbe 

Haunstetten                11:30  Taufe Magdalena Linner
Montag, 01.07.  Montag der 13. Woche im Jahreskreis
Pilgerreise vom 01.07. bis 05.07.2019 nach St. Petersburg
Samstag, 06.07.  Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
Firmausflug
Pischelsdorf               14:00  Taufe Hanna Mathilde Thy Svendsen

Anzeigenannahme: 

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@gmx.de



Erstkommunion

In Steinkirchen empfingen 11 Kinder zum ersten Mal die Heilige
Kommunion. Beim festlichen Gottesdienst beteiligten sich die Erst-
kommunionkinder und lasen z. B. die Fürbitten vor und brachten
die Gaben zum Altar. Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst
vom St. Anna-Singkreis mit schwungvollen Liedern. Seit Januar
2019 hatten sich die Kinder in zwei Gruppen, die von Müttern der
Kinder geleitet wurden, auf ihren großen Festtag vorbereitet.
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„Beten mit den Füßen“

Zum ersten Mal machten sich Gläubige aus
dem Pfarrverband auf den Weg zum „Beten
mit den Füßen“. Der Rundweg begann an der
Kirche in Pischelsdorf und führte – unterbro-
chen von vier Stationen – über Oberhausen
wieder zur Pischelsdorfer Kirche zurück. An
den Stationen waren Impulstexte, z. B. zum
Thema „Wegweiser“ oder „Pilgern“, zu hören
– und dazu Grillenzirpen und Vogelgesang.
Auf den Wegstrecken zwischen den Stationen
wurde gebetet, aber auch geschwiegen oder
über „Wegweiser“ im Leben gesprochen. Sei-
nen Abschluss fand das „Beten mit den Fü-
ßen“ dann in der Kirche von Pischelsdorf.

(Hauzenberger)

Bitte beachten Sie immer die aktuelle Gottesdienstordnung!

Pfarrbüro:     Schulstr. 5, 85305 Jetzendorf
                      Tel. 08137/655, Fax 3500
                      E-mail: pv-jetzendorf@ebmuc.de

(Christiane Zehetmaier, Weichs)

Firmung

Am 31. Mai 2019 fand für den Pfarrverband Jetzendorf-Steinkirchen
die Firmung in Jetzendorf statt. Nachdem Kardinal Marx am Vor-
mittag in Ilmmünster Jugendliche gefirmt hatte, kam er nachmittags
nach Jetzendorf um dort das Sakrament der Firmung für 35 Jugend-
liche zu spenden. 

(Fotostudio Krammer, Schrobenhausen)

Nachrichten der Evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Pfaffenhofen:
Pfarrerin:
Doris Arlt, Tel.: 08441 797 31 13, e-mail: doris.arlt@elkb.de

Pfarrbüro:
Renate Hüttner, Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-
Lutz-Str. 1/Rückgebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 – 12 Uhr, Donnerstag 17 – 19 Uhr

Homepage: http://www.ev-paf.de 
Facebook: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenhofen“

Örtliche Ansprechpartner:
Rebekka Schierz, Tel. 0176 801 38 703
Jonas Witt, Tel. 0151 11 66 66 66

Gottesdienste

30.06.19
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
10.30 Uhr, Herrnrast, ökumen. Kindergottesdienst-FEST 
(Details: siehe unten)

07.07.19
11.00 Uhr, Gemeindezentrum Pfaffenhofen, Gottesdienst zum Ge-
meindefest

08.07.19
16.00 Uhr, Seniorendomizil Haus Raphael, Reichertshausen,
Gottesdienst mit Abendmahl

14.07.19
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Raitbach, ökumen. Gottesdienst im Hopfengarten 
(Details: siehe unten)
11.15 Uhr, kath. Pfarrheim Reichertshausen, Familiengottes-
dienst mit Abendmahl (Saft)
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Mutter-Kind-Gruppe
„Es wird gekrabbelt …“ im evang. Gemeindezentrum in Pfaffenho-
fen, Josef-Maria-Lutz-Straße 1:
Krabbelgruppe für Babys und Kleinkinder, geboren ab September
2017 und jünger und deren Mamas und/oder Papas – freitags von
9.30 Uhr bis 11 Uhr.
Leitung: Anne Bornemann. Auskunft und Kontakt: Pfarramt, 08441
80 50 60.

FOR.EV.ER.20+
FOR.EV.ER.20+, die Gruppe für junge Erwachsene, trifft sich alle
14 Tage donnerstags von 19-21 Uhr. Kontakt: Maren Kuhli, Tel.
0176/20528572, mkuhli@gmx.de

Bibelkreis im Pfaffenhofener Gemeindezentrum
Am 1. Donnerstag jeden Monats von 19.00 Uhr bis 21 Uhr treffen
wir uns und lesen gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir
tauschen uns aus, was die Worte uns sagen, wo und wie sie unser
Leben betreffen, was uns weiterhilft und womit wir uns schwer tun.
Wichtig ist uns eine freie Atmosphäre, in der jeder seine Erfahrungen,
Zweifel und Entdeckungen äußern kann. Kontakt: Gaby Bohn, c/o
Pfarramt 08441/80 50 60

Senioren im Pfaffenhofener Gemeindezentrum 
Der Seniorennachmittag findet einmal monatlich dienstags um 14.30
Uhr statt. Auskünfte im Pfarramt, Tel.: (08441) 805060. 
Regelmäßig am Montag um 10 Uhr findet die Seniorengymnastik
statt. Donnerstags um 14 Uhr ist ein Spielenachmittag für Senioren
(Kartenspiele, Brettspiele).

Jugendchorprobe Cross + Music
Jeden Freitag um 18.00 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum. 

Kirchenchorprobe
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum.

Posaunenchorprobe
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Pfaffenhofener Gemeindezentrum. 

Abendgebet
Abendgebet mit Liedern und Gebeten aus Taizé. Jeden ersten und
dritten Freitag um 19 Uhr in der Kreuzkirche, dazwischen gibt es
Termine im Kath. Pfarrheim Pfaffenhofen und in der Kirche in Nie-
derscheyern. Auskunft und Kontakt: Roland Gronau, Tel.: 08441
16 27.

Anmeldeschluss: 28. Juni: Kinder-Sommerfreizeit in den bay-
rischen Bergen
Im Schauerhaus, oberhalb von Oberaudorf, bietet unsere Kirchen-
gemeinde für Buben und Mädchen eine tolle Kinderfreizeit an. Das
Haus liegt allein oberhalb der Ortschaft inmitten von Bergen, Wald
und Wiesen. Die Ferien sind viel zu schade, um sie zu Hause zu
verschlafen.
Deshalb lädt dich das Team um Erika Schertel herzlich zur Kinder-
freizeit von Montag, 29. Juli, bis Freitag, 2. August, ein.
Was euch erwartet: Mit vielen Kindern tolle Abenteuer erleben, das
Gelände rund um das Schauerhaus mit seinen vielen Möglichkeiten
erforschen, den Gipfel am Hocheck erklimmen und dann mit der
Sommerrodelbahn herunterdüsen. Bei einer Wanderung im See baden,
ein Lagerfeuer machen und noch vieles mehr… Hast du dazu Lust?
Dann melde dich ganz schnell im Pfarramt an. Die Anmeldung fin-
dest Du auf der Homepage www.ev-paf.de. Anmeldeschluss ist der
28. Juni.
Wir fahren mit dem Bus nach Oberaudorf zum Schauerhaus. Als
Fixkosten kommen auf dich 180 Euro zu. Darin enthalten sind die
Unterkunft mit Vollverpflegung, die Busfahrt und die Eintrittskosten
zu den unterschiedlichen Freizeitaktivitäten.
Detailfragen klären wir bei der Vorbesprechung am 12. Juli um 18
Uhr, gern mit den Kindern, im Pfaffenhofener Gemeindezentrum.

29. Juni: »Geh aus, mein Herz, und suche Freud« - Meditative
Wanderung
Für Samstag, den 29. Juni, lädt Pfarrerin Doris Arlt ein, im wörtlichen
Sinn dem nachzugehen, was uns mit Freude erfüllt und Kraft schenkt.
Die Natur am Höhepunkt des Jahres wird ihren Teil dazu beisteuern,
wenn wir mal schweigend, mal im Gespräch durch Felder, Wiesen
und den Wald gehen.
Die Wanderung wird ca. 1,5 Stunden dauern. Treffpunkt ist um
15 Uhr bei der Kinderkrippe in Hettenshausen, Maiszell 5.

30. Juni: Ökumenischer Kindergottesdienst unter den Bäumen
von Herrnrast
Von Weitem grüßt die Wallfahrtskirche Herrnrast. Vom Parkplatz
aus steigen Erwachsene und Kinder den Treppenweg hoch oder nut-
zen mit Kinderwagen und Fahrrad den leicht ansteigenden Weg zur
Lichtung am Waldrand.
Am Sonntag, 30. Juni, laden die katholischen und evangelischen
Kindergottesdienst- Teams aus Ilmmünster und Reichertshausen um
10.30 Uhr zum Kinderfest nach Herrnrast ein. Nach einem bunten
ökumenischen Kindergottesdienst in der Kirche gibt es ein gemein-
sames Picknick sowie Spiel- und Bastelangebote auf der Wiese vor
der Kirche.
Wenn das Wetter nicht mitspielen will, feiern wir einfach im Pfarr-
heim in Ilmmünster. Die Information darüber steht dann aktuell auf
unserer Homepage: www.ev-paf.de. 

07. Juli: Pfaffenhofener Gemeindefest 2019
Am Sonntag, 7. Juli, ist es wieder soweit: Rund um das Gemeinde-
zentrum in Pfaffenhofen wird gefeiert!
Ein etwas anderer Gottesdienst vor dem Gemeindezentrum ist um
11 Uhr der Auftakt des Festes. Traditionell werden hier auch die
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie die neuen ju-
gendlichen Mitarbeitenden im Konfiteam vorgestellt. Musikalisch
gestaltet der Posaunenchor unter Leitung von Reinhard Greiner den
Gottesdienst.
Anschließend gibt es Herzhaftes vom Grill, (vegetarische) kulinari-
sche Spezialitäten und ein riesiges und leckeres Kuchenangebot,
Eiskaffee und vieles mehr.
Am Nachmittag warten bis ca. 16 Uhr immer wieder Programman-
gebote auf Sie als Besucher: Eine Rallye für die Konfis ist genauso
vorgesehen wie Spielangebote für Kinder, eine Schatzsuche für Fa-
milien und einige unterhaltsame Vorführungen für alle Generationen.
Und natürlich gibt es viel Zeit und Gelegenheit, miteinander ins
Gespräch zu kommen.
Und wenn es wirklich regnen sollte, macht das nichts: Dann feiern
wir im Gemeindezentrum.
Wenn Sie mithelfen oder z. B. etwas zum Kuchenbuffet beisteuern
möchten — melden Sie sich bitte bei Stefanie Brinkmann, Telefon
0170 65 92 300. Wir freuen uns auf Sie!

10. Juli: Pfaffenhofener Frauenfrühstück: 
Vortrag: Plastikfrei leben
Ein aktuelles Thema und viele Fragen. Patricia Kufer wird uns Ein-
blicke in den fast plastikfreien Alltag ihrer 5-köpfigen Familie geben.
Seit knapp sechs Jahren versucht die Familie, mit so wenig Plastik
wie möglich zu leben, und kann somit viele wertvolle, umsetzbare
Tipps geben, wie jeder Plastik sparen kann.
Beginn ist um 9.00 Uhr im evang. Gemeindezentrum Pfaffenhofen

14. Juli: Familiengottesdienst in Reichertshausen
Schäfchenzählen kennen viele als Einschlafmethode. Im Familien-
gottesdienst am 14. Juli im katholischen Pfarrheim in Reichertshau-
sen bringt das Schäfchenzählen einen Mann in Aufregung und wird
Anlass zu einem Freudenfest. Erwachsene und Kinder werden etwas
davon haben.
Feiern Sie mit im Gottesdienst um 11.15 Uhr und kommen Sie gern
schon ab 10.30 Uhr zum Kirchenkaffee. Da ist Gelegenheit zum
langsamen Ankommen und miteinander reden.
Die Kinder nutzen diese Zeit des Vorlaufs gerne zum Spielen und
zum Naschen der Plätzchen.



BLICKPUNKT Reichertshausen
Juni 2019

27

14. Juli: Gottesdienst im Hopfengarten in Raitbach: Hopfen
und Malz
Ökumenischer Gottesdienst im Hopfenfeld in Raitbach am Sonntag,
14. Juli, um 11 Uhr.
Es geht wie schon in den Vorjahren, diesmal jedoch eine Stunde
später, hinaus in den Hopfengarten der Familie Kraus in Raitbach
zu einem Sommergottesdienst.
Die Jagdhornbläser und der Posaunenchor gestalten diesen konfes-
sionsverbindenden Gottesdienst in besonderem Ambiente musika-
lisch. Die Pfarrer Michael Schwertfirm und Jürgen Arlt laden dazu
herzlich ein.
Wir danken an dieser Stelle schon der Familie Kraus, die uns auch
dieses Jahr wieder mit Bierbänken zum Sitzen und nach dem Got-
tesdienst mit einem Hopfengetränk zum Anstoßen versorgen möchte.
Sollte es — wider Erwarten — regnen, wird der Gottesdienst in der
Hopfenhalle der Familie Kraus in Raitbach gefeiert.
Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie auf der Homepage unter:
www.ev-paf.de/downloads.

16. Juli: Streicherklasse im Pfaffenhofener Senioren-Café
Am 16. Juli ist im Seniorencafe wieder einmal die Streicherklasse
des Schyren-Gymnasiums zu Gast.

Die 29 Schülerinnen und Schüler im Alter zwischen 12 und 13
Jahren spielen seit zwei Jahren als Streichorchester zusammen und
haben die Instrumente Geige, Bratsche, Cello und Kontrabass in
dieser Zeit bei ihren Lehrerinnen Eva Kornas, Christiane Sauer und
Marie- Therese Daubner erlernt. 

Im Seniorencafé präsentieren sie Ihnen unter der Leitung von Ma-
rie- Therese und Stefan Daubner Werke von Bach, Mozart, Beetho-
ven und aus dem Bereich Filmmusik und Rock/Pop. Auch eigene
Kompositionen und ein südostasiatisches Stück mit originalen In-
strumenten sind dabei.

Genießen Sie die Musik und belohnen Sie das Können der jungen
Musiker mit viel Applaus.

Die Hans-Oberhauser-
Grund- und Mittelschule 
Reichertshausen 
informiert:
Besuch von Herrn Dietrich –
Polizist aus Regensburg
Am 07.05.2019 war in der Klasse 7b Herr Polizeihauptmeister Die-
trich zu Gast. In Zusammenhang mit dem Thema „Jugendliche im
Rechtsstaat“ im Fach GSE warf es bei den Jugendlichen so viele
Fragen bezüglich Straftaten, des Gefängnisses oder des Polizeiberufes
auf, sodass deren Lehrkraft Frau Siegert beschloss, diese von einem
Experten beantworten zu lassen. Neben allgemeinen Fragen zu Beruf
und Ausbildung des Polizisten interessierten die Schülerinnen und
Schüler vor allem auch spannende Einsätze. Sie spitzen ihre Ohren,
als Herr Dietrich von seinem ersten Mordfall oder einer rasanten
Verfolgungsjagd berichtete. Faszinierend war für die Schüler auch
der Gürtel des Polizisten, an dem neben Handschellen, Pfefferspray,
Taschenlampe und Schlagstock natürlich auch eine Waffe zu finden
war. Zwei Jugendliche äußerten ihr Interesse am Polizeiberuf. Na
Gott sei Dank, dann steht unserer Gemeinde auch in Zukunft an Si-
cherheit nichts im Wege.

SCHULNACHRICHTEN
Besuch beim 1. Bürgermeister Reinhard Heinrich
im Rathaus
In Zusammenhang mit dem Themenbereich „Unsere Gemeinde“ im
Fach GSE besuchten am 20.05.2019 die Schülerinnen und Schüler
der Klasse 7b zusammen mit ihrer Lehrkraft Frau Siegert Herrn
1. Bürgermeister Reinhard Heinrich im Rathaus in Reichertshausen.
Die Jugendlichen staunten nicht schlecht, als sie im großen Sitzungs-
saal die Plätze der Gemeinderäte einnehmen durften. Herr Heinrich
prüfte zunächst das Vorwissen der Siebtklässler und stellte ihnen
Fragen rund um die Gemeinde. Natürlich brachten auch die Schüle-
rinnen und Schüler viele interessante Fragen mit, wie z. B. ob die
Gemeinde Reichertshausen mehr Erspartes als Schulden habe, für
welche Projekte das meiste Geld ausgegeben werde oder wie Herr
Heinrich dazu gekommen sei, als Bürgermeister zu kandidieren. Ei-
nige Schüler interessierte es auch, wie die neue Namensgebung un-
serer Schule zustande kam. Dabei spitzten sie ganz besonders ihre
Ohren, als Herr Heinrich die mutige Aktion seines Vorgängers Hans
Oberhauser zum Bau der Schule am jetzigen Standort schilderte.
Die Klasse freute sich sehr über das Buchgeschenk unserer Gemeinde
und konnte durch das informative, aber auch witzig gestaltete Inter-
view mit Herrn Heinrich viel Neues über die Gemeinde Reicherts-
hausen erfahren,
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Besuch von Herrn Klaus Ott – Journalist bei der
Süddeutschen Zeitung
Am 14.05.2019 war in den beiden siebten Klassen Herr Ott zu Gast,
der bei der Süddeutschen Zeitung als Journalist tätig ist. In Zusam-
menhang mit dem Thema „Fake News“ im Fach Deutsch hatten die
Schülerinnen und Schüler mit Unterstützung ihrer Lehrkräfte Frau
Cziomer und Frau Siegert interessante Fragen vorbereitet, die sie
dem Journalisten nun stellen durften. Neben allgemeinen Fragen
zum Beruf des Journalisten oder persönlichen Fragen, ob dies Herr
Otts Traumberuf sei und ob es für ihn bei einem Interview schon
einmal gefährlich wurde, brachte der Redakteur den Jugendlichen
auch die Gefahren von Fake News näher. Hilfreiche Tipps, woran
man Fake News erkennen kann, sollen die Schülerinnen und Schüler
sensibilisieren, alle Nachrichten auf ihren Wahrheitsgehalt zu über-
prüfen. Herr Ott erzählte auch von seinen Interviews mit Uli Hoeneß,
bei denen er den ehemaligen Präsidenten des FC Bayern München
zu seinem Steuerbetrug befragte. Abschließend lobte Herr Ott die
Siebtklässler für ihre spannenden und anspruchsvollen Fragen und
ihre Aufmerksamkeit während des gesamten Vortrags. 

Unser Besuch im Theater „Irgendwie Anders“
Am 07.05.2019 ist die Grundschule Steinkirchen ins kleine Stadttheater
gefahren und hat Irgendwie Anders angeschaut. Irgendwie Anders war
ein Wesen, das oben auf einem Berg ganz alleine wohnte. Es hatte nur
eine Puppe namens Lila. Eines Tages beschloss Irgendwie Anders ins
Dorf zu den „Wir“ zu gehen. Die Wir sagten: „Du bist nicht wie wir.
Du gehörst nicht zu uns. Du bist irgendwie anders.“ Die Wir ließen Ir-
gendwie Anders nie mitmachen, mitspielen und nie mitessen. Sie
sagten immer: „Du bist irgendwie anders.“ Irgendwie Anders bemühte
sich so zu sein wie die anderen, aber er konnte sie nicht überzeugen.
Dann ging er wieder traurig nachhause. Da klopfte es plötzlich an der
Tür. Ein fremder Gast kam herein und sagte: „Ich bin Etwas.“ Irgendwie
Anders schickte das Etwas weg. Plötzlich machte sich Irgendwie
Anders Sorgen und suchte nach Etwas. Als Irgendwie Anders Etwas
gefunden hatte, fragte Irgendwie Anders, ob das Etwas bei ihm wohnen
will. Es jubelte: „Ja“. Sie wurden richtig gute Freunde. Mir hat es sehr
gut gefallen, weil es so lustig und toll war.

Leonie Aulbach, Klasse 3b

Dankbarer Rückblick auf
34 Jahre Schulzeit
Nun ist es soweit: Nach 34 Jahren werde ich
mit Ende des Schuljahres die Schule Rei-
chertshausen verlassen, um in den Ruhestand
zu gehen. Es ist eine lange Zeit, in der ich an
dieser Schule und in Steinkirchen katholi-
schen Religionsunterricht geben durfte. Mit
Freude und großer Dankbarkeit kann ich auf
diese Zeit zurück blicken: Es war eine geseg-
nete Zeit.
Mein Anliegen ist und war, die Freude am Glauben und der Kirche
zu erhalten, eine Neugierde hierfür zu wecken, die mir anvertrauten
Kinder und Jugendlichen zu einem Leben zu führen, in dem sie ihre
Religion als eine Hilfe für den Alltag spüren können. Dazu zählen
ein selbständiges (Be-)urteilen und Handeln. Dazu zählen Respekt,
Ehrfurcht und Toleranz gegenüber anderen Menschen wie ein rück-
sichtsvoller Umgang mit der Schöpfung. Dazu zählen Menschlichkeit,
Güte und Wertschätzung im gegenseitigen Umgang, der geprägt ist
von Fairness und christlichem Denken; dass ein jeder spüren kann,
Regeln und Anordnungen sollen Richtschnur für ein solches Handeln
sein, aber nicht den Menschen erdrücken (vgl. Mk. 3, 1-6). Michel-
angelo Buonarotti, der große Maler und Bildhauer der italienischen
Hochrenaissance soll einmal auf seine Arbeit hin angesprochen, fol-
gendes geantwortet haben: „Den Stein, den ich behaue, enthält bereits
das Kunstwerk; ich muss nur vorsichtig dieses frei klopfen“. Ich
denke mir, dass dieser Satz ein Leitsatz für Pädagogik sein kann: Ist
nicht in jedem Menschen ein wunderbares Wesen verborgen, das
mit viel Fingerspitzengefühl entdeckt sein will?
Grundlage für meinen Unterricht war natürlich mein eigener Glaube,
mein Eingebundensein in der Kirche und die Freude, davon anderen
etwas abzugeben. Wesentlich wurde dies aber erst durch die Rah-
menbedingungen an der Schule ermöglicht. Mein Dank gilt dem
ganzen Kollegium, in dem ich mich beheimatet fühlen und Wert-
schätzung erfahren durfte, mein Dank gilt dem Sekretariat und nicht
zu vergessen dem Hausmeister. Sie alle gaben mir Unterstützung
und zeigten gerade bei krankheitsbedingten familiären Situationen
großes Verständnis. Mit der Freiheit, die ich für meinen Unterricht
wie meinen Aktionen bekam, wuchs die Verantwortung und Freude
an meinem Schaffen. Danken möchte ich auch den einzelnen Pfar-
reien für die gute Zusammenarbeit und auch finanziellen Unterstüt-
zung, die bei größeren Aktionen, wie den Tagen der Orientierung
(TdO) notwendig waren. Mein Dank gilt auch der politischen Ge-
meinde Reichertshausen, die in Haushaltsfragen stets ein offenes
Ohr für meine Wünsche hatte.
Im Rückblick auf diese lange Zeit tauchen unzählige Begebenheiten
auf, die ich in der Erinnerung nicht mehr missen möchte. Es sind si-
cher Höhepunkte, die die Schulzeit wesentlich bereichert haben:
Klassenfahrten nach Rom, London, Berlin und immer wieder an den
Gardasee, die TdO, Aktionen wie der Afrikatag, der Brasilientag,
die Unterschriftensammlung auf meinem PKW zugunsten syrischer
Flüchtlinge, und, und, und…. Es sind oftmals ehemalige Schüler,
Mütter, Väter, Onkel und Tanten meiner jetzigen Schüler, die an das
ein oder andere wieder erinnern. Durchgeführte Fortbildungsveran-
staltungen für das Kollegium, z.B. in die Synagoge in München,
eine Brauereiführung bei Paulaner oder in den Tierpark gehörten
genauso zu diesen Höhepunkten, wie z.B. ein Schulbesuch von Max
Mannheimer oder Theaterfahrten.
Ich hoffe, dass mein Reden und Tun – getragen von der Freude an
meinem Glauben und meiner Kirche – auch auf fruchtbaren Boden
fiel und Frucht bringen wird (vgl. Mt. 13, 18-23)
Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern wie den Lehrerinnen
und Lehrern, dass sie sich wohl fühlen im neuen Schulhaus. Dieses
ist wie auch im übertragenen Sinn, auf gutem Fundament gebaut.
Alles Gute und Gottes Segen wünsche ich der Schule und allen, die
hier ein und ausgehen.

Georg Heckert, Dipl.Theol.
Foto: Helmut Müller
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Die Schule Steinkirchen informiert:
Jugendmalwettbewerb
Viele strahlende Kindergesichter gab es nach dem 49. internatio-
nalen Jugendmalwettbewerb der Volksbank Raiffeisenbank
Dachau eG in der Schule in Steinkirchen. In jeder Klasse wurden
an die jungen Künstlerinnen und Künstler, mit Hauptpreisen drei
der schönsten Bilder zum Thema „Musik bewegt“ ausgelobt.
Weil sich nicht nur Klassensieger, sondern alle Kinder beim Ma-
len angestrengt haben, wurden auch viele Trostpreise verteilt. 

Die Preisverleihung fand in der Schule statt und wurde von den
Serviceberaterinnen Frau Breitsameter Martina und dem Ge-
schäftsstellenleiter der Geschäftsstelle Hilgertshausen und Stein-
kirchen Herrn Reinhard Meinl durchgeführt. 

Der 49. Internationale Malwettbewerb „jugend creativ“ der Volks-
bank Raiffeisenbank Dachau eG wurde in 36 Schulen in Dachau
und im Landkreis durchgeführt. Es nahmen 7.500 Kinder und
Jugendliche teil.

NACHRICHTEN VON DER KINDERKRIPPE 
BZW. DEN BEIDEN KINGERGÄRTEN

Der Gemeindliche Kindergarten 
Reichertshausen informiert:
Unser Besuch bei Edeka Knoll
Unsere Schulanfänger durften am 16. Mai den Einkaufsmarkt Edeka
Knoll in Reichertshausen besuchen.

Dort angekommen, begrüßte uns Frau Knoll im Namen des Inhabers
Herrn Knoll herzlich und stellte uns zwei Damen vor, die uns (auf-
geteilt in zwei Gruppen) einiges über Milch und die Herstellung von
Käse erzählten.

Wir durften raten, wie viel so ein riesiger Laib Emmentaler wiegt
(fast 90 Kilo!) und verschiedene Milchsorten probieren. Anschließend
halfen alle Kinder mit, den Riesenkäse anzuschneiden und dann na-
türlich auch zu kosten. Mhmm, lecker! Zum Schluss haben alle Kin-
der dann noch ein Bild vom Käse oder auch von einer Kuh oder
vom Edeka gemalt.

Wir sagen der Familie Knoll Danke für die Einladung und kommen
gerne wieder!

Auf geht’s zum Kindervolksfest
Am 17. Mai feierten wir unser alljährliches Kindergartenfest, wie
immer schon im Mai und auch wie immer bei strahlendem Sonnen-
schein. War es die Tage davor und danach auch kühl und regnerisch,
kam pünktlich zum Fest die Sonne heraus und sorgte für beste Volks-
feststimmung.

Dieses Jahr stand unsere Veranstaltung nämlich ganz unter dem bay-
rischen Motto. Bereits zum Einzug erklang der Defiliermarsch und
fast alle Mädels und Jungs hatten Dirndl und Lederhosen an und
schwenkten blau-weiße Fähnchen. Die Schulanfänger sangen und
tanzten die Gickerl-Polka und die jüngeren Kinder führten bayrische
Tänze und Gstanzln auf. Zum Schluss der Aufführungen hieß es
dann „mach ma Brotzeit, Brotzeit ist die schönste Zeit…“ und alle
Gäste strömten auf das festlich-bayrisch geschmückte „Volksfestge-
lände“ in unserem Garten, wo viele Attraktionen geboten waren: 

Da gab es Grillwürstl, Pommes und Steaksemmeln, Zuckerwatte
und Popcorn, Enten heben, Lebkuchenherzerl und gebrannte Man-
deln, Dosenwerfen, Bastelstationen und mehr!

Alle waren sich einig: Es war ein gelungenes, gemütliches Fest! 
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„Es lebe der Sport“
Am Samstag, den 01.06.2019 hieß es für den ganzen Kindergarten
„Bewegung macht Spaß“. Gemeinsam mit ihren Papas durften unsere
Kinder verschiedene Spielstationen unserer Vatertagsknaxiade be-
wältigen und ihre Balance, Schnelligkeit und Geschicklichkeit unter
Beweis stellen. So traten beispielsweise immer zwei Papas beim
Schubkarrenrennen mit ihren Kindern gegeneinander an und kamen
beim Sackhüpfen gewaltig ins Schwitzen. 
Vor unserer Siegerehrung, bei welcher uns Herr Thomas und Frau
Schrödl von der Sparkasse unsere wohlverdienten Medaillen und
Urkunden überreichten, stärkten wir uns am Sportlerbuffet mit Müs-
liriegeln, Sportgetränken, Leberkässemmeln und Brezen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Sparkasse für die Unterstüt-
zung und einen Scheck in Höhe von 100 €.
Ein riesiges Dankeschön auch an unsere fleißigen Kinder mit ihren
Papas für die gelungene Vatertagsknaxiade. Wir freuen uns schon
auf das nächste Jahr.

Der Gemeindliche Kindergarten 
Steinkirchen informiert:
Tritratrallala, Inseln, Handwerker und 
Sommerfeeling….
Tritratallala, der Kasperl war schon wieder da! Unser Theater AG
hat sich nochmal richtig spannende und mega lustige Geschichten
ausgedacht. An den Sommerpausetagen (mit viel Regen) gab es statt
Garten einfach ein großes Kasperltheater. Beide Theatergruppen hat-
ten fleißig Puppenspiel und Text geübt. Wir haben ganz schön ge-
staunt, was dabei entstanden ist. So manches Kind hat lange Texte
mit verstellter Stimme gesprochen (wir konnten gar nicht mehr er-
kennen, wer was spielt …..richtig gut, die Theaterkids). Die Kas-
perlepuppen haben gezaubert, gestritten und viele lustige Ideen ge-
habt. Der große Applaus am Ende war absolut verdient und wir
freuen uns ganz fest auf jedes weitere Stückerl. Ja, die Theater AG
ist einfach spitze!

Wir, die „Großen“ hier im Kindergarten Steinkirchen, haben uns
über mehrere Wochen immer wieder einfangen lassen. Wovon? Vom
Zauberspruch der uns auf die Zahleninsel brachte. Dort haben wir
viel über die Zahlen 1 – 10 erfahren. Wir haben gemalt, gebastelt,
geformt, gesucht, Versuche gestartet und Spiele genossen. Wir haben
knifflige Aufgaben gelöst, gerechnet und gestaunt, was und wo
überall Zahlen und Mathematik einen Platz in unserem Alltag haben.
Randvoll mit Mathemagie haben wir zum Abschluss ein Zahlenfest
gefeiert….. und wir waren mächtig stolz auf uns….. denn jetzt haben
wir ein weiteres Stück in Richtung Schule gemeistert. 

Gemeistert haben auch die fleißigen Handwerker, die unseren neuen
Kindergarten bauen, schon ganz schön viel. Jeden Tag dürfen wir
sie ein bisserl beobachten, manchmal auch Fragen stellen und mit-
erleben, wie Stein auf Stein, Schritt für Schritt unser Kindergarten
wächst. Genau wie wir……jeden Tag ein Stück. Weil fleißiger Hand-
werker sein ja auch echt hungrig macht (wir haben das Häuser bauen
selbst mit verschiedenen Materialien, Bauecken und Spielen aus-
probiert…..puhh und das war gar nicht so einfach und hat uns auch
echt hungrig werden lassen)……ja, weil es wirklich harte Arbeit ist,
haben wir einfach eine Handwerkerbrotzeit organisiert. Wir haben
den Grill angeworfen, Würstel drauf gebruzzelt und Kartoffelsalat
gezaubert. Zack stand einer gemütlichen Pausenbrotzeit mit den
Bauarbeiten und Handwerkern nichts mehr im Wege. Vielen lieben
Dank an die Mitarbeiter der Baufirma, die geduldig unsere Fragen
beantwortet haben und sich die Zeit genommen haben, uns unseren
Kindergarten einen Schritt näher zu bringen.

Was sonst noch so los ist bei uns? Nun es ist Sommer! Wir sind viel
im Garten und dieses Jahr gibt es so einige Tierkinder (vor allem
Vogelbabys), die wir schon retten durften. Wir beobachten die Pflan-
zen, die nach dem Regen wirklich explodieren, und hören so manches
Geräusch, das es zu erforschen gilt (Manches Geräusch kommt al-
lerdings nicht von der Natur sondern eher vom neuen Kindergarten,
zwincker). Wir freuen uns auf die bevorstehenden Ausflüge und auf
die letzten Schritte auf unserem Weg durch das Kindergartenjahr
2018/19……den dieser Weg war bis jetzt tatsächlich richtig cool!
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Räumungsübung
So wie jedes Jahr führten wir auch heuer die
gesetzlich vorgeschriebene Räumungsübung 
unter fachmännischer Aufsicht durch. Am 15.05.2019 kamen die
Feuerwehrmänner der Freiwilligen Feuerwehr Reichertshausen Jens
und Theo zu uns in die Kinderkrippe. Sie zeigten uns viele interes-
sante Geräte, die ein Feuerwehrmann benötigt, wie

Feuerwehrhelm, -jacke und – stiefel, Sicherheitshandschuhe
Funkgerät
Sicherheitsleine
Taschenlampe u.v.m.

Besuch des Kistlerhofs
Mit einem gut gefühlten Rucksack wanderten die „GROSSEN“ am 23.05.2019
zum Bauernhof. Dort angekommen machten wir erst einmal Brotzeit. Nachdem
wir uns gestärkt hatten, gingen wir als erstes zu den Hasen. Frau Kistler erzählte
uns, dass auch Hasen hungrig sind. Sie gab uns Karotten und altes Brot zum füttern.
Zusätzlich zeigte sie uns den Kuhstall mit den Kälbern und den großen Kühen.

Als letztes schauten wir noch bei den Hühnern vorbei. Das war ein aufregender
Vormittag für unsere „GROSSEN“.

Vielen Dank an die Familie Kistler.

Die Gemeindliche 
Kinderkrippe „Kleine Welt“
informiert:

Der Höhepunkt für die Kinder war das Ausprobieren des Funkgerätes.
Wer sich traute, sprach in das Funkgerät und wir warteten gemeinsam
auf die Antwort der anderen Krippengruppen. Die Freude war groß
als wir die Stimmen von den anderen Kindern hörten.

Anschließend führten wir gemeinsam die Räumungsübung erfolg-
reich durch.

Vielen Dank an die Feuerwehr.
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AUS DEM SENIORENDOMIZIL „HAUS RAPHAEL“
IN REICHERTSHAUSEN

Das Seniorendomizil „Haus Raphael“ informiert:

Praktisches Examen zur Pflegefachkraft bestanden
Unsere Mitarbeiterinnen Frau Julia Hauser und Frau Ayse Kurum
vom Haus Raphael haben ihr praktisches Examen zur Pflegefachkraft
mit Bravour bestanden. Wir gratulieren herzlich zur tollen Leistung
und drücken selbstverständlich die Daumen für die schriftliche und
mündliche Prüfung Ende Mai.

v.l.n.r.: Katja Finauer, Praxisanleiterin, Nicolai Hornstein, Leitung
Pflege und Betreuung, Roswitha Olbertz-Horst, Pflegedienstleitung
stationär, Julia Hauser, Frau Knöbel und Frau Glöckel Prüfer
von der ggsd Ingolstadt

v.l.nr.: Kristina Müller, Einrichtungsleitung, Nasir Ahmed Khalil-
zad, Fr. Kiss, Prüfer ggsd Pfaffenhofen, Viktoria Moll, Aileen Kel-
ler, Praxisanleiterin, Roswitha Olbertz-Horst, Pflegedienstleitung
stationär, Frau Furoh, Prüfer ggsd Pfaffenhofen

Unsere Mitarbeiterin Corinna Betz vom Haus Raphael hat ihr prak-
tisches Examen zur Pflegefachkraft mit sehr gut bestanden. Wir gra-
tulieren herzlich zur tollen Leistung und drücken selbstverständlich
die Daumen für die schriftliche und mündliche Prüfung.

v.l.: Prüfer Herr Matzberger, Frau Schmutzler von ggsd München,
Frau Betz, Frau Keller Praxisanleiterin und Frau Olbertz-Horst
Pflegedienstleitung stationär

v.l.n.r.: Frau Uxa, Prüfer ggsd Ingolstadt, Kristina Müller, Ein-
richtungsleitung, Ayse Kurum mit Ehemann, Aileen Keller, Pra-
xisanleiterin, Nicolai Hornstein, Leitung Pflege und Betreuung,
Roswitha Olbertz-Horst, Pflegedienstleitung stationär, Frau Fried-
mann, Prüfer ggsd Ingolstadt.

Frau Viktoria Moll und Herr Nasir Ahmed Khalilzad haben ihr prak-
tisches Examen zum/zur 1-jährigen Altenpflegefachhelfer/in mit dem
Ergebnis sehr gut bestanden. Wir gratulieren recht herzlich zu dieser
hervorragenden Leistung.



Zu Besuch bei unserem Kooperations-
partner
Für Herr Hornstein, Pflegedienstleitung des Senio-
rendomizils Haus Raphael in Reichertshausen, und
Frau Menzer, Pflegedienstleitung Ambulant, ging
es zum Tag der offenen Tür der Sozialeinrichtung
Familia. Das Unternehmen ist ein geschätzter Ko-
operationspartner und arbeitet eng mit unserem Am-
bulanten Dienst zusammen. Interessante Gespräche
rundeten den Tag ab.
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Erscheinungsdatum bzw. 
Anzeigenschluss für die nächste 
Ausgabe des „BLICKPUNKT“

Ausgabe Nr. 7/2019 des neuen „BLICKPUNKT“ erscheint am
Mittwoch, den 17.07.2019.

Anzeigenschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilung von
Schulen, Kindergärten oder sonstigen Verbänden ist am DON-
NERSTAG, 04.07.2019, 16.00 Uhr in der Gemeindeverwal-
tung Reichertshausen bei Frau Denk u. Frau Kratzl (1. Stock,
Zi. 14) E-Mail-Adresse: rathaus@reichertshausen.de.

Für Werbeanzeigen oder sonstige private Kleinanzeigen bitten
wir Sie, sich direkt mit der Anzeigenverwaltung Gemeindeblatt,
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH, Ingolstadt, 
Tel. 08441/5972 – Fax 08441/72737 –
E-Mail: heidi.starck@iz-regional.de, in Verbindung zu setzen.

CAFETREFF DER 
NACHBARSCHAFTSHILFE

WICHTIGE HINWEISE

Der BLICKPUNKT informiert

Tanzcafé
Am Mittwoch, den 15.05.2019, fand die regelmäßige Veranstaltung unseres Tanzcafés im Seniorendomizil Haus Raphael statt. Getanzt
wurde bei Kaffee und Kuchen zur Live-Musik von Herrn Johann Benker, der bekannte, alte Schlager spielte. Nach einigen musikalischen
Zugaben verging die Veranstaltung wie im Fluge und am Ende waren alle glücklich über den schönen Nachmittag.

Cafétreff der 
Nachbarschaftshilfe

E i n l a d u n g  „Café Treff“

Alle Seniorinnen und Senioren aus dem Gemeindegebiet 
Reichertshausen sind herzlich eingeladen am

11. Juli 2019

um 14.30 Uhr
im Pfarrheim 
in Reichertshausen

Wir würden uns freuen, 
Sie bei Kaffee, Kuchen und 
Unterhaltung begrüßen zu dürfen.

Das Seniorenbetreuungsteam 
der Nachbarschaftshilfe
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Die besten Hausmittel gegen Blattläuse 

Blattläuse tauchen im Frühjahr oft wie aus dem Nichts auf und ma-
chen sich mit ihren stechend-saugenden Mundwerkzeugen über die
jungen Blätter und Triebe vieler Pflanzen her. Lesen Sie hier, welche
Hausmittel gegen den Blattlaus-Befall helfen.

Blattläuse machen vielen Gärtnern jedes Jahr aufs Neue das Leben
schwer, denn sie gehören zu den häufigsten Pflanzenschädlingen.
Innerhalb kürzester Zeit können die gelben, grünen, rötlichen oder
schwarzen Insekten zu riesigen Kolonien heranwachsen und mit
ihren stechend-saugenden Mundwerkzeugen die Blätter und jungen
Triebspitzen vieler Pflanzen schädigen. Zudem übertragen Blattläuse
beim Saugen häufig gefährliche Krankheitserreger – vor allem Viren.
Daher sollten Sie einen Befall speziell bei Obstgehölzen nicht auf
die leichte Schulter nehmen.

Man braucht aber nicht gleich zur „chemischen Keule“ zu greifen.
Es gibt viele preiswerte und biologisch hergestellte Hausmittel, die
sich zum Bekämpfen von Blattläusen bewährt haben. Wenn einzelne
Pflanzen befallen sind, reicht es oftmals schon die Schädlinge mit
einem scharfen Wasserstrahl abzuspritzen oder mit den Fingern ab-
zustreifen. Da flugunfähige Blattläuse nicht sehr mobil sind, ist die
Chance für einen erneuten Befall sehr gering.

Bei einem stärkeren Befall eignen sich besonders selbst hergestellte
Brühen, Jauchen und Tees aus verschiedenen Wildpflanzen, die be-
sonders reich an bestimmten Mineralien sind. Regelmäßig ange-
wendet, wirken sie nicht nur gegen diverse Krankheiten und Schäd-
linge, sondern versorgen die Pflanzen oftmals auch zusätzlich mit
wichtigen Mineralstoffen.

Mit den folgenden Hausmitteln können Sie Blattläuse an Ihren Pflan-
zen effektiv und umweltschonend bekämpfen.

Probleme mit Blattläusen? Das rät Pflanzenarzt René Wadas

Treiben auf Ihren Pflanzen auch Blattläuse ihr Unwesen? Hier verrät
Ihnen Pflanzenarzt René Wadas, woran Sie einen Befall erkennen
und wie Sie am besten gegen die Schädlinge vorgehen können.

Der Klassiker: Kern- und Schmierseife

Das wohl bekannteste Hausmittel im Kampf gegen Blattläuse, ist
die Kern- beziehungsweise Schmierseife. Die Seife kommt ohne
Fettüberschuss aus und enthält zudem keine Duft- und Farbstoffe
oder Verdickungsmittel. Naturseifen hingegen enthalten zusätzliche
Stoffe, die schädlich für einige Pflanzen sind. Daher eignen sich
Naturseifen und ähnliche Flüssigseifen nicht zur Bekämpfung von
Blattläusen und anderen Pflanzenschädlingen.

Für ein effektives Hausmittel gegen Blattläuse, lösen Sie 50 Gramm
geriebene Kern- oder Schmierseife in einem Liter warmem Wasser
auf und füllen Sie die abgekühlte, flüssige Seifenlösung in eine ge-

eignete Sprühflasche. Besprühen Sie nun die betroffenen Pflanzen.

Tipp: Bei einem starken Befall mit Blattläusen lässt sich das Spritz-
mittel mit etwas Alkohol oder Spiritus in seiner Wirkung verstärken.
Für den Zusatzeffekt benötigt man zwei Teelöffel Alkohol oder Spi-
ritus, die einfach unter die Schmierseifenlösung gerührt werden.

Brennnessel-Jauche

Auch die Brennnessel-Jauche ist ein erfolgreiches Hausmittel zur
Bekämpfung von Blattläusen. Um eine Brennnessel-Jauche herzu-
stellen, erntet man zunächst blühende Brennnesseln und lässt ein
Kilogramm von den frischen Kräutern in circa zehn Liter Wasser
ein bis zwei Wochen gären. Ein Liter dieser Jauche wird anschließend
in zehn Litern Wasser verdünnt und alle 14 Tage auf die befallenen
Pflanzen gesprüht. Dieses Hausmittel hilft vor allem bei einem
frühen oder mittleren Befall mit Blattläusen. Tipp: Um den unange-
nehmen Geruch zu mildern, streut man eine Handvoll Gesteinsmehl
in die gärende Brühe.

Ein Hausmittel gegen Blattläuse ist eine Jauche aus frischen Brenn-
nesselblättern. Das Ernten der Blätter geht nicht ohne Handschuhe.

Bekämpfung mit Oregano

Jeder Hobby-Koch kennt und benutzt das beliebte Küchenkraut.
Doch es ist nicht nur zum Kochen gut geeignet: Oregano enthält
viele Substanzen, die gegen Blattläuse wirken. Das Spritzmittel ist
einfach und schnell herzustellen. Sie benötigen lediglich 100 Gramm
frischen Oregano oder alternativ 10 Gramm getrockneten Oregano.
Gießen Sie die Blätter mit kochendem Wasser wie einen Tee auf
und lassen Sie die Brühe für 15 bis 20 Minuten ziehen. Sieben Sie
die Pflanzenreste anschließend ab und verdünnen Sie den Sud im
Verhältnis 3:1 mit Wasser. Nun können Sie das Mittel gegen die
Schädlinge ausbringen.

Rainfarn-Brühe

Eine Brühe aus Rainfarn kann man zur Nachblüte im Herbst herstel-
len. Dazu werden 500 Gramm frisches oder 30 Gramm getrocknetes
Kraut über 24 Stunden in zehn Liter Wasser eingeweicht. Verdünnen
Sie die Brühe anschließend mit 20 Litern Wasser, um schließlich das
bewährte Hausmittel auf die kranken Gewächse auszubringen.

Wermut-Tee

Ein Wermut-Tee hilft nicht nur gegen Blattläuse, sondern auch gegen
verschiedenstes saugendes und fressendes Ungeziefer. Für den Tee
werden 100 Gramm frische oder zehn Gramm getrocknete Wermut-
blätter mit einem Liter kochendem Wasser überbrüht und nach 24
Stunden durch ein feines Sieb abgeseiht. Sie können den Tee im
Frühjahr und Sommer unverdünnt gegen Blattläuse anwenden.

Der Obst- und Gartenbauverein informiert:
Was mache ich im Mai im Garten

Im Mai können Gemüsegärtner bereits die ersten Jungpflanzen an die frische Luft setzen. 
Außerdem sollten die Gemüsebeete gehackt werden, damit das erste Gemüse draußen ausgesät werden kann.
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Ackerschachtelhalm-Jauche

Zur Herstellung einer Ackerschachtelhalm-Jauche benötigen Sie ein
Kilogramm frisches oder 200 Gramm getrocknetes Kraut, welches
für 24 Stunden in zehn Liter kaltem Wasser eingeweicht wird. Ver-
dünnen Sie zwei Liter der Jauche mit zehn Litern Wasser und gießen
oder spritzen Sie Ihre Pflanzen wöchentlich damit. Achtung: Acker-
schachtelhalm-Jauche wirkt lediglich im Anfangsstadium gegen
Blattläuse oder als vorbeugende Maßnahme.

Adlerfarn-Brühe

Ein natürliches Mittel zur Verminderung des Blattlausbefalls ist eine
Brühe aus den Blättern des Adlerfarns. Ein Kilogramm des Farnlaubs
wird zusammen mit zehn Litern Wasser gemischt. Die Brühe kann
anschließend unverdünnt gegen Blattläuse gespritzt werden und ist
besonders für Zimmerpflanzen geeignet. Da Adlerfarn sehr kalihaltig
ist, stärkt die Brühe die Pflanzen wie bei der Anwendung eines Dün-
gers.

Zwiebel- und Knoblauchtee

Zwiebeln und Knoblauch sind echte Alleskönner! Die beliebten
Gewürze helfen vielen Zimmerpflanzen bei einem Schädlingsbefall.
Aus 40 Gramm gehackten Zwiebeln oder Knoblauchzehen lässt sich
zusammen mit fünf Litern kochendem Wasser ein hilfreiches Haus-
mittel gegen Blattläuse herstellen. Lassen Sie das Gemisch mindes-
tens drei Stunden ziehen und sieben Sie es anschließend durch. Be-
sprühen Sie Ihre Pflanzen alle zehn Tage mit der unverdünnten
Brühe. Übrigens hilft dieses Gemisch auch gegen verschiedene Pilz-
krankheiten.

Eine weitere Methode ist, Knoblauch in kleine Stücke zu hacken
und diese in die Erde zu drücken. Die Blattläuse werden vom Duft
abgeschreckt. Hierbei ist es wichtig, dass die Zehenstücke tief in
der Erde liegen, damit das Zimmer vor dem starken Geruch verschont
bleibt. Ist die Pflanze bereits mit Blattläusen befallen, hilft diese
Methode allerdings nicht mehr.

Rhabarberblatt-Brühe

Gegen die Schwarze Bohnenlaus hilft eine Brühe aus Rhabarber-
blättern. Hierzu kocht man 500 Gramm der Blätter eine halbe Stunde
lang in drei Liter Wasser, seiht die Flüssigkeit ab und bringt diese
im Abstand von je einer Woche mehrmals mit Hilfe eines Sprühgeräts
auf den befallenen Pflanzen aus. Die Brühe wirkt nebenbei auch
noch als Dünger für die Pflanzen.

Magermilch oder Molke

Bei einer frühzeitigen Entdeckung von Blattläusen auf Tomatenpflanzen
eignet sich als vorbeugendes Hausmittel ein Liter Magermilch oder
Molke. Mit vier Litern Wasser verdünnt wird das Gemisch wöchentlich
auf die Pflanzen ausgebracht. Bei einem starken Befall eignet sich
diese Methode nicht als ausreichendes Bekämpfungsmittel.

Schwarzer Tee

Auch schwarzer Tee hilft gegen einen Befall mit Blattläusen. Um
Tee als Hausmittel gegen Blattläuse einzusetzen, übergießen Sie
zwei Teebeutel schwarzen Tee mit einem Liter kochendem Wasser.
Der Tee sollte mindestens 15 Minuten ziehen. Füllen Sie den abge-
kühlten Tee in eine Sprühflasche und sprühen Sie die Pflanzen von
allen Seiten damit ein.

Diese Hausmittel gegen Blattläuse sind wirkungslos

Eine Wermut-Jauche tötet im Gegensatz zum Wermut-Tee die Schäd-
linge nicht ab, sondern verwirrt die Tiere lediglich mit ihrem starken
und stechenden Geruch. Auch Essig tötet Blattläuse nicht direkt ab,
sondern beugt einem Befall nur vor, da die Parasiten Säure scheuen.
Zudem muss man mit der Dosierung sehr vorsichtig sein, denn die
starke Säure greift bei zu hoher Konzentration auch die Blätter an.
Brühen aus Beinwell oder Brennnesseln werden im Internet oft
gegen Schädlinge angepriesen. Doch derartige Hausmittel sind reine
Pflanzenstärkungsmittel und dienen nicht der Bekämpfung bereits
vorhandener Schädlinge.

Aus: Mein schöner Garten

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN

Der VDK Ortsverein Reichertshausen lädt alle Mitglieder des VDK
sowie die Bürger von Reichertshausen und Umgebung recht herzlich
ein, am Tagesbusausflug am Sonntag, den 14.07.2019 teilzunehmen.

Der VdK Ortsverband 
Reichertshausen 
informiert:

Reiseablauf: Befreiungshalle, Kristallmuseum, Schifffahrt nach
Kloster Weltenburg/Donaudurchbruch, Kaffee

08.00 Uhr    Abfahrt in Reichertshausen vor dem Rathaus 
                    nach Kelheim

09.15 Uhr    Befreiungshalle Kelheim Besichtigung

10.00 Uhr    Abfahrt nach Riedenburg Kristallmuseum

11.00 Uhr    Rückfahrt zur Schiffsanlegestelle Kelheim

11.30 Uhr    Schifffahrt Donaudurchbruch und Kloster Weltenburg

12.00 Uhr    Freie Zeit zum Mittagessen und zur Besichtigung 
                    der Asam-Kirche

14.00 Uhr    Abfahrt am Souvenirladen Felsen Parkplatz 
                    nach Abensberg

14.30 Uhr    Abensberg: Kaffee, Biergarten, Hundertwasser Haus 
                    oder Brauereibesichtigung zur freien Einteilung
                    (Eintrittspreise sind selbst zu entrichten.)

16.30 Uhr    Rückfahrt nach Reichertshausen

Der Fahrpreis beträgt 34,00 EUR. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 beschränkt! 
Anzumelden bitte durch Zahlung des Fahrpreises auf das Konto des VdK OV Reichertshausen IBAN: DE63 7212 0078 6640 1250 10 mit
Namen, Adresse der Teilnehmer und ob VdK-Mitglied im Verwendungszweck. 
Im Fahrpreis ist enthalten: Busfahrt, Eintritt der neu renovierten Befreiungshalle, Eintritt im Kristallmuseum, Schifffahrt. VDK Mitglieder
erhalten einen Verzehrbon von 5 EUR.
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Der Bürgerbusverein Reichertshausen informiert:

Liebe Fahrgäste unseres Bürgerbusses,

wie wir erfahren haben existieren leider veraltete oder falsche Fahrpläne im Internet.

Damit keine Unannehmlichkeiten für Sie entstehen, bitten wir Sie den zur Zeit gültigen Fahrplan auf der Homepage unserer Gemeinde
mit diesen Link:

https://www.reichertshausen.de/Buergerbusfahren-ist-schoen.o4380.html
zur Kenntnis zu nehmen.

Den Fahrplan können Sie sich gerne aus dem Internet herunterladen und ausdrucken. Alternativ können Sie sich einen aktuellen
Fahrplan von unseren Bürgerbusfahrern im Bürgerbus geben lassen. Es sind immer Fahrpläne für Sie in unserem Bürgerbus vorhanden.
Einfach nur nachfragen.

Aber nun etwas in eigener Sache:
Um das Angebot des Bürgerbusses halten zu können, bräuchten wir Ihr bürgerliches Engagement in Form des Ehrenamtes
als Bürgerbusfahrer für das gemeindliche Bürgerbusprojekt. Nehmen Sie sich doch Zeit, um im Monat an einen oder zwei
Vormittagen für unsere Mitbürger/innen als Bürgerbusfahrer/in tätig zu sein. Unsere Fahrgäste werden es Ihnen danken,
denn sie sind sehr froh, dass es dieses Projekt gibt. Stellen Sie sich zur Verfügung, damit unser Slogan „Bürger fahren für
Bürger“ auch weiterhin seine Gültigkeit hat.

Für Fragen oder weitere Informationen stehe ich bzw. unsere Bürgerbusfahrer gerne zur Verfügung. Auch hier – einfach mal nachfragen
oder melden Sie sich im Rathaus.

Ihr
Hermann Hönning
1. Vorsitzender 

!!



Sommerfest des GC Schloss 
Reichertshausen mit Schwung 
und überwältigender Beteiligung

Unter dem Motto „Bring a Friend – Deine Spezln kannst a mit-
bringen“ lachte Anfang Juni nicht nur die Sonne. Der GC Schloss
Reichertshausen (GCR) hatte Mitglieder, deren Freunde und Be-
kannte sowie alle Interessierten am Sonntag, 2. Juni herzlich einge-
laden, die Faszination Golf hautnah zu erleben. Bei blauem Himmel
und herrlichstem Sonnenschein kamen viele – ob
aus Pischelsdorf oder München, von hinter Augs-
burg oder als Ziel einer Radltour aus Pfaffenhofen:
Über 200 große und kleine Gäste verlebten einen
abwechslungsreichen Tag in lockerer Atmosphäre
mit viel Spaß, Spannung und überraschenden Er-
kenntnissen. 

„Golf ist ein Spiel, bei dem man einen zu kleinen
Ball in ein viel zu kleines Loch schlagen muss, und
das mit Geräten, die für diesen Zweck denkbar un-
geeignet sind.“ Ob dieses Zitat von Winston Chur-
chill so stimmt, konnte beim Schnupper-Sommer-
fest des Golfclubs Schloss Reichertshausen von
zahlreichen Golfern und solchen, die es werden
wollen, ausgiebig getestet werden.

Knapp 40 Golfspieler, davon ein Drittel Kinder und
Jugendliche, gingen zunächst auf die Runde und maßen sich sportlich
im Rabbit- und Jugendturnier. Hier ging es im wahrsten Sinne des
Wortes heiß her. Großes Golf wurde gespielt und die Sieger freuten
sich über hervorragende Ergebnisse.  

Für diejenigen, die nicht nur zuschauen, sondern auch selbst aktiv
werden wollten, waren rund um das Clubhaus verschiedene Stationen
aufgebaut. Diese wurden allein oder gemeinsam – auch als Nicht-
Golfer – durchlaufen und es gab tolle Preise wie Golfkurse und
Schnupperstunden, sowie Gutscheine für den ProShop und die Gas-
tronomie zu gewinnen.

Nach kurzer Anleitung konnte man an der Driving Range die eigenen
Bälle fliegen sehen – teilweise sogar richtig, richtig weit. Im soge-
nannten Bunker war etwas Kraft gefragt, um den Ball zielgenau aus
dem Sand an die 15 m entfernte Fahne zu spielen. Beim Putten, dem
Minigolf nicht unähnlich, ging es um Geschicklichkeit und Ballge-
fühl: Mit möglichst wenig Schlägen sollte der ‚kleine Ball‘ in das
‚viel zu kleine‘ Loch befördert werden. An einer weiteren Putt-
Station kam es auf die richtige Dosierung an: Hier galt es, den Ball
möglichst weit, aber nicht zu weit zu schlagen. Ball und Loch waren
beim Fußball-Golf zwar größer, aber auch hier war Treffsicherheit
von Vorteil. Allen Stationen gemeinsam waren viel Spaß, Spannung
und garantierte Erfolgserlebnisse. 

Ein ganz besonderes Highlight war Zielschiessen an der Bahn 18:
Etwa 100 Meter oberhalb vom Grün wurde auf dem Hügel der Bahn
18 ein Abschlag präpariert. Ziel: Mit drei Bällen möglichst nah an
die Fahne zu schlagen. Nur an dieser Station mussten die Bälle zur
Unterstützung der Golfjugend gekauft werden. Mit viel Spaß und
sportlichem Ehrgeiz hat es sich für die Jugendkasse und den glück-
lichen Gewinner gelohnt: Der Sieger Dirk Hagenbach bekommt die
Hälfte seines Mitgliedbeitrages für 2020 geschenkt.

„Von weitem sieht es ja aus wie Spazieren gehen mit Ball, aber dass
das so viel Spaß macht, hätte ich nicht gedacht …“, „Endlich ein
Sport, den wir als Familie gemeinsam machen können!“, „Meine
Frau und ich haben uns gleich für einen Platzreifekurs angemeldet!“
„Und hier sitzt man so schön …“ Bei bayerischen Schmankerln –
deftig und süß – sowie hervorragendem Steckerlfisch aus Kreuth

tauschten sich die Gäste über das Erlebte aus und genossen ihre
wohlverdiente Rast auf der Terrasse.

Frisch gestärkt machten sich die meisten dann auch noch auf den
Weg zur ‚Wilden 13‘: Wahlweise zu Fuß oder im Golfcart konnte
man Platz, Aussicht und Natur ‚erfahren‘, ehe eine Getränke-Bar an
Bahn 13 zu Erfrischungen einlud. Ein herrlicher Platz, um mit bestem
Blick über das obere Ilmtal zu verweilen.

Wer jetzt neugierig geworden ist: Auch an den Sonntagen 21. Juli
und 11. August wird es noch weitere Schnuppertage geben. Nicht in
diesem Umfang, aber mit garantiertem Spaß. Und für diejenigen,
die an diesen Tagen nicht können, findet sich sicher auch eine Lö-
sung.
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Der Golfclub Schloss 
Reichertshausen e.V.
informiert:

Die Spannung steigt: Wird der Ball ins Loch gehen?



Fußball-Bambinis
Einmal so wie Lewandowski…
Die Aufregung unserer Fußball-Bambinis in den
letzten Wochen war groß; alle haben auf diesen Tag hin gefiebert –
und am Samstag, den 01.06.2019 war es dann endlich soweit: 

Einmal in der großen Allianz-Arena spielen. Wobei einige Kinder
mit einem bewundernswerten Selbstvertrauen und einer fast schon
Selbstverständlichkeit nicht daran glauben möchten, dass dies eine
einmalige Gelegenheit wird: „warum nur einmal, wenn ich groß
bin…“

Vom Treffpunkt in Reichertshausen ging es bei herrlichem Wetter
mit dem Bürgerbus – an dieser Stelle herzlichen Dank an Rudi
Schamm für die Unterstützung – und mit einigen Autos in Kolonne
Richtung München. In der Arena angekommen, bot sich der erste
besondere Anblick bei Betreten des Innenraumes des Stadions. Nun
waren wir dem „heiligen Rasen“ schon ganz nah. 

Nach einer Weile durften die Kids nun endlich loslegen: In der
Kabine – dort, wo normalerweise Bundesliga-Spieler sitzen oder
auch sich ein Christiano Ronaldo umzieht, durften sich unsere Spieler
fertig machen. Und das auch noch mit neuen Trikots, die von meinem
Trainer-Kollegen Marcel Müller organisiert wurden. Besten Dank
an den großzügigen Sponsor. 

Auf den Spuren von Lewandowski & Co. ging es dann (was zu die-
sem Anlass auch angemessen war) in Begleitung der Champions-
League-Hymne erst den Spielertunnel hinab und danach die Stufen
hinauf auf das Spielfeld. Der Einzug war einer dieser besonderen
Gänsehaut-Momente, auch wenn das Stadion nicht ganz ausverkauft
war. 

Nach dem obligatorischen Mannschaftsbild, bedankte sich unser
Vorstand Rudi Schamm offiziell vor den Zuschauern bei Marcel,
der nach dieser Saison seinen Trainerjob „an den Nagel“ hängt oder
evtl. sich auch nur eine kurze Auszeit gönnt. 

Nun aber wirklich los: Anpfiff zu unserem Freundschaftsspiel – und
das, im wahrsten Sinne des Wortes – gegen bzw. mit unseren Freun-
den von der SG Hettenshausen/Ilmmünster. Die Zuschauer sahen
trotz der großen Hitze ein gutes, spannendes und ausgeglichenes
Spiel mit vielen tollen Ballaktionen, Glanzparaden, einem Elfmeter
und mit vielen schönen Toren. 

Es war ein besonderes Erlebnis für die Spieler, aber auch für uns
Trainer. Vielen Dank an alle, die uns unterstützt haben: An die SG
Hettenshausen/Ilmmünster, unseren Schiedsrichter, die Fotografen,
die Eltern, Unterstützer und alle Zuschauer! Es war ein Tag, den die
meisten sicher nicht so schnell vergessen werden. Und wer weiß,
vielleicht war es für den einen oder anderen auch nur das erste Spiel
in der Allianz-Arena…

Markus „Max“ Müller
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Der TSV Reichertshausen 
informiert:

Spaß und Zusammenhalt 
in der Gemeinschaft

Sie können die Gemeinde auch 

jederzeit unter

www.reichertshausen.de

„online“ erreichen.

Der gemeindliche Internetauftritt bietet eine geballte Ladung
an Informationen. Neben einem hohen Servicewert finden Sie
dort auch nützliche „Links“ zu weiteren hilfreichen News. Neben
aktuellen Meldungen, Veranstaltungsterminen bzw. Hinweisen,
den verschiedenen Ansprechpartnern sowie umfangreichen Infos
zum Vereins wesen sind auch Formulare gespeichert, die Sie he-
runterladen bzw. am PC ausfüllen können.

Wie Sie sehen können, ist auf unseren Internet-Seiten sehr viel
Interessantes zu erfahren. Schauen Sie doch einmal rein, Sie
werden feststellen, es lohnt sich.



Gleich zwei Jungschützen vom Sportschützen-
verein „Drei Buchen“ wurden bei der Königs-
proklamation anlässlich des 48. Gauschützen-
festes, das Anfang Juni in Reichertshausen stattfand, zur Ehrung auf
die Bühne begleitet. Lukas Herrmann ist Jugendvizekönig im Schüt-
zengau Massenhausen und Manuel Geisenhofer wurde Dritter Gau-
jugendkönig. Zudem gelang Manuel Geisenhofer beim Gau-Tradi -
tionsschießen ein 1,4-Teiler und damit der 2. Platz auf der Punkt-
scheibe.

Mario Alfano (im Bild rechts) erreichte mit 573 Ringen den 3.Platz
in der Seniorenklasse bei den Oberbayerischen Meisterschaften
im Bogenschießen WA 720, die am 25./26. Mai in Langenpreising
ausgetragen wurden. Aus Reichertshausen ebenfalls teilgenommen
haben Mariana Sandro, Reinhold Wingert und Norman Rettel
(nicht im Bild).

12-Stunden-Turnier der Bogenschützen
Die Bogenabteilung führt am 13. Juli 2019 ihr 4. 12-Stunden-Turnier
von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr auf dem Bogenplatz beim Schützenheim
am Kammererberg durch. Es haben sich Teams von Vereinen aus
Nah und Fern angemeldet; eine Mannschaft besteht aus max. 3
Schützen. Geschossen wird mit Recurve-, Compound- oder Blank-
bogen. Siegerehrung ist nach Turnierende gegen 20.30 Uhr. Für die
jeweils ersten drei Platzierungen gibt es Pokale.
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Der Sportschützenverein
„Drei Buchen“ Reicherts-
hausen informiert:

Gaujugendkönigin wurde Isabella Elbe vom Schützenverein Klee-
blatt Neufahrn, eingerahmt von Lukas Herrmann (im Bild links)
und Manuel Geisenhofer.

Einen weiteren Erfolg feierte die Familie Geisenhofer: Gauvize-
könig 2019 mit dem Luftgewehr ist Christian Geisenhofer (im Bild
links).

Zu einer gelungenen Saisonabschlussfeier mit Grillfest trafen sich
die Schützen am Bogenplatz kurz vor den Pfingstfeiertagen. Auch
der Wettergott hatte ein Einsehen. Die Schützendamen überraschten
mit leckeren Salaten, Kuchen und Desserts. Geschossen wurde üb-
rigens auch. Die Endpreise in Form von Gutscheinen gewannen bei
den Erwachsenen Franz Huber und bei der Schützenjugend Lukas
Herrmann.

Bei den Oberbayerischen Bezirksmeisterschaften qualifizierten sich
drei Schützen aus unserem Verein für die Bayerischen Meisterschaf-
ten. Lukas Herrmann schoss in Hochbrück in der Jugendklasse mit
dem Luftgewehr 373 Ringe; Maurice Goetze, Junioren I, erzielte
mit der Luftpistole 364 Ringe und landete auf dem sehr guten 7. Platz.
In der Disziplin Luftpistole Auflage kann Oskar Hürlimann bei den
Senioren IV ebenfalls bei der „Bayerischen“ starten.

Aus der Bogenabteilung:



Osterfahrt 2019
Am Vormittag des Karsamstages starteten sieben
Gruppen der Jugendfeuerwehren aus Hettens-
hausen, Jetzendorf, Pfaffenhofen und Reicherts-
hausen sowie der Jugendwasserwacht Pfaffenhofen und der THW-
Jugend Pfaffenhofen zur diesjährigen Osterfahrt. Daran beteiligten
sich 32 Jugendliche und 20 Betreuer. 

Beginnend beim Ortsverband des THW wurden mit den jeweiligen
Fahrzeugen eine Strecke von ca. 65 km durch das Stadtgebiet von
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Die Freiwillige Feuerwehr
Reichertshausen informiert:

�

Pfaffenhofen anhand einer auf Bildern basierenden Wegbeschreibung
zurückgelegt. Auf der Strecke waren sechs Stationen verteilt, an
welchen jeweils Aufgaben im Team oder als Staffellauf gemeistert
werden mussten. Zur Strecke selbst mussten während der Fahrt Fra-
gen beantwortet werden. Die Strecke führte von Pfaffenhofen über
Bachappen und Affalterbach nach Kleinreichertshofen. Von dort ging
es über Walkersbach bis kurz vor Geisenhausen und von dort weiter
über Streitdorf, Förnbach, Eberstetten und Siebenecken zurück nach
Pfaffenhofen. Über Tegernbach, Ehrenberg und Eutenhofen ging die
Strecke dann zurück zum THW-Ortsverband. Dort angekommen,
gab es zuerst eine gute Stärkung, darauf folgte die Bekanntgabe der
Platzierungen. Gewonnen hat die Jugendfeuerwehr Reichertshausen,
gefolgt von einer Gruppe der Jugendfeuerwehr Hettenshausen und
der Wasserwacht Pfaffenhofen.

Besuch der Vorschulkinder
Am 3. Juni besuchten uns die Vorschulkinder des Kindergartens Rei-
chertshausen. Nachdem wir die Geschichte und die Aufgaben der
Feuerwehr, die sich seit langen nicht mehr auf das Löschen von
Bränden beschränken, vorgestellt haben, übten wir mit den Kindern
das Absetzen eines Notrufes.

Danach stellten wir die Schutzausrüstung der Feuerwehrfrauen- und
Männer sowie unsere Fahrzeuge und Ausrüstung vor. 



Spannend wurde es, als die Kinder in Begleitung einer Einsatzkraft
unter Atemschutz durch die verrauchte Fahrzeughalle geführt wurden. 

Hier erlebten sie hautnah, wie schwierig die Orientierung in einem
verrauchten Raum oder Gebäude sein kann.

Zum Abschluss durften noch alle bei herrlichem Sommerwetter mit
C-Rohren erste „Löschversuche“ unternehmen.
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Das Team für Kinder-
Aktionen informiert:
Sommerfest der Nachbar-
schaftshilfe am 27. Juli
Am Samstag, den 27. Juli feiert die
Nachbarschaftshilfe ihr Sommerfest am
Pfarrheim und lädt Alt und Jung dazu
ein!

Ab 14:30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im Pfarrgarten. 

Die Kinder können sich auf der Hüpfburg im Pfarrhof austoben.
Wer gerne ein Tier oder Fabelwesen wäre, darf sich auf das Kin-
derschminken freuen.

Voller Begeisterung dürfen wir auf zwei Programmpunkte hinweisen:
15 bis 16:30 Uhr „Das ganze Haus ist ein Bewegungsabenteuer“
(2 – 3 Jahre)

Lustvolle „Bewegungs-Räume“ warten überall! Ihr Kind liebt spie-
lerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes
Umfeld, in dem sich Kinder nach Lust und Laune bewegen können
und das Erkunden, Erforschen und Entdecken anregt, ist förderlich
für die gesamte Entwicklung! Bewegung fördert auch die geistige
Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen
und erfahren. Sie erhalten Tipps und viele kreative Anregungen für
Bewegungsideen und Spiel und Spaß im Haus.

Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, rutschfeste Socken, Getränk

Dozentin: Viola Baier, Projekt „Junge Eltern/Familien“ vom Amt
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

ACHTUNG: Die Teilnahme ist kostenlos. Aufgrund einer begrenzten
Teilnehmeranzahl bitte verbindlich per Email bis zum 20.07.2019
anmelden: info@nbh-reichertshausen.de 

17 Uhr Vorführung der Kinderfeuerwehr Reichertshausen

Hilfe! Es brennt! Was machen wir? Na klar, die 112 anrufen!

Die Veranstaltung findet auch bei schlechtem Wetter statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Das Volksfest Reichertshausen bedeutet alle
Jahre wieder vollen Einsatz der Jugendblaska-
pelle Reichertshausen. Am Donnerstag, den 30. Mai 
begleiteten wir den Frühschoppen im Festzelt, anschließend traf man
sich am Rathausplatz zum Bieranstich. Bei perfektem Wetter ging
es dann im Festzug zurück zum Volksfestplatz, wo wir zusammen

Neues Sommeroutfit

Festumzug durch Reichertshausen

Im Festzelt mit Dirigentin Anja Neubert

Die Jugendblaskapelle 
Reichertshausen e.V. 
informiert:

Jugendblaskapelle Reichertshausen

Musikalische Grundausbildung

Wir singen Lieder, vielleicht auch in Geheimsprache,
im Tonraum der ersten Oktave

Wir lernen Notenwerte und Rhythmussprache

Wir lernen Instrumentenfamilien kennen

Wir lernen die Noten der 1. Oktave und übertragen sie auf das Glo-
ckenspiel

Was ist das?

Die Grundausbildung bietet einen spielerischen Übergang zum In-
strumentalunterricht an, da die Kinder am Glockenspiel Noten er-
lernen, aber das tägliche Üben noch nicht notwendig ist.

Für wen und ab wann ist das?

Fur̈ Kindergartenkinder die ab September 2019 das letzte bzw. vor-
letzte Kindergartenjahr besuchen!

Beginn ist ab September 2019.

Wer unterrichtet das?

Diplommusikpädagogin Anja Neubert

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sind alle Eltern zusammen mit ihren Kindern zum

Informationsabend am

Donnerstag, den 4.7.2019 um 16:30 Uhr

im Keller des gemeindlichen Kindergarten Reichertshausen

am Inselweg herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Dich!!
Anja Neubert

mit „de Stoakiachana“ die Festgäste ins Zelt spielten. Dort unter-
hielten wir die Besucher dann am Nachmittag mit zünftiger Marsch-
musik.

Erstmalig im neuen Sommeroutfit zeigten sich die Musikanten in
Lederhosen, die Musikantinnen trugen neue flotte Blusen. Für die
tatkräftige Unterstützung durch die Gemeinde bedanken wir uns
recht herzlich. Samstags durften wir am Seniorennachmittag unser
Können erneut unter Beweis stellen und tags darauf nahmen wir am
Festumzug des Gauschützenfestes Massenhausen teil, die ihre Fest-
lichkeiten ebenfalls in Reichertshausen abhielten.
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Maiandacht
Unsere Maiandacht unter reger Anteilnahme von
Mitgliedern unseres Vereins und Besucherinnen
aus Hettenshausen, Ilmried und Ilmmünster durften
wir auch dieses Mal in der Kirche von Paindorf feiern. Die Andacht
wurde auch heuer wieder von Gemeindereferentin Christiane März
geleitet, erstmalig musikalisch umrahmt durch den Dreigesang „Chri-
naliese“. Den Nachmittag ließ man anschließend noch bei Kaffee
und Kuchen im Stüberl des Feuerwehrgerätehauses Paindorf aus-
klingen. 
Vielen Dank nochmals für die schöne musikalische Begleitung an
die Gruppe „Chrinaliese“, der Feuerwehr Paindorf für die Überlas-
sung des Stüberls sowie an die fleißigen Kuchenbäckerinnen und
Helferinnen des Frauenbundes.

Familienausflug
Unser diesjähriger Familienausflug führt uns am Samstag, den
27.07.2019 in die Dreiflüsse-Stadt Passau. Am Vormittag ist ein Be-
such mit Führung auf der Veste Oberhaus geplant. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen geht es mit dem Bus hinunter in die Altstadt
von Passau, wo eine gemütliche Stadtführung auf uns wartet. An-
schließend besteht noch die Möglichkeit zum Besuch eines Cafés
oder einen Bummel durch Passau.
Abfahrt am Feuerwehrgerätehaus/Bauhof, Sonnenweg 7 in Reicherts-
hausen ist um 07.00 Uhr. Die Rückkehr wird ca. gegen 20:00 Uhr
erfolgen.
Um möglichst frühzeitige Anmeldung wird gebeten (zwecks Reser-
vierung der o. g. Leistungen). Anmeldeschluss ist der 19. Juli 2019.
Anzahlung bei Anmeldung: 25,— Euro pro Person. Anmeldung bei
Theresia Gradwohl: Tel. 08441/18361 oder 08441/72934 (Pfarramt
Mi. 9-11 Uhr u. Do. 16-19 Uhr) oder bei Gabi Wiesbeck: Tel.
08441/6406.

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder (m/w/d) herzlich will-
kommen.

Radltour
Unsere diesjährige Radltour führt uns am 10.07.2019 nach Jetzendorf
zum Salatbuffet beim Ottilinger. Treffpunkt für die Radler ist um
17:00 Uhr beim Gasthof Lindermeir.

Der Katholische Frauenbund
Reichertshausen informiert:

Der Tennisclub Reicherts-
hausen (TCR) informiert:

Änderung in der Vorstandschaft

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des TC Reicherts-
hausen am 27. März wurde auch die Vorstandschaft neu gewählt.

Die für zwei Jahre gewählte Vorstandschaft besteht aus:
1. Vorstand: Dirk Möller
2. Vorstand: Werner Mährle
Sportwart: Wolfgang Drexler
Jugendwart(innen): Beate Dieterich-Wörz und Anke Deden
Kassenwart: Andreas Schlafmann
Schriftführer: Reiner Wörz

Die neu gewählte Vorstandschaft des TCR (von links nach rechts):
Dirk Möller, Anke Deden, Reiner Wörz, Andreas Schlafmann,
Beate Dieterich-Wörz, Werner Mährle und Wolfgang Drexler

Kontakt zum TCR per Email: 
Beate Dieterich-Wörz über reinerbea@web.de oder über unsere
TCR-Homepage www.tennisclubreichertshausen.de

Der Krieger- und Soldaten-
verein Reichertshausen-
Paindorf informiert:

Auf Grund der geringen Teilnahme (16 von
47) an der Datenerhebung für die Mitglieder-
Dokumentation wird diese beim jetzigen
Stand abgeschlossen. Datenerfassungsbögen
können aber weiterhin abgegeben werden.
Diese werden dann nach und nach eingear-
beitet. Die Vorstellung der Mitglieder-Dokumentation beim derzei-
tigen Stand erfolgt bei der Jahreshauptversammlung.

Vorankündigung:
Jahreshauptversammlung
KSV-Reichertshausen-Paindorf
am 13.07.2019
im Gasthof Fuchs (Saal)
Beginn: 19:00 Uhr
Die Einladung mit Tagesordnung folgt per Post.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Herget Gerrid, 1. Vorstand
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Die Freiwillige Feuerwehr
Steinkirchen informiert:

50. Geburtstag Stefan Finkenzeller

Für die Feuerwehr gratulierten (v.l.n.r.) 2. Kommandant Falco
Engel, 1. Kommandant Martin Mahl, 1. Vorstand Tobias Schaipp,
2. Vorstand Heinz Konvalinka

Für den Schützenverein gratulierten Werner Hofmann (links) und
Johann Langenegger (rechts).

60. Geburtstag Peter Rader

Der Krieger- und 
Soldatenverein Stein-
kirchen informiert:
Albert Lönner im Einsatz
gegen das Vergessen

Pflege eines Friedhofs für Flüchtlinge
in Dänemark

Seit Jahren ist Albert Lönner ehrenamtlich unterwegs, um Soldaten-
friedhöfe in ganz Europa zu pflegen. Sein 11. Auslandseinsatz führte
ihn nun an einen besonderen Friedhof in Dänemark: nach Kolvra.
Hier sind 175 Soldaten und dazu 1169 Flüchtlinge aus den Ostge-
bieten begraben, die 1944/45 im eiskalten Winter vor dem Vormarsch
der russischen Truppen aus Ostpreußen flohen; bei den Zivilisten
handelt es sich vor allem um Kinder, Frauen und alte Männer, die
die Strapazen der Flucht nicht überlebten.
Albert Lönner, Oberstabsfeldwebel der Reserve, Vorsitzender des
Krieger- und Soldatenvereins Steinkirchen, entschloss sich heuer
nach zehn Auslandseinsätzen in Österreich, Litauen, Frankreich,
Holland, Polen, Lettland, Belgien und 3-mal in Italien, am Einsatz
des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge vom 13. bis zum

Der ehemalige Kommandant Peter Rader feierte seinen 60. Ge-
burtstag. Dazu gratulierten 2. Vorstand Heinz Konvalinka (links)
und 1. Kommandant Martin Mahl (rechts).

Die Feuerwehren

NOTRUF 112

löschen          bergen

retten          schützen
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Der BLICKPUNKT informiert

Fotos: Erich Gruber

25. Mai dieses Jahres an der Gedenkstätte bei Kolvra teilzunehmen.
Viele Arbeiten waren dort zu verrichten: Das Pflaster im Eingangs-
bereich musste ausgebessert, die Hecken geschnitten, Eingangstor
und Besucherbänke geschnitten, die Fugen der Friedhofsmauer aus-
gebessert und die Grabzeichen nachgezeichnet werden. Neben diesen
Arbeiten, die viel Zeit und Einsatz erforderten, gab es für die ehren-
amtlich Tätigen auch ein Kulturprogramm mit einer Tagesfahrt nach
Skagen, der nördlichsten Stadt Dänemarks, und nach Grenen, wo
die Grenze zwischen Nord- und Ostsee verläuft. Außerdem wurde
noch Aarhus, die zweitgrößte Stadt Dänemarks, besucht und ein
Ausflug führte die Helfer nach Viborg und Ringkobing.
Es ist bewundernswert, welche Leistungen freiwillige Helfer immer
noch vollbringen, um die Opfer von Kriegen, seien es Soldaten oder
Zivilisten, nicht dem Vergessen preiszugeben und so einen Beitrag
zum Frieden zu leisten, verbunden mit einer Verständigung mit den
Völkern, auf deren Gebiet die von ihnen gepflegten Friedhöfe lie-
gen.

100-Jahrfeier am 21.07.2019
Der Krieger- und Soldatenverein Steinkirchen wird in diesem Jahr
100 Jahre alt. Dies wird im Rahmen des Pfarrfestes am 21. Juli ge-
feiert. Hierzu sind alle Fahnenabordnungen der Pfarrei Steinkirchen,
der Kriegerverein Jetzendorf (Patenverein) und der Kriegerverein
Reichertshausen eingeladen.

Geplanter Ablauf:

09:30 Uhr Treffen am Schulhaus
09:45 Uhr Abmarsch zur Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst

Danach gehen wir zum Kriegerdenkmal, um an die Gefallenen und
Vermissten unserer Pfarrei sowie an die verstorbenen Vereinsmit-
glieder zu erinnern.
Für die Fahnenabordnungen werden im Pfarrhof Plätze reserviert.

Die Vorstandschaft bedankt sich bei Pfarrvikar Florian Regner, dem
Pfarrgemeinderat und der Kirchenverwaltung, dass wir beim Pfarrfest
unser Jubiläum mit der gesamten Pfarrei feiern können.

50. Geburtstag Isabell Hoffmann
Im Mai 2019 feierte die engagierte Schützin Isa-
bell Hoffmann aus Lampertshausen ihren 50.Ge-
burtstag. In geselliger Runde mit Familie sowie einer Abordnung
des Schützenvereins „Glück Auf“ Steinkirchen bekam sie als Dan-
keschön für ihre Mitwirkung im Verein ein kleines Geschenk über-
reicht.

Der Schützenverein 
„Glück Auf“ Steinkirchen 
informiert:

v.l.n.r.: Kassier Hans Langenegger, Isabell Hoffmann mit Tochter,
Eduard Schmid

85. Geburtstag Hans Lehmair
Seinen 85. Geburtstag konnte der in Lueg geborene und in Steinkir-
chen wohnende Hans Lehmair diese Tage im Kreis seiner Familie
feiern. Zum gratulieren kam auch der Schützenverein „Glück Auf“
Steinkirchen und überbrachte ein kleines Geschenk.

v.l.n.r.: Forster Lorenz, Jubilar Hans Lehmair, Schmid Eduard



BLICKPUNKT Reichertshausen
Juni 2019

Leistungsprüfung erfolgreich 
abgelegt!
Am Samstag, den 25. Mai legten 14 Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr Paindorf die Leis-
tungsprüfung “Die Gruppe im Löscheinsatz” in den Stufen bronze,
silber, gold, gold-blau und gold-rot ab. Die Teilnehmer konnten durch
routinierte Arbeit ihr Können vor den Schiedsrichtern beweisen.

Die Freiwillige Feuerwehr
Paindorf informiert:

12.07.2019

13.07.2019

Das Bild zeigt v.l.n.r.: 1. Kommandant Wil-
helm Steger, Schiedsrichter KBM Klaus
Reiter, Martin Hauptmann (gold-rot),
Martin Hartl-Wolf (silber), Alexander Fi-
nauer (bronze), Marcus Kapser (gold-rot),
Stephan Müller (gold), Markus Steger
(gold-rot), Oliver Keck (silber), Thomas
Kistler (gold-rot), Regina Tenk (bronze),
Maximilian Daniel (gold-blau), Thomas
Fallmann (gold-rot), Johannes Hartl-Wolf
(gold), Stefanie Stanglmayr (gold-rot),
Schiedsrichter Josef Haun und Schieds-
richter Helmut Repper. 
Nicht auf dem Foto: Michael Treiner
(gold-rot)

Feuerwehren

retten Leben
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In eigener Sache
Die Redaktion des „BLICKPUNKTES“ bittet darum,

Beiträge und Fotos, welche per E-Mail gesendet wer -

den, nur an die allgemeine E-Mail-Adresse der Ge -

meinde rathaus@reichertshausen.de zu adressieren. 

 
… 

… dass jede Monatsausgabe des kompletten 

BLICKPUNKTES auf der Homepage der 

Gemeinde Reichertshausen unter 

www.reichertshausen.de/aktuelles/blickpunkt online

als PDF veröffentlicht ist!?
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Waldfest 2019: Am 6. Juli wieder
volles Programm! 
Am Samstag, den 6. Juli, steigt ab 17 Uhr wie-
der unser traditionelles Waldfest auf der Wiese
am Ende der Kornackerstraße.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen, mit
uns zu feiern!

Neben dem bekannt vielfältigen kulinarischen Angebot und Musik
von „de Stoakirchana“ gibt’s wieder Unterhaltung für die ganze Fa-
milie. Last euch überraschen! Nur so viel sei verraten: Das wird nix
für Dünnbrettbohrer…

10 Neue Jugendflammen! 
Wir sind narrisch stolz auf unsere Jugend. Die Mädls und Burschen
habe mit einem Super-Ergebnis die Prüfung zur Jugendflamme Stufe
1 abgelegt. Die 4 Jugendbetreuer haben die Prüfung an verschiedenen
Stationen abgenommen, Kreisjugendwart Christian Sirl führte die
Oberaufsicht und unser 1. Kommandant Georg Sailer sowie der 1.
Vorsitzende des Feuerwehrvereins Thomas Wagner verfolgten ge-
spannt das Geschehen, mussten doch die Jugendlichen ihr Können
in mehreren Aufgaben beweisen. Knoten, Notruf, Fragen zur Ge-
meinde und zur Feuerwehr standen genauso zur Prüfung wie die
Truppaufgaben Löschangriff mit C-Rohr aufbauen, Wasserversorgung
mit B-Schläuchen, Unterflurhydrant in Betrieb nehmen und Be-
leuchtung aufbauen. Und dann mussten noch die Ergebnisse einer
sozialen Arbeit präsentiert werden. Viele Übungsstunden sind ge-
leistet worden. Trotzdem war die Anspannung groß. Am Schluss
konnte ein sichtlich beeindruckter Kreisjugendwart allen Teilnehmern
ihr Abzeichen überreichen: Von 25 möglichen Punkten sind im
Schnitt 24 Punkte erreicht worden! 
Zur Belohnung gab‘s dann noch Pizza und der nächste wichtige
Ausbildungsabschnitt „Schafkopfen lernen“ wurde in lustiger Runde
in Angriff genommen.

Ein Stück des Weges liegt hinter Dir,
ein anderes hast Du noch vor dir.

Wenn du verweilst, 
dann nur um dich zu stärken,

nicht um aufzugeben.
Augustinus

Das Wetter – 
der 100-jährige Kalender

Juli 2019

1. – 3.           große Hitze 

4. – 5.          großer Donner und Regen 

6. – 7.          Heuwetter 

8. – 12.        Regenwetter 

13.                ein schöner Tag 

14. – 20.      Regenwetter 

21. – 26.       Tags schön, nachts aber kühl und mit Reif 

27. – 28.       Donner und Regen 

29. – 31.      sehr warm

Der Vollmondkalender 2019

Hier sehen Sie den Vollmondkalender 
mit den Vollmond-Daten 2019 mit 
Datum und exakter Uhrzeit im Überblick:

Dienstag,           16. Juli 2019                   23:38:18 Uhr [*]

Donnerstag,       15. August 2019              14:29:18 Uhr

Samstag,            14. September 2019        06:32:48 Uhr

Sonntag,            13. Oktober 2019            23:07:54 Uhr

Dienstag,           12. November 2019        14:34:30 Uhr

Donnerstag,       12. Dezember 2019        06:12:18 Uhr

Bauernregel Juli
Soll gedeihen Obst und Wein,  
muss der Juli trocken sein.                        (Quelle: wetter.de) 

BUNT GEMISCHT

ZU GUTER LETZT

Die Freiwillige Feuerwehr
Pischelsdorf informiert:

„Die stolzen Absolventen mit ihren Ausbildern und dem Kreisju-
gendwart Christian Sirl (2.v.r.)“ Foto: Georg Sailer

Gemeinschaft im VEREIN
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� Bau- und Möbelschreinerei
� Innenausbau
� Planung und Gestaltung
� Treppen
� Fenster- und Türenstudio

Pfaffenhofener Str. 31                        Tel. 08444 / 840 o. 639
85307 Paunzhausen                            Fax: 08444 / 91 91 900

www.schreinerei-aschauer.de
e-mail: info@schreinerei-aschauer.de

MarkusMarkus

SIE HABEN  
MEHR VERDIENT!

 Wir stellen ein:

  Kundendienstmonteur für Heizungs-,  

Sanitär- und Klimatechnik (m/w/d) 

Vollzeit, aber auch Teilzeit möglich 

Ab sofort

  Monteur für Heizungs-,  

Sanitär- und Klimatechnik (m/w/d) 

Vollzeit, aber auch Teilzeit möglich 

Ab sofort

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne  

unter +49 8441 9293 zur Verfügung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:  

info@burger-scheyern.de

FIRMA BURGER SCHEYERN | Werkstraße 26 | 85298 Mitterscheyern   

+49 8441 9293 | info@burger-scheyern.de | www.burger-scheyern.de

Ihre  

Zukunft  

im Team 

burger 

Freier Ausbildungsplatz ab September 2019.

s
Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de

DIETER BRUNN
SANITÄTSHAUS&

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 - 85276 PFAFFENHOFEN
TEL. 08441/405090

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT
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www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör

Am Milchwerk 1 · 85304 Ilmmünster · 08441 82850

Sie legen 
Wert auf 
Qualität 
und 
Service?
Dann sind Sie 
bei uns richtig

Mühlweg 1 · 85276 Reisgang
Tel. (0 84 41) 20 16 · www.iq-elektro-rist.de
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Sommernächte.
daune. Immer das Richtige für "heiße" 
Kamelhaar bis luftig frische Sommer-

on kühlen Leinen über ausgleichendesVo

.T.EZSERAHE JMARWAID
R FÜNDECKETTEB-REMSOM

E W IT
V

NERTRAPAREMIUMP
ERTRISIEROTUA

3.30 Uhra: 9-18 Uhr · S4-13 Uhr · 1
.betten-leitenberger

Fr: 9-1Öffnungszeiten: Mo-
/betten-leitenberger.de · www

671 96elefon: 0844Te6 P7Frauenstraße 5 · 852 faffenhofen · T
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Der 
BLICKPUNKT Reichertshausen 

informiert

Anzeigenannahme: 

Heidi Starck
Tel. 08441-5972 · Fax 0 8441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Logenweg 18 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu
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elefon 08441 3013   immobilien@ilmgau.deT
Ilm/ormarkt 1   85276 PfaffenhofenMünchener V

Zahnarztpraxis Dr. Heidi Dala
Pfaffenhofener Str. 4 · 85293 Reichertshausen

Tel. 08441 - 789 93 80

Mail. praxis@zahnarztreichertshausen.de

www.zahnarztreichertshausen.de

Wir wollen unser Team vergrößern und suchen

eine/n Zahnmedizinischen Fachangestellte/n

Sind Sie teamfähig, arbeiten gern mit Menschen und lieben die Abwechslung?

Dann bewerben Sie sich per Mail oder per Post.
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Elektro‐Technik Euringer
Fernsehgeräte und Kabelanschluss, 

Satelliten‐ und Telefonanlagen
Videoüberwachung und Türsprechanlagen, 

Elektroinstallationen
Internetanschluss, Netzwerk

Reparatur und Verkauf

Sonnenstraße 44, 85298 Scheyern
Tel.  08441/5982   Mob. 0170/3279998

f‐t‐e@gmx.de

                     Malermeister

FASSADEN – INNENWÄNDE –
LACKIERUNGEN – TAPETEN – PUTZE –
BODENBELÄGE – VOLLWÄRMESCHUTZ

Josef Gacia · Malermeister
Am Hofberg 28 · 85293 Reichertshausen

Telefon (0 84 41) 8 24 61 · Fax (0 84 41) 20 75

seit
1991

Dachumdeckung · Dachbodendämmung
Fassadenverkleidung · Carports

Dachgauben · Dachflächenfenster
Dachausbau

Zimmerei Eisenhofer
Werkstraße 25 · 85298 Mitterscheyern · Tel. (0 84 41) 49 61 86

Kramers Dorfladen
Steinkirchen, Hauptstr. 23
Der Grundversorger am Ort
Wurstwaren von heimischen Metzgern

Backwaren der Bäckerei Kornprobst
Marmeladen, Liköre, Aufstriche uva.

aus eigener Herstellung
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Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 08445-1487 
www.huber-gartentechnik.de 

RASENMÄHER MB 448 T 
 

439 € 
 
UVP des Herstellers. 
Aktions preis, solange Vorrat reicht.  

ERFOLG durch WERBUNG



Ein weiteres Highlight in unserer 

KARTENPREIS:
26,– Euro + VVG

Der beliebte Kabarettist Günter Grünwald kommt mit seinem brandneuen Programm mit dem vielsagenden Titel „Definitiv vielleicht“
am Samstag, 01.02.2020 um 20 Uhr in die Ilmtal-Halle nach Reichertshausen. Günter Grünwald kündigt sein neues Programm wie
folgt an:
Als ich vor einigen, ganz wenigen Jahren, die Einladungen zu den Feierlichkeiten anlässlich meines 60. Geburtstages verschickte,
um zu ermitteln, ob ich nach Auswertung der Rückmeldungen für das Fest die Saturnarena in Ingolstadt anmieten muss, oder ob das
Nebenzimmer vom Schutterwirt reicht, bekam ich von einem Herrn, der bis zum Tag seiner Rückmeldung mein Freund war,
folgende Antwort: „Mensch Günter, vielen Dank für die Einladung, ich komme definitiv vielleicht.“
Da dachte ich, sollte Gott der Herr mir noch ein paar Jahre im Diesseits genehmigen und ich infolgedessen dazu in der Lage sein,
noch ein weiteres Kabarettprogramm aus dem morastigen Erdboden zu stampfen, dann wird definitiv vielleicht das Programm „De-
finitiv vielleicht“ heißen. 
Nun, der Herr hatte entweder ein Einsehen oder anderweitig zu tun, weshalb ich nun mit dem Programm „Definitiv vielleicht“ für
die nächsten Jahre auf Welttournee bin. Ich denke, der Titel drückt den momentanen Zeitgeist des „sowohl als auch“, des „sich alle
Optionen offen halten“, des „Warum soll ich einen Arzttermin absagen, die merken ja wenn ich nicht komme“ auf das Vortrefflichste
aus. Deswegen haue ich mir selbst mit der Pranke auf die Schulter und sage: „Grünwald, gut gemacht, wieder mal den besten aller
möglichen Titel gefunden.“ Es heißt zwar Eigenlob stinkt, aber das tut ein Pups ja auch und trotzdem ist er manchmal notwendig.
Herzlichst Ihr Günter Grünwald
(nach Diktat definitiv vielleicht nach Hause gegangen)

Vorverkaufsstellen
Reichertshausen:

- BK-Tankstelle, Pfaffenhofener Str. 14,
Tel: 08441 / 49 85 95

- Sparkasse Reichertshausen, Münchener Str. 2,
Tel: 08441 / 75 56 25

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 

 
  

 

Samstag, 
01.02.2020;

 

20:00 Uhr

 
 

Pfaffenhofen

- Geschäftsstelle Pfaffenhofener Kurier, Hauptplatz 31,
Tel: 08441 / 8 69 - 33
 sowie jede weitere Donaukurier-Geschäftsstelle
 oder online unter www.donaukurier.de

Karten zum Selbstausdrucken: 
www.kabarett-konzerte.de

hallehalle
ILMTALILMTAL


